
Wiksbs - kmr SaqUatL
®eri “!8Man”®Ä e21  wöchentlich 12 Ausgaben. „x̂ J& 'iiMso.aa.

ne R nn - „r .„m WWU | VIUU » { ^ ^ B°n L Uhr morgen- bis 8 Uhr abends, außer E -nnt-A„Tagblati -Haus"
Schalter-Halle geöffnet von 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends.

BezngS-Preis für beide Ausgaben : 70 Pfg , monatlich, SB. 2.- vierteljährlich durch den Verlag
Langgaffe 21. ohne Bringerlohn . SB. 3.— vierteljährlich durch alle deutschen Poftanstalten. ausschließlich
Bestellgeld. — Bezugs - Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die Zweigstelle BiS-
marckrmg 18, sowie die Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt : in Biebrich: die dortigen Aus¬
gabestellen und in den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffendenTagblatt -Träger.

Aureiaen -BreiS für die Zeile : Ib Bfg. für örtliche Anzeigen im „ArbeiiSmarkt" und „Kleiner Anzeiger"
in einheitlicher Satzform: 20 Pfg. in davon abweichender Satzausführung , sowie für alle ubrrgen örMchen
Anzeigen; 30 Pfg. für alle auswärtigen Anzeigen; 1 Mk. für örtliche Reklamen: 2 Mk. für auswärtige
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Setten, durchlaufend, nach besonderer Berechnung —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechender Rat

SÖrÄÄÄÄiS Berliner Schriftleitung desWiesbadeuer Tagblatts : Berlin -Wilmersdorf Güritzelstr, 66,Sentftr, : AmtUhland 450 u.451. jffienlRfe

Freitag . 15. Januar 1915. Morgen -Ausgabe. Nr. 23 . ♦ 63. Jahrgang.

Der Krieg.
Die Lage im westen.

Deutsche Unterseeboote vor Dover.
W. T.-B. London, 14. Jan. (Nichtamtlich.) Der

„Star " meldet aus Dover, daß dort vorgestern abend
Gerüchte  umgingen über die Anwesenheit von
Unterseebooten im Kanal . Gestern früh wurden von
verschiedenen Küstenplätzen zwei feindliche Untersee¬
boote auf der Höhe von Dover  gesehen . Die
Batterien eröffneten das Feuer . Der Angriff wunde
abgeschlagen. Weiter wird gemeldet, daß auf die
Unterseeboote von den Höhen bei der Zitadelle ntit
schweren Geschützen zweimal geschossen wurde . Der
Angriff wäre in der Dunkelheit unternommen wanden,
aber die Scheinwerfer hätten die Anwesenheit der
Unterseeboote festgestellt.

W . T.-B. Dover, 14. Jan . (Nichtamtlich.) Vor¬
gestern abend 11 Uhr wurden im Hafen von Dover
zwei Kanonenschüsse  abgegÄen . Ein feind¬
liches Tauchboot soll zu dieser Zeit bei der Einfahrt
in den Hafen gesichtet worden sein.

XV.  T.-B. London» 14. Jan . (Nichtamtlich.) Der
gestern nacht erfolgte zweite Angriff deutscher Unter¬
seeboote ist mißglückt. Das Feuer der schweren Ge¬
schütze verursachte einige Aufregung , aber man sah
nichts. Die Wache meldete, daß ein deutsches
Unterseeboot,  welches gefeuert hatte , im Dun-
fei verschwunden  war . Heute näherte sich ein
zweites  Unterseeboot dem Hafen, löste einige Schüße,
wurde aber von den Batterien vertrieben , ohne daß es
etwas ausrichtete.
England in Erwartung einer deutschen Landung.

Kopenhagen, 12. Jan . Die „National TDende" erfährt
aus London, Lord Derby habe in Liverpool über die Mög¬
lichkeit  einer Landung  in England geredet. Man dürfe
überzeugt sein, daß es einmal während des Krieges den deut¬
schen Truppen gelingen werde, in England zu landen, daß aber
England den Angriff zurückweisen werde. Der „Daily Expreß"
will wissen, daß die deutschen Vorbereitungen eines Luft¬
angriffs  auf England vor fünf Monaten begonnen worden
seien. Die notwendige Anzahl von Zeppelinen  werde
Ende Januar fertig sein. Graf Zeppelin  werde 10 vor¬
zügliche Schiffe nach England senden, deren Aufgabe die Be-
werfung sowohl der englischen Hauptflotte als von Lon¬
don  sei . Zeppelin werde selbst Oberkommandierender der
Luftflotte sein. Hunderte  deutscher Flieger  hätten sich
als freiwillige  Teilnehmer gemeldet. Die Zeppelinfchiffe
würden von einer großen Zahl Flugzeuge und Wasserdrachen
begleitet werden. Viele Torpedobootszerstörer und Torpedo¬
boote würden am Angriff teilnehmen . Gleichzeitig würde auch
die deutsche Unterseebootsflottille  in Tätigkeit
gegen England treten.

Die Mobilmachung des dritten kanadischen Kontingents.
W. T.-B. London, 14. Jan . (Nichtamtlich) Die „Times"

meldet aus Torrento : Die Regierung hat die Mobilmachung
des dritten kanadischen Kontingents angeordnet.

Ein englischer Fischdampfer durch eine Mine vernichtet.
Vf.  T .-B. London, 14. Jam (Nichtamtlich) Der Lotve-

ftofter Fischdampfer „Queen of Devon" ist mit der ganzen

Mehr Stille!
Wir jubeln und feiern und „fiegen" zu viel.
Wir , die daheim geblieben.
Aus blutigem Ernst wird uns heiteres Spiel : -
Laß schweigend uns denken der Lieden,
Der Toten , die draußen auf fremdem Feld
Sich sterbend stolz in die Bresche gestellt.
Der Braven , die stürmend mit heiligem Mut
Uns schirmen der höchsten Güter Gut:

Die Freiheit , die Ehre, den Frieden!
Wir ziehen mit Fahnen und Kling und Klang —
Als gält 's dem Schützenkönig! —
Straßen auf, Straßen ab und stundenlang:
Der Hurras sind nicht wenig. . .
Sieht keiner die Frauen im Trauerkleid?
Ahnt keiner das schwere, das stumme Leid?
Denkt keiner der „Tapfern , der Treuen " dvanß',
Die ringen , — indessen wir feiern zu Haus ' —

Für Freiheit und Ehre und Frieden?
Lernt schweigend gedenken: 's ist nur eine Schlacht,
Wenn wieder einmal wir gewonnen.
Wenn unsere Söhne uns Lorbeer gebracht.
Wenn blitzen die Augen wie Sonnen ! —
Der Opfer gedenkt, wenn das Herz euch schwillt.
Der fallenden Opfer auf heißem Gefild' — — —
Doch sind einst die Feinde zur Strecke  gebracht.
Dann  feiert den Sieg nach der Weltenschlacht

Für Freiheit und Ehre und Frieden !!!
Wmrich bei Naumburg a. S . Karl Grunert.

Besatzung  untergegangen . Es wird vermutet , daß er auf
eine Mine gelaufen ist.

Schmälerung der Rechte der Naturalisierten
in Frankreich.

W. T.-B. Paris , 14. Jan . (Nichtamtlich) Der Abgeord¬
nete Joseph D e n a i s unterbreitete der Kammer einen Ge¬
setzentwurf, demzufolge die Naturalisierten nur Zivil-
rechte,  aber keine politischen Rechte genießen sollen, weder
gewählt werden können, noch wählen dürfen . Auch die
Söhne  der Naturalisierten dürfen nicht alle Rechte der poli-
tffchen Bürger genießen, welche erst Enkelkindern  der
Naturalisierten verliehen werden sollen.

Wieder ein deutscher Kriegsgefangener verurteilt.
Paris , 13. Jan . (Franks . Ztg.) Das Pariser Kriegs¬

gericht verhandelte gestern wieder über einen deuffchen
Kriegsgefangenen , den Landsturmmann und Dolmetscher
Jean Lang  aus Colmar , der verwundet gefangen genommen
wurde und in besten Tornister man allerlei Gegenstände fand,
die er gestohlen haben soll. Lang, der sich sehr geschickt ver¬
teidigte, wurde, obwohl Elsässer, zu 3 Jahren Gefängnis
verurteirlt.
Gerechtfertigte Verurteilung eines weiteren Deutschen

in Paris.
XV.  T.-B. Paris , 14. Jan . (Nichtamtlich.) Das

Kriegsgericht verurteilte den Deutschen L i l>e ste i n zu
zwei Jahren Gefängnis . Libestein, der seit 8 Jahren
in Frankreich ansässig ist, fälschte im Augenblick der
Mobilmachung seine Ausweispapiere , um den Glauben
erwecken, er sei ein Franzose.

Wie die französischen Städte Geld machen wollen.
W . T.-B. London, 14. Jan . (Nichtamtlich.) „Daily

Mail " erfährt , daß eine Anzahl französischer Städte
wegen Mangel an Münzen Noten zm 25 Cent,
ausgeben . Der Bürgermeister von EPernay  sandte
eine solche Note an die Blätter mit der Bitte um Ver¬
öffentlichung dieser Tatsache, damit Sammler  diese
interessanten Dokumente kaufen und dadurch den
Stadtgemeinden Geld, woran sie großen Mangel hät¬
ten. zugeführt würde.

von den östlichen Kriegsschauplätzen,
vergrabenes russisches Rriegsmaterial,

Eine halbamtliche Mitteilung besagt nach der „Königs¬
berger Hartungschen Ztg.", daß inOstpreußen  beträchtliche
Funde russischer Waffen und Gefchoßvorräte gemacht worden
sind, die von den Russen vor dem Abzug aus Ostpreußen ver¬
graben waren . Landcsbewohner hatten die unterirdi¬
schen russischen Vorratskammern  entdeckt und
unsere Militärbehörde davon benachrichtigt. Das Kriegs¬
material ist noch verwendbar und wird nun gute Dienste gegen
den Feind tun . Der Pfeil prallt sozusagen auf den Schützen
zurück. Die Aufmerksamkeit der Einwohnerschaft, der man
den Kriegsmittelzuwachs gegen die Russen verdankt, verdient
Lob und Nacheiferung. Auch die kleinen Vorteile gelten-.

Die deutsche Zivrlvcrwaltung in Russisch-Polen.
In die Zivilverwaltung für Russisch-Polen ist Landrat

Dr . L ö h r s in Lübben berufen worden.
Neues über die russischen Kriegsvorbereitungen.

Aus einem galizischen Spital gehen der Wiener „Neuen
Freien Presse" folgende Mitteilungen zu : Unter den russischen

Wie sie das Eiserne Kren;
erwarben.

Aus Briefen unserer Tapferen.
Von Fritz Mack.

Nicht von unseren großen Helden, den genialen Führern
unserer Heere, deren Ruhm ohnehin weit genug strahlt , auch
nicht von der großen Zahl der übrigen Generäle und Offi-
ziere,. die uns alle mehr oder weniger Zeugen des echten
Heldengeistes in unserer Armee sind, soll hier die Rede sein.
Von einfachen Soldaten vielmehr, von jenen stillen und be¬
scheidenen Helden will ich erzählen , die sich ihres Heldentums
meist gar nicht bewußt, die oft genug hinterher erstaunt sind
über die hohe Wertung , die ihren Taten zuteil ward . Sie
selbst, meist einfache Menschen, die im Alltag vielleicht nie¬
mals ausgefallen wären , reden nicht gerne davon. Sie wollen
nichts davon misten, daß man sie als Helden ehrt. Sie taten,
was sie in den einzelnen Fällen ganz einfach für ihre Pflicht
hielten , in der stillen, anspruchslosen Art des Mannes , dem
die manchmal zweifelhaften Errungenschaften der Kultur
und Bildung noch nicht Denken und Empfinden verfälschten.
Nur aus den Briefen an ihre nächsten Angehörigen, für kei¬
nes Fremden Augen bestimmt, erfährt man die Gründe über
die Verleihung des Eisernen Kreuzes an diese Tapferen . Der
Vater , die Mutter oder die Geschwister haben sie dann dem
einzigen Blättchen im Dorfe oder im Städtchen mitgeteilt,
aus überquellender Freude und in berechtigtem Stolz , ein
wenig auch aus dem begreiflichen Gefühl heraus , damit auch
etwas von der Ehre, die dem Sohne , dem Bruder zuteil ge¬
worden, auf sich herüberglänzen zu lassen. In diesen kurzen

Gefangenen befinden sich in letzter Zeit Soldaten , die aus den
deutschen Ansiedlungen stammen, und mit denen man sich ver¬
ständigen kann. Die verwundeten Russen, die in unsere
Spitäler zur Heilung abgegeben werden, werden mit der Zeit
durch die fürsorgliche Behandlung , die man ihnen anyedeihen
läßt , sehr zutraulich und gesprächig. Soldaten aus den Grenz¬
bezirken des Kaukasus  erklären alle übereinstimmend, daß
sie ihre Einberufung nach unserer Zeitrechnung bereits am
4. Juli  mit dem Vermerk einer Kriegserklärung  ct=
hielten und schon am 14. Juli bei ihrem Kader gestellt sein
niußtem Soldaten von sibirischen  Regimentern behaup¬
ten, bereits Ende April einberufen  worden zu sein,
waren schon im Juli in Rußland , wurden aber wegen des
zahlreich vorhandenen Soldatenmaterials zurückgeschoben,
ohne abzurüsten , und standen erst seit einem Monat in der
Feuerlinie . Es läßt sich infolgedessen feststellen, bemerkt dos
Blatt , daß Rußland bereits zu einer Zeit mobilisierte, wo man
m Österreich noch gar nicht an einen Krieg dachte.

Die Ueberreichung der Hindenburgspende.
W. T .-B . Berlin , 14. Jan . (Nichtamtlich.) Der Auftuf

des Deutschen Städtetages , dem Oftheer zur Abwehr der Un¬
bill des rustischen Winters Pelzjoppen zu verschaffen, hat bei
den deuffchen Städten und anderen Stellen sehr lebhaften
Beifall gefunden, so daß gestern der Ausschuß des Städtetages,
bestehend aus den Oberbürgermeistern Dr . Beutler
(Dresden) und Dr . Wilms (Posen ) sowie dem Geschäfts¬
führer Dr . Luther,  dem Feldmarschall v. Hindenburg
eine Spende von 2 Millionen Mark anzeigen und einen großen
Teil der Pelzjoppen überreichen konnte. Der Feldmarschall
nahm die Gabe mit herzlichen Worten des Danke?
entgegen und hob hervor , daß seine Truppen mehr¬
fach Übermenschliches  geleistet hätten , und daß des¬
halb diele für die Truppen so wertvolle Spende ihm große
Freude bereite und eine angenehme Anerkennung für Kaiser
und Reich sei. Die Sammlung wird fortgesetzt.

Die serbische Zivilbevölkerung mutz Belgrad
verlassen.

Br. Sofia , 14. Jan . (Eig. Drahtbericht. Ktr. Bln.)
Aus N i s ch wird gemeldet, daß die serbische Regierung
an die Bevölkerung von Belgrad eine Kundgebungver¬
öffentlichte, in der aus militärisch-taktischen Gründen
der Zivilbevölkerung verboten wird, weiterhin in Bel.
grad zu bleiben. _

Der Krieg im Grient.
Ein russisches Zugeständnis.

Br. Haag, 14. Jan . (Eig. Drahtbericht. Ktr. Bin.)
Ter „Time's"-Bcrichterstatter in Petersburg gibt zu,
daß es den Türken gelungen sei, den Vormarsch
der Russen  nach der türkischen Grenze zum Still¬
stand  zu bringen. Die Türken halten mit 100 000
Mann bei Karn Urgan,  halbwegs zwischen Kars
und Erzerum, stand.  Die Russen glauben, daß die
Türken durch ein Armeekorps verstärkt
worden sind.

Der amtliche türkiWe Bericht.
Tübris und Sclwas besetzt.

W . T .-B . Konstantinoprl , 14. Jan . (Nichtamtlich.)
Das türkische Hauptquartier teilt mit : Unsere Truppen rücken,
unterstützt von persischen Kontingenten , beständig in Aserbeid-
schan vor, um das Land von dem russischen Joch zu befreien.

Berichten leuchtet das phrasenlose selbstverständliche Helden-
tum schlichter Soldaten in einem so reinen , strahlenden Lichte
auf , daß man oft im Tiefften erschüttert wird von so viel
Todesverachtung, so viel wahrhaftem Adel der Gesinnung bei
einfachen Menschen. In den Reihen der Zurückgebliebenen
hat man sich manchmal über die Häusigkeit gewundert, mit
der in diesem Kriege der schönste Tapserkeitsorden verliehen
wurde. Gar mancher hat wohl auch hieraus Schlüsse über
die Verdienste der Ausgezeichneten ziehen zu können ge¬
glaubt . Es ist mit der Zweck dieser Betrachtung , vagen Ver¬
mutungen den Boden zu entziehen , zu zeigen, daß es wirk¬
liche Helden sind, die sich heute des schönsten Schmuckes auf
dem feldgrauen Nock erfreuen dürfen.

Da ist zunächst ein Musketier aus Westfalen, dem eine
wackere Tat neben dem bayerischen Verdienstkreuz die bei¬
den Klassen des Eisernen Kreuzes eintrug . Der Brave be¬
fand sich zur Heilung in einem Lazarett , als er erfuhr , daß
ein schwerer Kamps in unmittelbarer Nähe tobe. Er sprang
rasch entschlossen vom Krankenlager auf , nahm sein Gewehr
und stürzte fort . Unterwegs gesellten sich noch Gruppen von
anderen Soldaten zu ihm, denen er dann als Führer vorau¬
stürmte. Es gelang diesen Tapferen , zwei feindliche Fahnen,
eine ganze Batterie und 80 Franzosen als Beute zu machen.
Ein anderer Musketier , ein biederer Schwabe, sah im Ver¬
lauf eines Gefechts, wie zwei in einem Bahneinschnitt eiuge-
grabene feindliche Maschinengewehre in den Reihen seiner
Kameraden furchtbare Lücken schossen. Er studierte einen
Augenblick das Gelände und beschloß dann , wie wenn das die
selbstverständlichste Sache von der Welt wäre, die beiden
Maschinengewehre ganz allein zu holen. Er pirschte sich den
Abhang, auf dem sie standen, hinauf , und stürzte dann von
der Flanke her mit , lautem „Hurra !" auf die sieben Bedie-
nungsuumnschasten 'los. Fünf von diesen slrHs , 8nt> dtp

.



Sette 2. _ Morge »-A «sg «be. Erstes Blatt.
Eie fys&cn  dort einen neuen großen Erfolg dcwongetragen, in¬
dem sie ßestern Täbris  und S e l w a §, die beiden letzten
russischen Stützpunkte in dieser Gegend, besetzt  haben . Die
Russen, welche die Absicht hatten , sich hartnäckig zu verteidigen,
veüÜehen in Unordnung  diese beiden Orte.

Eine Anzahl Meharisten (Kamekreiter ), die einen
Teil der englischen Besatzungstruppen in Ägypten gebildet
haben, hat sich unserer Vorhut ergeben.

Der Urieg über See.
von der Verfolgung der „Dresden ".

Dem „Bert . Tagebl ." wird aus Buenos Aires vom
18. Dezember geschrieben: Die „Dresden " scheint (nach der
Schlacht bei den Falklandsinseln ) zunächst Kurs auf die avgen-
trnisch-patagonische Küste genommen zu haben, dort ausge¬
laufen , aber durch die bis 15 Meter hohen Flntunstrschstde
mühelos wieder losgekommen zu sein. Am 13. November lief
sie den chilenischen Hafen Punta Arenas  an der Magel-
haenSstratze an und bat um Kohlen und Lebensmittel , die ihr
aber von der chilenischen Regierung verweigert  wurden.
Bei der Übernahme von Kohlen aus einem dort liegenden
deutschen Dampfer konnte ein Berichterstatter der hiesigen
„Prensa " an Bord gelangen . Es war höchste Eile geboten,
denn draußen lauerten die englischen Verfolger.
Aber statt in dem sicheren neutralen Hafen zu entwaff¬
nen,  arbeitete — so berichtet der Berichterstatter — die
ganze Besatzung mi t allen Offizieren  fieberhast
an der Übernahme der Kohlen.  Über den G e i st, der die
todgeweihte Besatzung erfüllt , laffen wir dem . Prenfa "-Bericht-
erstatter das Wort : „Die ganze Besatzung legt bewunde¬
rungswürdigen  Patriotismus an den Tag , bewunderns¬
wert um so mehr, als ihre aussichtslose Lage ihr vor Augen
steht. Es ist unmöglich, auch nur einen Mann zu finden, der
sich nicht zufrieden zeigte, sterben zu dürfen für sein Vater¬
land , sterben zu müsien, falls ihm nicht ein besonderes Glück
lächelt." — Kaum war die „Dresden " wieder in See gestochen,
als die „D r i st o l" in den Hastn einlief , um ihn sofort wieder
zu verlasien, und bald darauf sah man die „Glasgow"  un¬
ter Volldampf passieren.

Die Kämpfe In veulschoftafrlka.
Zweite Mitteilung des Reichskolonialamts.

Rach dem Abdruck des bereits veröffentlichten Abschnitts
sind noch einige ältere Telegramme des Gouverneur » in
Berlin eingetroffen , welche das bisherige Material nach ver¬
schiedener Richtung ergänzen , das Wesentliche daraus gebe«
wir nn folgenden wieder:

Telegramm vom 7. Oktober 1914: Die amttiche Nach¬
richt über die Kriegserklärung Englands  lief am
5. August früh ein. Der am gleichen Tag« aus Daressa¬
lam auslaufende Dampfer „König" wurde von einem eng¬
lischen Kreuzer beschaffen und kehrte in den Hastn zurück.
Bon einer Verteidigung der offenen Stadt Daressalam
wurde abgesehen,  dst Hafeneinfahrt aber durch Ver¬
senkung der Docks gesperrt . Die Schutztruppe nahm land¬
einwärts eine Stellung ein . Am 8. August liest « dst eng¬
lischen Kreuzer „A st r a e a" und „Pegasus"  Daressalam
an. Der „Pegasus " beschoß ohne Erfolg unseren Funken»
türm,  stellte aber nach Hiffung der weißen Flagge das
Feuer ein. Di« Kreuzer nahmen als Prisen  die Handels¬
dampfer „Tabora ", „Feldmarschall", „König" und dst Flot¬
tillenfahrzeuge sowie die im Hastn versenkte „Möve" weg.
Der Funkenturm wurde aus militärischen Gründen von uns
durch Sprengung niedergelegt . Sämtliche beschlagnahmte«
Dampstr blieben im Hafen.

Am 17. August nahm „Pegasus"  als Prisen im gleich¬
falls unverteidigten Tanga  den Handelsdampfer „Mark¬
graf " und ein Reineres Fahrzeug , dst im Hafen blieben,
während „Pegasus " am 8. September einen Schlepper und
einige Leichter wegführte.

Am 28. August bombardierte „Pegasus " das unvertei¬
digte Bagamojo,  da seine Bedingungen vom Befehls¬
haber der in der Nähe beftndlichen Schutztruppenkompagnie
abgelehnt wurden . Es wurden einige 30 Granaten abge¬
feuert und das Bezirksamt leicht beschädigt. -Dst Einwohner
hatten sich rechtzeittg zur Mission zurückgezogen, so daß kein«
Menschen verletzt wurden . Der Gegner hat keinen Punkt
der Küste besetzt.

Im Innern  wurde am 13. August zu Sphinxhastn
(Rjaffasee) der auf Slip liegende Dampfer „Hermann von
Wißmann " von den Engländern genommen. Der Kapitän
und ein Maschinist, die noch ohne Kenntnis vom Kriegsaus¬
bruch waren , wurden gefangen. Am 18. August wurde unter

beiden anderen machte unser Musketier durch wohlgezstkte
Schüsse für immer kampfunfähig . Dst beiden Maschinen-
gewehre waren sein.

Ein junger Krieger aus Ostpreußen schildert in einem
Brief an seine Eltern , wie er mit zwei Kameraden die Fahne
feines Bataillons rettete . Er gehörte zur Fahnengruppe
seines Bataillons . Beim Ansturm gegen den Feind wurden
sie plötzlich von fünf Seiten mit Feuer förmlich überschüttet.
Telle des Bataillons gingen auf eine feuernde rusfisthe
Batterie loS, die sie dann auch unter schweren Verlusten er¬
oberten. Von etwa 160 Mann waren noch 24 Übrig: „Platz-
kich bemerkst« wir , wie von allen Seiten große Haufen
Russen auf uns eindrangen . Wohin nun mit der Fahne?
Daß wir sie lebend dem Feind nicht überlasten würde», war
mir und allen meinen Kameraden klar. Mit dem Geschrei
„Gott mtt unS !" gingen wir 24 dem mörderischen Feuer der
Rüsten entgegen. SBir nahmen und zerstörten zum Tell
sieben Maschinengewehre und schlugen uns durch 40 bis 60
Rüsten durch. Dann ging es über einen freien Platz, wo
wir wieder ungeheuer beschossen wurden . Wir erreichten
schließlich im Laufschritt eme.n Busch und warfen uns dort
nstder . Jetzt merkten wir , daß von unS nur noch drei Mann
übrig geblieben waren . Plötzlich tauchten in größerer Ent¬
fernung große Kosakenhaufen auf , die sich sammelten. Wir
drei beschlossen, unter allen Umständen die Fahne dem Feinde
nicht zn überlasten , koste es auch unser Leben. Schnell wurde
ein Graben ausgehoben, um darin die Fahne zu versenken.
MS wir damtt fertig waren , waren die Kosaken jedoch abge¬
zogen. . . . Roch langem nächtlichen Umherirren stießen wir
wieder mit der Fahne auf unser Bataillon . Daß es uns ge¬
lang, die Bataillonsfahne zu reist «, war ein Wunder Gottes ."

Die gleiche Bescheidenheit zeichnet den Brief eines
anderen Feldgrauen aus , der seinem Freunde die Verleihung
des Eisernen Kreuzes 1. Klaffe mitteilt und daran die Worte
knüpft : „Wenn du es erst weißt, wirst du wohl mit Recht
sagen, daß die 1. Klaffe ziemlich leicht, verdient war ." Der
Schreiber dieses Briefes war mit einem einzigen Begleiter i«
ed» halb brennendes Dorf htneingeritten , als er sich plötzlich

Wiesbadener Taqblatt.
der Oberleitung des Hauptmanns v. Prince T a v e t a von
der Schützenkompagnie unter Hauptmann Hering nach ge¬
ringem Widerstand genommen. Am 22. August wurde auf
dem Tanganjikasee  ein belgischer Dampfer an der
Lulugamündung von unserem Schifte „Hedwig v. Wißmann"
unter Oberleutnant zur See v Horn schwer beschädigt. Bei
einem Gefecht mit belgischen Landgeschützen hatten die
Unsrigen keine Verluste. Am 29. August, beim Zusammen¬
stoß einer Patrouille unter Leutnant v. Oppen mit einer be¬
rittenen englischen Abteilung bei Engarelen hatte der Geg¬
ner an Toten einen Verlust von 6 Europäern und 2 Far¬
bigen. Wir verloren keinen Mann . In der Nacht vom 8. aus'
derr 9. Septernber wurde Stabsarzt Dr . Schumacher
bei einem Verwundeten trän spart überfallen
und nach Meldung überlebender Eingeborener trotz des
Zeigens der Genfer Flagge und trotzdem er sich als Arzt zu
erkennen gab, ni e d e r g e s cho s s e n. Es ist dieserhalb ein
Protest an den englischen Gouverneur zu Nairobi gesandt
worden. Am 9. September wurde bei einem Gefecht der
5. Kompagnie bei Karonga  unser Angriff abgeschlagen.
Unser Verlust betrug : 6 Europäer tot , 3 gefangen , davon 2
schwer verwundet , weitere 5 verwundet , 27 Farbige tot , 89
verwundet , 29 vermißt , 2 Geschütze und 2 Maschinengewehre
verloren . Beim Gegner waren außer erheblichen Verlusten
an Farbigen 4 Europäer tot und mehrere verwundet . Am
12. September 7 Stunden lang Gefecht der Abteilung Bock
von Wülfingen bei K i s i i (nördlich Schirati ) gegen einen
in starker Stellung stehenden überlegenen Gegner . Unsere
Verluste betrugen 8 Europäer tot, 11 verwundet , 27 Askari
tot, 25 verwundet : beim Gegner waren 14 Europäer und
25 Farbige tot. Am 14. September wurde die Grenze des
Bukobabezirks  von den Engländern überschritten, dst
spästr das Gebiet bis zum Kagerafluß besetzten. Am
15. September mehrtägige unentschiedene Gefechte bei
Abercorn.  Keine Verluste an Europäern . Am 15. Sept.
Beschießung des einen indischen TruppenstanSport
führenden englischen Dampfers , „Sybill ", auf dem
Viktoriasee  durch das Granaftener unseres kleinen
Dampfers „Muansa ". „Sybill " ftlhr beschädigt ad und hatte
auch Verluste an indischen Truppen . Am 20. September er-
frtgreiches Gefecht der Abteilung des Leutnants Langen b«
Elmabitet.  Verluste unserseits : 4 Askari tot, 5 ver¬
wundet, beim Gegner dagegen 30 bis 40 Mann . Am
gleichen Tage erfolgte die Vernichtung  des Kreuzers
„Pegasus"  vor Sansibar durch die „Königsberg " ; dst
letztere hatte leine Verluste. Am 22. September siegreiches
Gefecht der Abteilung von B o e m ke n, nämlich der Kom¬
pagnie Methner und einer arabischen Hllfsttuppe bei
Majorini.  Wir hatten an Verwundeten 2 Europäer und
7 Farbige , der Gegner aber 2 Europäer tot , 1 verwundet , 8
Askari tot und 7 verwundet . Am 24. September im Gefecht
bei Loldureijh  der 4. und 13. Kompagnie wurde«
8 Europäer verwundet ; der Gegner hatte stärkere Verluste.
Das Lager bei Majorini  wurde genommen  und e»
wurden 2 Geschütze und viele Gewehre erbeustt . Durch eine
Pnlverexplofion wurde ein Europäer getöstt und einer ver¬
wundet . Am 27. September erfolgte ein Angriff  auf das
Lager der 10. Kompagnie nördlich Longido  durch eine be¬
rittene englische Abteilung . Die Verluste bettugen bei uns
6 Europäer tot , 6 verwundet , 7 Askari tot, 5 verwundet , beim
Gegner 19 tote Europäer . Am 30. September und den fol¬
genden Tagen Vorgehen gegen den Kongo  nördlich und
südlich deL Kiwufees  durch Hauptmann Wintgens und
ein Motorboot unstr Oberteutnant z. S . Wunderlich. ES
wurde die belgische  Station Goma  genommen , ferner
die Insel Jdschwi und ein belgisches Stahlboot . Einige
Europäer wurden gefangen ; diesseits gab es keine Verluste.
Vom 80. September bis zum 7. Oktober suchten englische
Kreuzer, wahrscheinlich „Black Prince " und „Darthmouth'
dst Küsst ab. Europäer wie Askaris haben sich in den er¬
wähnten Gefechten ausgezeichnet gehalten.

Gegenwärtig ist die Lage  wie folgt : Die Eng¬
länder haben den nördlichen  Teil des Bukobabezirks bis
znm Kagera besetzt, Teile unserer  Truppen dagegen
T a v e t a, wie wir denn auch an anderen Punkten in
Britisch - Ostafrika nördlich  unserer Grenze stehen.
Unsere Schuhtruppe  ist durch eingezogene und freiwillige
Europäer , sowie durch Polizeitruppen erheblich
verstärkt  worden . Ferner wurde ein arabisches
HtkfskorpS ausgestellt. Die Eingeborenenbevölkerung ist
überall ruhig.  Auch sind zum Tell schon dst Steuern
emgegangen. Trotz der Einziehung so vstler wehrfähige:
Europäer wird auf einem großen Teil der Pflanzungen noch
wettergearbeistt . haupftächlich behufs Anbaues von
Lebensmitteln.  Die Regenverhältniste sind günstig.

einer Kolonne russischer Infanterie gegenübersah. Er zog
feinen Säbel , ritt in die Kolonne hinein und forderst sie auf,
die Gewehre wegzuwerfen Die Russen taten im Schreck der
Überrumpelung , wie ihnen befohlen, und so stieben die bei¬
den Deutschen die Kolonne, zu der noch einige kleinere
Trupps stießen, vor sich her, bis in das nächste brennende
Dorf . Dort sah er zu seinem Schrecken russische Schützen¬
linien in etwa 150 Schritt Enfternung an sich vorbeiziehen.
Er befahl seinen Gefangenen , sich hinzulegen , nahm zwei
Offizieren unstr ihnen, die er erst jetzt bemerkte, die Säbel
ab und schickte seinen Begletter fort , Verstärkung zu holen.
Diese kam denn auch, und ihr übergab der Held die mit sei¬
nem einzigen Beglerstr zusammen gemachten 122 Russen.
„Siehst du, diese Reine belanglose Sache hat mir die 1. Klaff«
eingetragen . Man muß eben Glück haben." Mit diese«
Worten schloß der Soldat fernen Bericht.

Von anderer , doch nicht geringerer Art ist die Tapferkeit
einer Anzahl Helden, die Todesgefahr nicht an der Betä¬
tigung edelster Hilfsbereitschaft und echt kameradschaftlicher
Gesinnung hindern konnte. Da hat ein Gefteiter aus
Thüringen in der Schlacht bei Jwangorod aus den Flamme«
enrcS brennendes Hauses sieben verwundete Kameraden
unstr höchster Lebensgefahr gerettet . Ein Ersatzreservist hat
seinen verwundeten Leutnant mitten aus dem stärksten
Kugelregen herausgeholt , ein Ulan wiederum , der selbst ver-
wnndet war , stug seinen schwer verwundeten Hauptmann
aus dem Bereich der feindlichen Kugelii. Hierher gehört auch
das ergreifend brave Verhalten eines anderen Ulanen , der
seinen ebenfalls schwer verletzstn Leutnant aus der Gefechts-
linie in ein schützendes Wäldchen trug , ihn dort verband, ihm
schmerzstillende Mitstl einflößte und schließlich auf seine
Bitte bei ihm blieb, bis er verschieden war . Nach drei Tagen
erst konnte der Ulan wieder zu seiner Truppe durchkommen.
Schließlich verdient in diesem Zusammenhang noch die kühne
Tat eines Obcrjägers Erwähnung , der einen von den Russen
gefangenen deutschen Generalstabsoffiziec aus einem 16
Kilometer von seinem Standort entfernten Dorfe wieder-
holst, indem er dst russischen Wachen überrumpelte . Beson.
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Vorzügliches hat die Post geleistet. Auch der Eisenbahnbetrieb
hat sich den großen an ihn gestellten Anforderungen ge¬
wachsen gezeigt.

Ein weiteres Telegramm vom 7. Oktober enthält eine
Verlustliste.

Fum Rücktritt verchtolds.
Eine halbamtliche deutsche Auslassung.

W. T- B. Berlin, 14. Jan . (Amtlich.) ' Die „Nordd. Allg.
Ztg." schreibt unstr der Überschrift „Ministertoechsel in Wien" :
Der Kaiser und König Franz Joseph hat nach einem wieder¬
holt geäußerten persönlichen Wunsche des Grafen Berchstlds
dessen Gesuch um Enthebung von dem Posten des össtrrrtchisch-
ungarischen Ministers des Äußern angenommen . Graf
Berchtold scheidet ans dem Amist, das er nicht erstrebt,
aber in hingehender Pflichterfüllung  für Krone
und Reich unstr den schwierigsten Umständen mit Ehren
führte . In der serbischen  Frage hat er im Interesse des
europäischen Friedens so lange Geduld bewiesen, bis es
außer Zweifel stand, daß der Dreiverband unter dem Vor¬
geben, Serbiens Souveränität zu schützen, LsstrrSich-Ungcrrn
in einer Lebensfrage schwächen und demütigen wollte. Wäh¬
rend der mühseligen Verhandlungen über Albanien  ver¬
teidigst Graf Berchtold dst Adria - Interessen  der habs-
burgischen Monarchie gegen das Andringen der Serben und
ihrer russischen Gönner mtt Erfolg und hstlt zur Enttäuschung
der Westmächte das Einvernehmen mit Italien  auftecht.
Dst Bündnisbeziehungen zum Deutschen Reiche  waren
bei ihm in treuer Obhut . Bei seinem Scheiden ans dem Amte
begleitet ihn dst herzlichste Sympathst und dst hohe Wert¬
schätzung unserer politischen Krebse. Mtt der Bewährung deS
mitteleuropäischen Zweikaiserbündnisses  in dem
Feuer des Weltkrieges bleibt Graf Berchtolds Name geschicht¬
lich verknüpft.

In seinem Nachfolger, dem Frhrn . v. Burian,  be¬
grüßen wir einen Staatsmann von erprobter Tatkraft
und einen überzeugten Anhänger der Bündnis-
Politik  Österreich -Ungarns . Möge es ihm gelingen, die
auswärtigen Interessen der Donaumonarchie durch die Fähr-
lichketten des großem Krieges mit starker Hand httiburchgu-
steuern zu einem ehrenvollen erfolgreichen Frieden.

Wiener Preffestimmen.
W. T .-B. Wien, 14. Jan . (Nichtamtlich) Bei der Be¬

sprechung des Rücktritts des Grafen Berchtold, der für dst All¬
gemeinheit überraschend kommt, betonen alle Blätter , unter
welch schwierigen Verhältnissen Graf Berchtold, dem Rufe
seines Souveräns folgend, sein Amt, das er me angestrebt
Hab«, antrat . Sie stellen fest, daß Graf Berchtold die jetzige
Pause verhältnismäßiger Ruhe benutzt habe, um sein früher
wiederholt an den Kaiser gerichtetes Gesuch um Enthebung
von seinem Amt zu erneuern . Die Blätter drücken di« Über¬
zeugung aus , daß in den bisherigen Richtlinien  der
auswärtigen Politik der Monarchie keinerlei Ände¬
rung  ettttrestn wird, und heben hervor, daß der neu«
Minister de» Äußern V u r i a n, ein genauer Kenner der
Verhältnisse des Balkans , als vielerprobstr Staatsmann
wiederholt eine hervorragende Tätigkeit entfaltet habe. Sie
bezeichnen ihn als einen Mann von festem Willen,  her¬
vorragenden geistigen Eigenschaften und tstfer Einsicht. Das
„Fremdenblatt " sagt: Graf Berchtold,  dessen Minister«
schuft in dst schwierigste, stürmischsst Zeit fiel, hätte bekannt¬
lich auf Wunsch des Grafen Ahrenthal , dessen Nachfolgerschaft
er niemals anstvebst, -das Amt übernommen , das er mit so viel
Selbstverleugnung , Aufopferung und Hingebung verwaltete.
Seinem glühenden Patriotismus folgend, leifstst er sein Bestes
und zögerst nstmals , seine ganze Persönlichkeit einzusetzen.
Graf Berchtold verschmähst immer dst Reinen und Reinlichen
Mittel zur Durchführung seiner Politik . Er ging als a u f -
rechter Mann  stets den geraden Weg. Das Blatt schil¬
dert die Bemühungen des Grafen , die dieser noch im August
1912 gemacht, um den AuSbruch eine» kriegerischen Konfliktes
auf dem Balkan zu verhindern , indem er bei den Mächstn di«
Idee von Reformen in der Türkei anregte . So friedfertig,
so loyal seine Politik war , so konnte sie doch nicht der Wühl¬
arbeit,  deren Exponent Serbien  fit , Einhalt gebieten.
Das furchtbare Verbrechen von S e r a j « w o machst schließlich
aller Welt klar, daß es für die habsburgische Monarchie nun¬
mehr nur ein Entweder -Oder gebe, und als Rußland sich nicht
scheust, sich selbst nach dem Fürstennwcde zum Beschützer Ser¬
biens auszuwerfen , da konnte Öfstrreich-Ungarn , um seiner
Selbsterhaltung  willen , nichts anderes tun , als den
unvermeidlichen Kampf  an ^ unehmen . Das Matt

ders hoch aber klingt das Lied vom braven Mann , wenn man
von jenem wackeren Thüringer Landwehrmann berichten
kann, der sein Leben dem feindlichen Feuer anLsetzte, um
— seinen toten Kameraden ein ehrliches Grab zu sichern.
Trotz des heftigsten Kugelregens ftteg er Nacht für Nacht
aus dem sicheren Schützengraben, um die Gefallenen , die
dorn lagen, hereinzuholen . Im ganzen hat er so 17
Kameraden geborgen. Wie viel edelstes menschliches Empfin¬
den spricht aus diesem Verhalten eines schlichst« Mannes!

Eine besondere Klaffe bilden auch jene Braven , denen
Pflichterfüllung bis zum Äußersten auch angesichts des Todes
höchstes sittliches Gebot bedeutete. So hat ein bayerischer
Soldat in heftigstem Granaftener eine gestörte Feldtelephon,
anlage wieder in Ordnung gebracht und hat dann von einem
Schornstein aus , von dem vorher schon einige seiner
Kameraden abgeschoffenworden waren , seiner Truppe wert¬
volle Signale gegeben. Ein anderer , im Zivilbernf Schutz¬
mann , hatte auf verantwortungsvollem Posten 66 Stunde«
ununterbrochen ausgehalten , bis er abgelöst werden konnte.

An die Beispiele von Heldentum aus dem römischen
Altertum erinnert die Tat eines blutjungen KriegSfreiwil-
ligen aus Gotha. Dieser junge Held, der bet Dixmuiden
schwer verwundet worden und schon 40 Stunden «mf dem
Schlachtfeld gelegen hatte , hat ganz dicht beim Feinde wich-
tige Beobachtungen gemacht, hat sich dann unter großen
Schmerzen und nach Überwindung vieler Hindernisse ins
deuftche Lager geschleppt und dort seine wertvollen Erkun¬
dungen mitgeteilt , überhaupt unsere jungen Freiwilligen!
Da legt noch rasch einer die Notprüfung für den einjährig-
fremsilllgen Dienst ab, tritt in ein Regiment ein und kommt
von dem ersten Pastouillengang mtt 13 Gefangenen,
darunter 2 Offiziere , und mit einem Maschinengewehr als
Beute zurück. Wieder ein anderer hat mtt vier Kameraden
eine gefährliche Sprengpatrouille vor Warschau auSgeführt,
bei der sie 13 Kilometer hinter der russischen Front die
Ersenbahnbrücken über die Weichsel in die Luft sprengten.

Das sind unsere Tapferen , dst Ritter des Eisern«
Kreuzes.
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Mießt : Die Geschichte wird einst zeigen, wie richtig Graf
Berchtold di« Ereignisse beurteilte , wie klar er in die Zukunft
Malte, wie er stets bemüht war , die wahren Interessen Öster¬
reichs tatkräftig zu verteidigen. Bei unseren Bundesgenossen
ist er wegen seiner Aufrichtigkeit und Loyalität stets in hohem
Matze geschätzt gewesen und seine Tätigkeit wurde immer von
unseren Verbündeten voll und ganz gewürdigt.

Die Meinung in Ungarn.
W . T .-B. Budapest, 14. Fan . (Nichtamtlich.) „Pester

Lloyd" bespricht den Wechsel im Ministerium des Äußern und
sagt : Die öffentliche Meinung Ungarns sieht Berchtold
mit Bedauern  von seiner Stelle scheiden, an der sich
seine ruhige , kraftvolle, mit Mäßigung verbundene Politik
unter schwierigsten Verhältnissen bewährte. Berchtold wandte
fich wiederholt mit der Bitte um seine Enthebung an den
Kaiser, doch geschah dies bisher stets inmitten solcher poli-
tischen Verhältnisse, in denen es unmöglich war , persönlichen
Motiven, die in normalen Zeiten unbedingt berücksichtigt
worden wären , stattzugeben. Die gegenwärtige  inter¬
nationale Lage ist derart gestaltet, datz sie irgend eine beson¬
dere diplomatische  Aktion nicht erheischt, und da die
Gründe , welche die Annahme des Entlassungsgesuches bisher
verhinderten , gegenwärtig nicht mehr obwalten, wurde die
Demission bei ihrer Erneuerung von der Krone angenommen.

Über die Person des Nachfolgers, des F-Hrn. v. Buri an,
ist die öffentliche Meinung Ungarns hinreichend unterrichtet.
Man kennt hierzulande die hohe Begabung, den geschärften
Mick, die überlegene Ruhe und besonders in den Tagen der
Orientpolitik die bahnbrechende Füll« der Erfahrung
dieses Staatsmannes . Burian leitete geraume Zeit hindurch
als gemeinsamer Finanzminister die Verwaltung Bos¬
niens und der Herzegowina,  bewegte sich also auf
dem Gebiet der auswärtigen Politik , wo seine Bewan.
der th eit  in den Angelegenheiten des Balkan-
Problems  sich erfolgreich zu betätigen vermochte. Seinem
Wirken in der neuen Stellung sieht die öffentliche Meinung
Ungarns vertrauensvoll  entgegen . Die Ernennung
Buvians zum gemeinsamen Minister des Äutzern wird auch
eine Veränderung in der Zusammensetzung der ungarischen
Regierung zur Folge haben, da der nunmehrige gemeinsame
Minister des Äutzern bis setzt dem Ministerium des Grafen
Tisza als Minister des allerhöchsten Hoflagers angehört.

varon Burian begibt sich ins deutsche
Hauptquartier.

Br . Wien, 14. Jan . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Mn .) Wie
verlautet , wird Baron Burian sich demnächst  ins deutsche
Hauptquartier begeben, nm sich dem Kaiser vorzustellen und
mit dem Reichskanzler  in Fühlung zu treten.

England und die Union.
Die zwei letzten Streitfragen.

W. T.-B. London, 14. Jan . (Nichtamtlich) Die „Times"
meldet aus New Aork: Die Streitftage zwischen der britischen
Regierung und den Vereinigten Staaten scheint tatsächlich nur
noch zwei Punkte zu betreffen : 1. das Recht für di« britischen
Schiffe, auf den blotzen Verdacht  hin amerikanische
Schiffe, die nach neutralen Ländern unterwegs find, zu
durchsuchen.  2 . das Recht für die Briten , amerikanische
Schiffe zur gründlichen Untersuchung der Ladung nach einem
britischen Hafen  zu bringen . Die amtlichen Kreise ver¬
missen in der Antwort Großbritanniens offenbar hauptsächlich
das positive  Versprechen , den Seeoffizieren Instruktionen
zu geben» ihre Pflicht möglichst rücksichtsvoll auszufühven.

vfe Waffenausfuhr Amerikas.
New York, 12. Jan . Ein äußerst heftiger Streit ist augen¬

blicklich in der amerikanischen Presse um di« sogenannte Bill
H i t chc o ck entbrannt . ES handelt sich hier um den Gesetzes.
Vorschlag, den Senator Hitchcock Ende Dezember vorigen Iah-
reS eingebracht hat und durch den künftighin jede  Waffen¬
ausfuhr aus den Vereinigten Staaten nach irgend einem der
kriegführenden Länder verboten  werden soll. Abgesehen
von der lebhaften Unterstützung des Gesetzesvorschlagsdurch
die deutschfreundliche  Presse , hat der Vorschlag auch
viel Anklang bei den gerecht denkenden  Senatoren ge¬
funden in Anbetracht des Umstandes, datz bisher infolge des
StiUiegens der deutschen Schiffahrt der amerikanische Waffen-
export ausschließlich Deutschlands Feinden  zu¬
gute gekommen ist. Es sind besonders die Kongreßmitglieder
B a r t h o l d, Vollmer  und L ob e ck, die die Bill Hitchcock
nach Kräften unterstützen. Bis jetzt dürften sich Anhänger und
Gegner des Gesetzes ungefähr die Wage  halten.
Amerikanische Begeisterung für unseren Baiser.

Dem „Pirmaer Anzeiger" wird aus Peoria (Illinois)
folgender Bericht aus der dort erscheinenden Zeitung „Die
Sonne " zur Verfügung gestellt: In einem Vaudeville-Thecwer
portrartiert «in Berwandlungsartist seit einigen Abenden Ke
Monarchen, deren Völker im den schrecklichen Krieg verwickelt
sind, die Könige Georg von England und Albert von Belgien,
dem Serbenkönig , den Zar von Rußland und am Schluß den
Kaiser von Deutschland. Keiner der Monarchen wird von
dem Publikum mit dem geringstem Beifall begrüßt , mit Aus¬
nahme d-S deutschen Kaisers , dessen wohlgetroffenes Bildnis
regelmäßig einem Beifallsorkan  entfacht . Und es sind
nicht etwa deutsche Zuschauer, die das Signal zu dieser Hul¬
digung geben, sondern sie kommen von der gesamt  e n Zu¬
hörerschaft. Und was sich in Peoria kundgibt, das gibt sich
überall in diesem Lande kund, wo der VerwandlungSkünsfler
ausgetreten , auch in solchen Städten , wo das deutsche Bevölke»
rumgselement gar keine Rolle spielt. Und woher entstammt
dieser Enthusiasmus für den erhabenen Vertreter des deut,
schon Volkes, den die anglophile Presse in einer wahrhaft teuf¬
lischen Weise als den Urheber des Krieges hinzustellen ver¬
suchte? Nicht so sehr aus Sympathie für Deutschlands große
Sache, sondern aus Verehrung für echtes Heldentum.
Der Kaiser imponiert Jungamerika als ein Ritter ohne Furcht
und Tadel . Hoch der deutsche Kaiser!

Die amerikanische Heeresreorganisation.
W. T .-B. Washington , 14. Jan . (Nichtamtlich.) Der

Senat hat eine von Senator L o d g e eingebrachte Resolution
angenommen , in welcher der Kriegssekretär ersucht wird, die
von dem Generalstab vor Ausbruch des europäischen KrregeS
ausgearbeiteten Voranschläge,  in welchem eine mobile
Armee von nahezu 460 000 Mann und die von ihr benötigte
Munition vorgesehen wird, dem Senat zu unterbreiten , sowie
gleichzeitig die Menge der am 1. Januar 10̂ 5 verfügbar ge-
wesenen Munition anzugcbeu.

Wiesdavener Tagblatt.
Holländische Hetzer.

Bo» der holländischen Grenze , 13. Jan . (K. Z.) Di«
holländischen Polizeibeamten in Rotterdam und im Haag sind
gegen die holländische Zeitschrift „O o r I o g s p i o n" . (Der
Kriegsspion) eingeschritten, deren letzte Nummer sich mit den
Lasten befaßt, die angeblich die Deutschen selbst den kleinsten
und ärmsten Gemeinden Belgiens auferlegen . Das Titel¬
blatt dieser Nummer zeigt einen deutschen Soldaten , der den
Fuß aus eine Belgien darstellende Frau setzt. Die Polizei
hat dem Buchhändlern Verbots», diese Nummer auszustellen.
Auch die holländische Staatsbahn erlaubt die Nummer nur
zu verkaufen, wenn das Titelbild überklebt ist.

vie rumänische Bulturliga.
W . T .-B - Bukarest, 14. Jan . (Nichtamtlich.) Die „In-

dependance Roumckine" weist in einem Artikel über di«
Kulturliga auf die patriotische Zeit ihrer Gründung und des
ersten Jahres ihrer Tätigkeit hin und sagt : Das Bestehen der
Liga kannte damals  bei keiner auswärtigen Macht Ein¬
wendungen zur Folge haben. Sie handelte rm Namen einer
kulturellen Mission, wie eine Akademie,  der auch die
Rumänen fremder Staaten angehören . Es folgte eine Epoche
des Nachlassens und der Ruhe. Die Ligä lernte eine wenig
glückliche Zeit kennen. Verschiedene Zwischenfälle toten ihrer
Autorität Abbruch. Sie diente persönlicher Berechnung, der
bei ihr erlangte Einfluß wurde politischen Laufbahnen dienst¬
bar gemacht. Patriotismus darf nicht indessen Karriere be¬
deuten. Der Artikel schließt: Die rumänische öffentliche
Meinung wünscht angesichts der heutigen  Tätigkeit der
Liga, daß sic nicht von dem rechten Wegcabweich  c.

Die Zürforge - es Roten Breuzes für die
Briegsteilnehmer nach dem Brieye.

IV. T.-B. Berlin , 13. Jan . (Nichtamtlich) Vom Zentral¬
komitee der deutschen Vereine vom Roten Kreuz erfahren wir,
daß die dieser Gesamtorgamsation aller deutschen Vereine vom
Roten Kreuz zugewiesene Aufgabe, auch nach dem Friedens¬
schluß solchen bedürftigen Kriegsteilnehmern , welche infolge
des Krieges an ihrer Gesundheit geschädigt und dadurch in
ihrem Erwerb beeinträchtigt sind,  und deren Hin-
terbliebenen  Unterstützung zu gewähren, so weit ihnen
zureichende Hilfe wicht vom Reiche oder von anderer Seite zu¬
teil wird, in einer den heutigen Anschauungen über private
Fürsorge angepaßten Weise in freundschaftlicher Verbindung
mit allen einschlägigen Organisationen unseres sozialen
Lebens unter möglichster Stärkung unserer
V o l ks kr a f t von ihr zu lösen beabsichtigt wird. Die Vor¬
arbeiten dazu sind im Gange . Das Rote Kreuz wird sich an
das deutsche Volk mit der Bitte wenden, ihm die großen Mittel
zu geben, die es hierzu braucht, und es steht zu erwarten , daß
bei dem überall vorhandenen Willen — in Ergänzung der
Staatshilfe — den Braven zu helfen , die für uns
ihre Gesundheit opferten,  und die  zu unterstützen,
deren Ernährer eingezogen oder gefall  eit
sind, so reiche Mttel zusammenströmen , daß dies« Aufgabe in
einer des deutschen Volkes würdigen Weise gelöst werden kann.

KriegSinvalidenfürsorge statt der KaisergebnrtstagSfeier.
Br . M.-Gladbach, 14. Jan . (Eig. Drahtbericht . Ktr. Vln.)

Die Stadtverordneten von Rheydt  beschlossen, von einet
KaisergebnrtstagSfeier abzusehen, bewilligten aber 25 000 M.
als Grundstock für eine Kaiser -Wilhelm - Stiftung
zur Unterstützung von Kriegsinvaliden.

Vas Eiserne Breuz erster Blasse
erhielten : der Unteroffizier d. R. Polzin  und der Land-
briefträger Offiziersstellvertreter Lieske  aus Schwalkowo,
der 19 Jahre alte KriegSfteiwillige Konrad N ier aus Halben,
darf in Schlesien, vorher Seminarist in Liegnitz.

Auszeichnung.
Exzellenz v. Mudra,  kommandierender General des

16. Korps, der seit 31/2  Monaten in den Argonwen mit seinem
Korps kämpft, erhielt am 13. Januar den Orden Pour  1 c
m e r i t e.

ver Neunundstebziqjährige im Zelde.
Generalfeldmarschall Graf v. Haeseler  vollendet am

19. Januar sein 79. Lebensjahr . Er ist zu Potsdam geboren;
sein Vater war Landrat und Besitzer des Rittergutes Harne¬
cop. Feldmarschall Graf v. Haeseler befindet sich seit dem
Aufmarsch unserer Truppen zum gegenwärtigen Kriege auf
dem westlichen Kriegsschauplatz und nimmt trotz seines hohen
Alters alle Beschwerden auf fich. Häufig besucht er die
Truppen in den Schützengräben und erzählt ihnen Episoden
aus der Gegenwart oder aus der großen Zeit von 1870/71.
Möge der greise Feldmarschall. der in langer Friedenszeff
das deutsche Schwert hat schärfen helfen, sich noch lange
des Sieges miterfreuen , den Heer und Flotte, so Gott will,
über unsere Feinde erkämpfen werden.

vie Gegensätze in der „Internationalen ."
Abfertigung eine» deutschfeindlichen holländischen Sozialisten¬

führers durch den „Vorwärts ".
Br . Amsterdam, 14. Jan . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .)

Die „Humanität " veröffentlicht « neu Begrüßungsbrief des
Vorsitzenden der holläiidischeii Arbeiterpartei Vliegen an
W e i l l , in welchem er wünscht, daß Weill Abgeordneter von
Metz bleiben  möge , aber im der ftanzösischemKammer.
Der „Vorwärts " bemerkt dazu : Diese demonstrative Stellung-
nähme eines führenden Sozialisten eines neutralen
Landes muß aufs schärfste zurückgewiesen  werden.
Gerade neutrale Sozialisten hätten in der gegenwärtigem Zeit
die Pflicht,  alles zu vermeiden, was die Gegensätze in der
Internationalem noch verschärfen muß. Sie haben besonders
jetzt, wo die Sozialisten in den kriegführenden Ländern in
jeder Weise gehemmt sind, die Aufgabe, die Verbindungen in
der Internationale aufrecht zu erhalten.
Der deutsche sozialdemokratische parteivorstand

an das «nqliscbe Krbeiterorgan.
Br . Berlin , 14. Jan . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .) Der

deutsche sozialdemokratische Parteivorstand hat dem „Labour
Leader", dem Organ der englischen Arbeiter , als Weihnachts¬
gruß folgende Erklärung übersandt : „Unsere wärmste Sym-
pathie ist in dieser schicksalsschweren Zeit bei allen Bestrebun¬
gen, die auf eine rasche Beendigung  dieses mämner-
mordenden Völkerringens gerichtet sind. Wir hoffen, daß
trotz der Unterbrechung, die der Verkehr zwischen den sozialisti¬
schen Bruderparteien erlitten hat , der internationale
Sozialismus nach diesem Kriege eine größere Wirksamkeit
entfalten wird, die der Welt in Wahrheit den dauernden
Frieden sichert.

Der Verstand der sozialdemokratischenPartei Deutschlands.
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Der Brieg im Schulunterricht.
Ein guter »nd beachtenswerter Erlaß,

über den Krieg als Gegenstand des Schulunterrichts er-
ließ die Posemcr König!. Regierung eine Verfügung , worin
cs u. a. heißt : Wir legen besonderen Wert darauf , daß wäh¬
rend des großen Krieges die Geschick ts stunden in
erster Linie  benutzt werden, uni den Schülern mit Hilfe
von Skizzen den Verlauf des Krieges klar zu machen. Der
Lehrplanstoff kann dabei zurückgestellt werden. Wenn auch
von der Schule alles ferngehaltem  werden mutz, was in
die Herzen der Kinder Selbstüberhebung  oder Ver¬
achtung  und Hatz  gegen andere Völker pflanzen könnte, so
sollen sich doch die Kinder mit freudigem Stolze dessen bewußt
werden, daß sie Glieder eines großen Volkes sind, das in
gerechtem Kampf gegen eine erdrückende Übermacht helden¬
hafte Opfer bringt.

Hochverratsverdacht gegen einen Hüttenwerksprokuristen.
Br . Lübeck, 14. Jan . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .) Deck

Prokurist August Hersen  von der Visenfirma Possehl in
Lübeck, deren Inhaber Senator von Lübeck und AufsichtsratS-
mitglied ini Hochofemwerk Lübeck ist, wurde unter dem Ver¬
dacht des Hochverrats verhaftet . Die Firma Possehl ist In¬
haberin des größten Teils der Aktien einer Eisenfirma in
Schweden,  die nach der Kriegserklärung große Mengen
Eisenerze nach I ap a n ausgeführt haben soll. Die Verträge
und die Ausfuhr der Lieferungen soll der verhaftete Hersen
veranlaßt haben. -

£tus der 124. Verlustliste.
«Abkürzungen : verw. — verwundet, leicht». — leicht oet.

wundet . schwer». — schwer verwundet,

Königin-Augusta-Garde -Grenadier -Rcgiment Nr. 4. Berlin.
(Dvern vom 1. bis 14 und and ere Gefechte vom 1o,> tu»

27. 12. 14.)
Füs . Wittmann (Sulzbach) leichtv.

Infanterie -Regiment Nr 87, Mainz.
Unteroff. Stahl (Brandoberndcrf ) leichtv.

Reserve-Jnfanterie -Regiment Nr . 87, Frankfurt a. M.»
Limburg a. L.. Mainz.

(Earnav-en-Dorrnois am 4. und andere Gefechte am 13. und
vom 23 bis 29. 12. 14.)

Gefr. d. L. Dienst (Weilmünster ) tot ; Off.-Stellv . Se>>E
WirtL (Wiesbaden)  leichtv . : Eff .-Res. Hauser (Hassel¬
bach) tot : Wehem. Breithecker (Ellar ) leichtv.

Reserve-Jnfantcrie -Regiment Nr. 223. Frankfurt a. M.
(Tychow am 11., Czarnocin am 16. und andere Gefechte am

16. und 20. 12. 14.)
Gefr Will» K'rickiboium (Wiesbaden)  leichtv .;

Sftuaf Otto Fischer (Wiesbaden)  leichtv . ; Musk. HauS-
(Mebrich) leichtv. ; Musk. Klerner lSchiersten ) leichtv. ;
Kimpel (Orlen ) leichtv.; Musk. Kohlsc (Elz) leichtv.;

Lorenz Schneider (Wiesbaden)  l ^ chtv. ;
Karl Zimmermann (Wiesbaden!  tot :, Musk-

(Erbach) leichtv : Musk. Nmrheuner (OberiEch)
Musk Gustav Becht (Wiesbaden)  leichtv . ;

mann
Musk
Musk.
MuSk
Kremer
leichtv. ;
Musk. ' Großmann "(Limbach) leichtv. ; Demmrer Dienstgrad
nicht angegeben (Winkel) leichtv. ; Musk. Wolf (Laugen-
schwalbach) leichtv.

va § Erdbeben in Italien.
Ein neuer Erdstos; in Rom!

W- T - B . Rom, 14. Jan . (Nichtamtlich.) Heute früh
gegen 3 Uhr wurde ein neuer Erdstoß verspürt ; in einige«
Stadtvierteln erlte die Bevölkerung ins Freie.

Noch ein folgenschwerer Erdstotz.
W-  T - B . Cora , 14. Jan . (Nichtamtlich .) Morgens

8.14 Uhr wurde ein neuer  Erdstoß verspürt . Die Ein¬
wohner wurden von einer Panik  ergriffen und stürzten
schreiend aus den Häusern , die Stadt ist f a st v ö l l i g zer¬
stört.  Etwa Zweidrittel der Häuser sind eingestürzt, die
anderen iourden beschädigt oder müssen abgerissen werden.
Der Palozzo Rosst begrub bei dem Einsturz 20 Arbeiter, die
auf dem Hofe beschäftigt waren . Man befürchtet, daß 40 0
Personen  der Katastrophe zum Opfer gefallen sind,
darunter viele Beamte und Mitglieder von vornehmen
Familien . Zahlreiche Soldaten  sind zur Hilfeleistung
eingetroffen.

Weitere Einzelheiten.
W. T .-B. Rom, 14. Jan . (Nichtamtlich) Aus den bisher

eingetroffenen Nachrichten geht hervor, daß auch Campe«
lino , Paterno , Cerchio , Colarmelio und Pes»
vina  sowie 'das ganze Dorf San Benedetto Marsi
größtenteils z « r st ö r t sind. A v e z z a n o ist ein Trümmer¬
haufen und bietet einen schrecklichen Anblick. Tausende und
Abertausende von Kubikmeter von Ruinen sind entstanden.
Große Blöcke erschweren das Rettungswerk ungeheuer. Sol¬
daten.  Carabinieri und Beamte nahmen energisch die ersten
Hilfeleistungen in Angriff . Man erwartet weiter« Hilssmann-
schäften und Sanitätsabteilungen . Es wird bestätigt, baß die
Zahl der Überlebenden in Avezzano nicht mehr als 10
Prozent  der Bevölkerung beträgt . Die von Avezzano nach
Tivolo kommenden Züge bringen unausgesetzt Verletzte, von
denen eine Anzahl in dem Hospital von Tivolo untergebracht
wurde. Die überlebenden von Avezzano und Surcola gebe«
erschütternde Schilderungen des gewaltigen Unglücks, das si»
betroffen.

Immer neue Trauerbotschaften.
Br . Rom, 14. Jan . (Eig. Drahtbericht . Ktr. Bln.)

Immer neue Hiobsposten treffen über da» Zerstörungswert
des Erdbebens aus de» Abruzzen ein. Die Schalter dev
Telegraphenämter werden vergeblich belagert, um Depeschen
an Angehörige für die betroffenen Gebiete aufzugeben. Das
erste Telegramm über Avezzano kam aus Santa Marra und
meldete in furchtbarer Kürze, daß Avezzano und alle um¬
liegenden Ortschaften vom Boden getilgt, alle öffentlichen
Gebäude zerstört und nur höchstens 800 Personen gerettet
seien. Avezzano  hatte (wie bereits berichtet) 11000 Ein¬
wohner. Celano  hatte 10000, Trasacco  4000 und
PeSzina  10000 Einwohner . Wenn alle diese Städte
wirklich daö Schicksal Avezzanos teilen sollten, dann find in
wenigen Sekunden viele Tausende  von Menschenleben
vernichtet worden. Ein schwaches Bild von diesem Unglück
hatte man am Bahnhof , als ein Zug abends die ersten Der-
mundeten, einige hundert aus Avezzano brachte. Alle diese
Armen können vor Entsetzen kaum sprechen. Frauen und
Kinder erfüllten die Bahnhofshalle mit ihrem Geschrei. Die
Bewohner der Ortschaften am Fuciner -See liegen zu Ta « -
senden  unter den Trümmern ; auch der Unterpräfekt
und alleStaatsbeamten  sind tot -. _ ^
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Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Der Kronprinz

von Sachsen  vollendet heute sein 22. Lebensjahr. Der
Prinz mutzte bekanntlich wegen eines im Felde ausgetretenen
rheumatischen Leidens in Wiesbaden Aufenthalt nehmen, er
konnte aber schon kurz vor Weihnachten sich wieder auf den
westlichen Kriegsschauplatz begeben, wo er gegenwärtig noch
weilt.

Staatssekretär Dr . Sols  zeigt die Geburt eines Sohnes
cm. Die zwei älteren Kinder wurden ihm als Gouverneur
von Samoa geboren.

* Kürschners Jahrbuch , der soeben erschienene 18. Jahr¬
gang für 1915, hat auch in dieser schweren Zeit seinen alten
Ruf , immer gerade das zu bringen , was den Zeitgenossen
am interessantesten ist und zn wissen am meisten nottut , be¬
wahrt . Naturgemätz ist ein oder das andere, was die Leser
ini Frieden zu finden gewöhnt waren , weggelassen worden,
weil es während des Krieges seine Bedeutung verloren hatte.
Dafür aber sind alle Fragen , die durch den Krieg hervor¬
gerufen wurden, in eingehender Meise behandelt worden. Ern
dauernden Wert behaltendes Kriegswürterbnch gibt er¬
schöpfende Auskunft über alle Worte und Begriffe , die im
Kriege Bedeutung gewonnen haben. Das Jahrbuch unter¬
richtet über die Technik mit besonderer Berücksichtigung der
Kriegsteckmik, es unterrichtet über die wichtigsten völkerrecht-
lichen Bestimmungen , es gibt Aufschluß über die Kriegsfür-
sorge für die Hinterbliebenen der Opfer des Krieges und
enthält die Kriegsnotgesetze und Verordnungen.

Heer und Flotte.
Personal - Veränderungen . Killgutz (Höchst ) . Vize-

feldw. im Brig .-Ers.-Bat . 41, zum Leut. d. R. befördert. *
Frhr . v. Krane,  Gen .-Maj . von der Armee, in Genehmigung
seines Abschiedsgesuches unter Verleihung des Charakters als
Gen.-Leut. mit der gesetzlichen Pension zur Disp . gestellt. *
b. Zastrow,  Gen .-Leut. von der Armee, in Genehmigung
seines Abschiedsgesuches unter Verleihung öefr Schwerter zum
Komturkreuz des Königlichen Hansorbens von Hichenzollcrn
mit dar gesetzlichen Pension zur Disp . gestellr.

post und Eisenbahn.
Pakete nach Italien und dem neutralen Ausland über

Italien können, soweit dies bis zum Kriegsausbruch zugc-
lasscn war , von fetzt ab außer über die Schweiz  auch
wieder über Österreich  geleitet werden.

5lu§ Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

„Dankend verbeten ."
Wenn ein geehrter oder geliebter Freund oder Bekannter

g e st o r b e n ist, dann beehren und beeilen sich die ihn kann¬
ten, schätzten oder liebten , seinem Andenken und Gedächtnisse
die, wie man zu sagen pflegt, letzten Ehren zu erweisen. Man
sendet einen Kranz ins Trauerhaus , geht zur Leiche. Den
Hinterbliebenen bezeigt man seine Mittrauer , sein Mitgefühl
durch einen Beileidsbesuch. Aus all dem geht die Absicht der
Mitleidtrageriden hervor : Gutes , Achtendes, Menschliches zu
wollen. Nun gibt es allerdings Leute, die dem seit alters übli¬
chen Brauch des Kranz spende ns  aus irgend einem sub¬
jektiv oder objektiv berechtigten Grunde nicht hold sind und
dies ihren Nachbleibenden direkt zu wissen oder indirekt zu
verstehen geben. Und betreffs der B e i l e i d s b e s u che sind
die Hinterbliebenen oft der Ansicht, daß jene besser unter¬
lassen würden , und sie befinden sich hier meist im Recht. Stille
im Trauerhause in der ersten Zeit paßt besser als Bewegung»
Erregung , Aufregung , die den schon so sehr angegriffenen
Nerven nicht gut tun . Also kann es keinem Verstorbenen und
keinem Hinterbliebenen übel oder falsch gedeutet werden, wenn
er die äußeren Zeichen der Mittrauer nicht wünscht, und wenn
dies auch in der Todesanzeige ausgedrückt wird. Aber nun die
Form,  in der dieses geschieht! Allermeist heißt es da:
„Blumenspenden und Beileidsbesuche dankend verbeten". Das
ist — es sei rund herausgesagt — eine Angehörigkeit. Ich ver¬
bitte mir etwas (auch höflich dankend), was mir unangenehm
ist, und mit Unannehmlichkeiten will der Krangspender und
Beileidsbesucher doch nicht kommen. Er mutz sich, wenn er
fein fühlt , durch die Form der Ablehnung gekränkt erscheinen.
Ich meine nun , die meisten der in dieser schroffen Form Ab¬
lehnenden find sich der Schroffheit gar nicht bewußt. Die Ber-
zichtleistung aber müßte einzig lauten : „Wir bitten (man
bittet ), von Kranzspenden und Beileids- (Kon-
dolenz)b e s u che n a b z u se h e n". So wird die Ablehnung
in einer Form ausgedrückt, die nirgends unangenehm emp-
fuichen werden kann. Dr . 8p.

„Das Spiel vom Widerchristen ."
Im „Verein für nassauische Altertumskunde und Ge¬

schichtsforschung" hielt am Mittwochabend Herr Archivrat Dr.
Sch aus einen Vortrag über „Das Spiel vom Wider¬
christ  e n", ein merkwürdiges Dichtwerk des Mittelalters,
dessen berechtigter Ruhm wenig über die Fachkreise hinaus¬
gedrungen ist. Das Spiel vom Widerchriften (Ludus de Anti¬
christo) reicht in die Anfänge deutscher Bühnenpoesie zurück.
Als geistliches Schauspiel in lateinischer Sprache von einem
unbekannten süddeutschen Klostergeistlichen des 12. Jahrhun¬
derts verfaßt , stellt cs die Vorstellungen über die Zeit vor dem
jüngsten Tag in wuchtig aufgebauter Handlung dar . Nach der
kirchlichen Überlieferung geht dem Wivdererscheinen des wah¬
ren Heilands und dem Weltgericht das Auftreten , der Sieg
und jähe Fall des Widerchristen vorauf . Der Dichter des
Spiels hat mit großer Kunst vermieden, die Hauptfigur irgend¬
wie fratzenhaft zu verzeichnen. Als der eigentliche Held aber
erscheint nicht der Antichrist selbst, sondern der deutsche
König,  der als Träger des römischen Kaisertums eine große
Rolle spielt. Zweifellos hat die ritterliche Gestalt des damali¬
gen Herrschers, des StauserS Friedrich Barbarossa,
Farben und Züge für die Schilderung dargeboten. Daß die
Dichtung so zu einem Pveislied des deutschen Kaisertums wird
und zugleich den höchsten Begriff von der deuffchen Waffen¬
tüchtigkeit verrät , bot den besonderen Anlaß , in diesen Zeiten
daran zu erinnern . Das Spiel dom Widerchristen vertritt
würdig die Mittelalter liche deutsche Dichtung in lateini¬
scher Sprache, um deren Wiedererweckung sich neuerdings der
leider zu ffüh verstorbene Forscher und Dichter Paul von
Winterseld große Verdienste erworben hat.

Ein kleiner, «uSerwählter Zuhörerkreis folgt« den inter¬
essanten Ausführungen des Redners , der es verstand, bis zum
letzten Augenblick zu fesseln.

— Wiesbadener Lazarette . Aus der Verwundetenliste der
AuSkunftsstelle über im Felde stehende nassauische Soldaten
in der Loge Plato : Infanterie -Regiment 118: Bielgi (Worms)
in der WilhelmS-Heilanstalt ; Heinrich Walter (Nierstein) im
r:t . Joseph-Hospital.—Munitionskolonne 40: Gefreiter Brcgel
rWieÄad « ) im Hospital zum Heiligen Geist. — Jnfanterie-

Mresvaserrrr Dagman « _ Freitag , 15 . Januar 1915 . Nr . 23.
Regiment 80: Kaiser (Erbenheim ) und Szofcr (Rambach) im
Hospital zum Heiligen Gcisi ; W. Erbegk (Ellenberg) im slädt.
Krankenhaus ; Fuchs (tzonigsgrut ) im Westfälischen Hof;
Grandcfcld (Grifte ) im städt. Krankenhaus ; Heinrich Jäger
(Enkenbach), S . Meckel (Stephanshausen ), Mcsfert (Wambachs
und Reymann (Wiesbaden) im Westfälischen Hof ; W. Selker
(Montabaur ) in der Heilanstalt von Dr . Guradze ; ?l. Weber
(Eringen ) und Willms (Oberbcrgc ) ini Westfälischen Hof. —
Infanterie -Regiment 87: Sechs (Eiserfeld) in der Augenheil-
anstalt . — Rcserve-Jnsanterie -Regiinent 223: W. Wann
(Frankfurt ) im städt. Krankenhaus ; G. Müller (Katzen-
ellnbogcn) im Westfälischen Hof; I . Walzer (Elversberg ) im
städt. Krankenhaus . — Infanterie -Regiment 117: H. Rühl
(Frankfurt ) int städt. Krankenhaus . — Rcserive-Jnsanterie-
Regimerrt SO: Gefreiter d. L. Schulze (Leipzig) und
A. Schmidt (Neuhof) im Westfälischen Hof. — Feldartillerie-
Regiment 27: Steinebach im Westfälischen Hof. —■Landwehr-
Jnfanterie -Regiment 80: A. Stenbe (Bamenohl ) ini städt.
Krankenhaus.

— Feststellung der Getreidevorrätc . Zur fortlaufenden
Feststellung der Getreidevorräte werden von den zuständigen
Ortsbehörden E r h e b u n g e n nach besonderem Formular
vorgenommein Alle diejenigen, die solche Erhebungskarten er¬
halten , sind zur Auskunft und pünktlichen Jnnehaltung des
vorgeschriebenen Termins verpflichtet.  Zuwiderhand¬
lungen unterliegen empfindlichen Strafen.

— Wicderrröffnet wird das frühere „Biophon-Theater ",
Wilhelmstratze 8, das bisher geschlossen war . Das Theater ist
vollständig neu ausgestattet und hat einen neuen Namen er¬
halten ; es heißt jetzt „Monopol - Lichtspiele ". Die
Eigentümer der Hotels Metropole und Monopol haben nun
das Theater in eigene Verwaltung genommen und becckisich-
tigen, es dem verwöhntesten Geschmack anzupassen. U. a . sollen
stets die neuesten kinematographischen Berichte vom Kriegs¬
schauplatz vorgeführt werden. Als mitwirkender Pianist ist
ein tüchtiger Künstler gewonnen, und für die Bequemlichkeit der
Besucher ist bestens Sorge getragen worden durch Erhöhung
der Sitze und Verminderung ihrer Zahl . Die erste Vor¬
stellung findet morgen nachmittag 6 Uhr statt.

— Personal -Naibrichten. Die Kntafterkontrollsure Hoch¬
mann  in Nassau, Herfurth  in Runkel und R e ns in g
in Usingen wurden zu Steuerinspektoren ernannt . — Dem
Köniql. Eisenbahnweichensteller Heinrich Freitag  ln Wies¬
baden wurde anläßlich seiner Versetzung in den Ruhestano
das Allgemeine Ehrenzeichen in Silber verliehen.

— Liebesgaben. Die Firma S . Wittenberg (TabaS-
und Zigarettenfabrik ) hat 5000 gute Zigaretten als Liebes¬
gabe für unsere im Feld stehenden Soldaren gestiftet.

— Kleine Notizen. Die Nr. 1 der „Anstellungs-
Nachrichten"  liegt in der Geschäftsstelle des „Wiesbadener
Tagblatts " zur unentgeltlichen Einsicht offen.

*

Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus,
gemeinde.  Synagoge Michelsberg. Gottesdienst in der
Hauptsynagoge: Freitag : abends 5 Uhr. Sabbat : morgens
9 Uhr, Jugendgottesdienst und Predigt nachmirtags 3 Uhr,
abends 5% Uhr. Gottesdienst im GemeindesaÄ : Wochentage:
morgens 8 Uhr, abends 5 Uhr.

Altisraelitische Kultusgemeinde.  Synagoge
Friedrichstratze 33 Freitag : abends 41/» Uhr, Sabbat : morgens
8% Uhr. Vortrag 10% Uhr. Jugendgottesdienst nachmittags
2% Uhr. nachmittags 3 Uhr. abends 5% Uhr. Wochentage:
morgens 7)4 Uhr. abends 4% Uhr. . „

Talmud Thora - Verein Wiesbaden.  Nero¬
straße 16. Sabbat -Eingana 4.80. morgens 8.30, Muffaph 9 30,
Schiur und Mincha 4.30, Ausgang 5.45. Wochentags: morgens
7.30. Mincha und Schiur 5. Maarif 5.45.

Nus dem Landkreis Wiesbaden.
— Schierstem. 13. Jan . Der „Radfahrer - Verein

189  8" beschloß in seiner gestrigen Versammlung , seine im
Felde stehenden Mitglieder durch weitere Liebesgaben-Sen-
dungen zu erfreuen.

Nachbarstaaten u. -Provinzen.
Die Mainschleuse bei Kostheim gesperrt.

Lr . Mainz . 14. Jan . (Eig . Drahtbericht. Ktr. Mn .)
Staatliches , aus Bayern stammendes Grübeln Holz  ft |c
den Niederrhein wurde durch das Mainhochwasserbei Schwan-
Heim cchgeschwemmt und sperrt die M a i n s chl e u s e bet
Kostheim  völlig . Die Schiffahrt ist dadurch auf längere
Dauer unterbrochen.

*

— Mainz , 13. Jam Von Herrn G. B ä tzm a n n.
Zentrale für Viehverwertung, Hudenmühlen, Hannover, er¬
halten wir folgende Zuschrift: In der Ausgabe Ihres ge-
schätzten Blattes vom 7. d. M. vsröffentlichen Sie über mich
eine Notiz, worin gesagt wird , daß ich vier Wagen mit
Ferkeln  mit -dem Frachtbriefvermeuk „Liebesgaben
frachtfrei"  nach Bayern abgesandt hätte , ohne dazu be¬
rechtigt gewesen zu sein, datz am Bestimmungsorte der
Stationsbeamte das Ausladen beanstandet imb nur gegen Be¬
zahlung der tarifmäßigen Fracht gestattet habe, und datz der
Staatsanwalt sich noch mit diesem Falle des Mißbrauches der
Frachtfreibeit befassen werde. Diese Darstellung der Sachlage
ist unrichtia  und geeignet, mich zu schädigen und persön¬
lich herabzusetzen. Ich ersuche deshalb unter Hinweis auf
8 11 des Preßgesetzes ergebenst um sofortige Berichtigung,
wobei ich hoffe, daß Sie mit Rücksicht auf die Ungeheuerlichkeit
der gegen mich erhobenen Beschuldigung dieses Schreiben voll¬
inhaltlich wiedergeben werden. Denn es ist nur wahr, datz
eine Sendung von vier Wagen Ferkeln unter der Adresse:
„Viehzentuale Bäßmann " verladen und ich mit der Ver¬
wertung der Tiere beauftragt worden bin. Mein Auftrag
lautete dahin, die Vermittlung des Verkaufs vollständig
kostenfrei zu besorgen, weil der Erlös zugunsten der ost-
preußischen Flüchtlinge  verwendet werven sollte.
Eine Frachterstattung würde also lediglich unseren unglück¬
lichen ostpreußischen Landsleuten zugute gekommen sein."

— Darmstadt . 13. Jan . Die Mechanisch - Tech¬
nische Materialprüssungsanstalt  an ver Tech¬
nischen Hochschule zu Darmstadt , welche sich mit der Prüfung
von Metallen Hölzern, Seilen , Ketten, Riemen . Zement,
Beton, natürlichen und künstlichen Steinen , £ 1 und ähnlichen
Materialien besaßt, hat ihren 7. Jahresbericht berausgegeben.
Wie aus dem Bericht ersichtlich ist, haben sich die erledigten
Anträge , wie auch in den Vorjahren , wiederum erhöht.

— Butzbach, 13. Jan . Heute vormittag verschied nach
kurzem Kranksein Bros. A, Wämser,  Mitglied des Kreis-
AusschusseS des Mittelrhein -Turnkeeises . eine führende Per¬
son auf turnerischem Gebiete, Seine Beerdigung findet am
Samstagnachmittag VzA Uhr statt.

Gerichlssaal.
Eine Köpenickiade im Etappengebiet.

Vor einiger Zeit erschien in der luxemburgischen Presse
ein Artikel, in dem ausgeführt wurde, daß in Luxemburg ein
angeblicher deutscher Offizier festgenommen worden sei. der ln
unberechtigter Weise Kriegs steuern von belgischen
Gemeinden  erhoben habe. Diese Sache stand zur Ver¬
handlung vor dem Kriegsgericht der stellvertrerenden 30. In-
fantemg-Brigade . Als Angeklagter erschien der Ingenieur
Rudolf Garternich,  jetzt Unteroffizier der Landwehr bei

der 2. Kompagnie des Landwehr-Regiments Nr. 113. Nach
dem Ausrücken der Truppe begab sich der Angeklagte twn
Rossinol nach Trier zur Beschaffung eines, Bruchbandes. Hier
sei er auf den Gedanken gekommen, lernem BatevtMve
einen großen Dienst zn e-iweisen durch das ptanmaßigeEin»
sammeln von Geld in beu belgischen und französischen Orten,
iveil dieses Geld von den Gemeinden , verschleppt wurde. Er
wollte sich den Leutnantrang und einen Orden verdienen.
Unter der Angabe, das Automobil seines Leutnants ser in
Bingen zusammengebrochen, mietete er in Trier einen Kuaft-
ivagen, den er nach Luxemburg bestellte. Er fuhr mit einer
Lokomotive von Trier nach Luxemburg, die ihm der .Bahn¬
hofsvorsteher zur Verfügung stellte, weil der Angeklagte überall
durch sein energisches Auftreten alles für sich einnahm. In
Luxemburg erhielt er unter falschen Angaben von dem
Etappenkommandanten zwei Soldaten als Bedeckung, er zog
einen Leutnantsrock an und gab sich als Oberleutnant Niet¬
hammer aus . Am ersten Tage begann der Angeklagte seinen
groß angelegten Schwindel in Abergie. wo ,er 1899 Franken
brandschatzte. In zwei Tagen gelang es ihm, ln den ein¬
zelnen Gemeinden 27 293 Franken zu erheben.

Der Vertreter der Anklage beantragte wegen Fahnenflucht,
räuberischer Erpressung und Plünderung eine Gesamtstrafe
von 8 Jahren . Degradation , Entfernung aus dem Heere und
Verlust der Ehrenrechte auf die Dauer von 5 Jahren , Das
Gericht beschloß, den Gerichtsherrn zu ersuchen, den Ange¬
klagten auf seinen Geisteszustand untersuchen  zu
lassen und vertagte die Weiterverhandluna auf unbesirmmte
Zeit.

*

wb. Eine deutsche «rztegattin wegen Bekundung deutsch¬
feindlicher Gesinnung verurteilt . Straßburg  i . E.. 13. Jan.
(Nichtamtlich.) Am Montag hatte sich die Eheftau des Arztes
Professor Dr . Blind  von hier wegen Bekundung veutsch-
feindlicher Gesinnung  zu verantworten . Sie war in
dem von Professor Blind geleiteten Lazarett als Pflegerin
tätig und kam so auch mit den darin befindlichen französischen
Verwundeten in Berührung . Der französische Oberleutnant
Humbert  übergab ihr einen Zettel mit geheimen
Zeichen  zur Mitteilung von Nachrichten üver französische
oder russische Siege oder Niederlagen an leinen spateren
Aufenthaltsort , ferner ein Verzeichnis von französischen Dm«
siet eit und ein von Humbert verfaßtes Schmähgedicht
auf den deutschen Kaiser, den Kronprinzen uns , die deutsche
Armee. Durch die Annahme  solcher Schriftstücke von An¬
gehörigen einer feindlichen Armee hat die Angeklagte bewiesen,
daß sie im Verkehr mit diesen eine deutschfeindliche Gesinnung
geäußert hat. Für dieses Vergeben wurde sie zu einem
Monat Gefängnis  verurteilt . Das , Gericht berücksich¬
tigte bei Bemessung der Strafe , daß die Angeklagte seit
Kriegsausbruch den Verwundeten des Lazaretts hat Pflege an¬
gedeihen lassen.

— Verurteilung eines Mörders . Berlin,  14 Jan.
Das „B T." meldet aus Schneidemühl: Das Schwurgericht
verurteilte den 21jährigen Arbeiter Schultz aus Salm , der
die lljährige Hedwig Briska  wegen geringfügiger Ur¬
sache erdrosselte,  zu 10 Fahren Zuchthaus.

Neues aus aller Welt.
Unfall riues Generalkonsuls . Berlin.  14 . Jan.

Der frühere deutsche Generalkonsul in Japan , Dr . K r i e n,
der sich seit längerer Zeit in Berlin aufhält , wurde gestern
nachmittag von einem schweren Unfall betroffen. Als er am
Potsdamer Platz den Fahvdamm überschreiten wollte, über¬
sah er das Herannahen eines Arbeitsfuhnverks Er, wurde
von den Pferden zu Boden gerissen und blieb mit einer
schweren Kopsberketzungbewußtlos liegen Ein Schutzmann
brachte den Verunglückten in die Unfallstation in der Eich»
bornstvaße, wo der Arzt einen Schädelbruch  festftellte.
Nach Anlegung eines Notvevbandcs wurde Dr . Arien rn eine
Privatklinik gch>racht.

Hochwasser. Gifhorn.  14 . Jan . Das Hochwasser der
Aller. Jse und Oker hat einen bedrohlichen Stand erreicht:
infolge des auch heute andauernden Regens ist weiteres
Steigen bovauszusehen. Dabei ist schon die ganze Mittelaller
aus ihren Ufern getreten und hat das tiefer liegende Land
meilenweit überschwemmt. An der Oker bei. Müden gefällte
Pappeln sind fortgeschwemmt Die in de- Nähe eingemieteten
Kartoffeln und Rüben sieben unter Wasser. In zahllosen
Kellern steht das Wasser 50 bis 60 Zentimeter boch Heute
früh ist eine Woche abgelaufen . seit Gifhorn und fast der
ganze Kreis Gifhorn von jeglicher telephonischer und telegra-
phischer Verbindung abgeschnitten ist: es ist noch nicht abzu¬
sehen. wann dieser das ganze Erwerbsleben störende Zustand
behoben wird. _

Letzte vrahtberichte.
Landwirtschaftsminister v. Schorlemer in Ostpreußen.

Berlin , 14. Jan . Das „B. T ." meldet: Der Lanv-
wirtschastsmmister Freiherr v. Schorlemer bereiste
kürzlich die Provinz Ostpreußen zwecks Besichtigung der
durch den Einfall der Russen entstandenen Beschädi¬
gungen.

Die Veranlassung der im Felde stehenden Steuer¬
pflichtigen.

W . T.-B. Berlin , 14. Jan . (Nichtamtlich.) Die
„Nordid. Mg . Ztg ." veröffentlicht die Weisung des
Finanzininisters an die Veranlagungslbchörden , be¬
treffend die Einkommensteuer der im Felde stehenden
Steuerpflichtigen.

Ein geheimes Konsistorium im Vatikan.
W . T.-B. Rom, 14. Jan . (Nichtamtlich.) „Popolo

Romano " meldet: Der Papst hat die Abhaltung des ge-
Heimen Konsistoriums zur Besetzung der unbesetz-
ten Diözesen  auf den 22. Januar festgesetzt.

Roosevclt -Vorträge zugunsten der Arbeitslosen.
W . T.-B. New Dorf , 14. Jan . (Nichtamtlich.) In¬

folge der vielfach herrschenden N o t in den Vereinig¬
ten Staaten hat Roosevelt beschlossen, in den Haupt-
sächlichsten Städten zugunsten der Arbeitslosen Vor¬
träge zu halten.

In einem Koffer aus Kanada geflüchtet.
W . T.-B. Cleveland, 14. Jan . (Nichtamtlich.) Ein

Deutscher namens W e n z ist in einem Koffer über die
kanadische Grenze nach Buffalo  entkommen . Es
wird erklärt , daß ein regelrechtes System solcher heim¬
licher Grenzüberschreitungsn besteht.
Ein englisches Schiff an der japanischen Küste unter,

gegangen.
W . T.-B. London, 14. Jan . (Nichtamtlich.) Wie

Lloyds -Agentur " aus Schimonoseki  erfährt , ist
der Dampfer „Stils " von der Peninfular - und Orien-
tal -Gesellschaft in der Nähe der japanischen Küste unter-
gcgangen. Die Mannschaft konnte gerettet werden.

Berlin , 14. Jan . Das „B. T ." meldet: Der
Kanonikus Anton Neubauer  in Pelplin , früherer
polnischer Land- und Reichstagsabgeordneter , ist ia«
Atter von 73 Jahren gestorben.
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Handelsteil.
Berliner Börse.

$ Berlin, 14. Jan. (Big. Drahtbericht) Die heutige
Börsenversairanlung zeigte sich wieder recht zuversichtlich
und unternehmungslustig . Deutsche Anleihen und beson¬
ders Kriegsanleihen  wurden zu den höchsten seit
Kriegsausbrudh erzielten Kursen umgesetzt ; namentlich nach
3proz. Anleihen besteht Nachfrage. Türkenlose waren wieder
zu kaufen gesucht. Außerdem bestand zu angeblichen
Arbitragezwecken nach Holland Nachfrage nach 4'/iproz.
japanischen Anleihen und russischen Anleihen. Auch
russische Bankaktien waren begehrt Aus dem Verkehr der
Industriewerte sind hauptsächlich deutsche Waffen- und
Munitionsfabriken, Donnersmarckhütte, Phönix und A. E.-G.
zu erwähnen. Die Kurse setzten ihre Abwärtsbewegung
fort Ferner begegneten von heimischen Werten .Badische
An ilin  und Vereinigte Chemische Fabrik Charlottenburg regem
Interesse. Der Geldmarkt  bleibt unverändert flüssig.

Industrie und Handel.
X X Der Versand des Stahlwerksveibandes . Düssel¬

dorf,  14 . Jan . (Big. Drahtbericht) Der Versand des Stahl-
v/erksverbandes betrug im Dezember  1914 insgesamt
268 189 Tonnen (Rohstalhlgewicht) gegen 246 088 Tonnen im
November v. J. und 457 472 Tonnen im Dezember 1913.
Hiervon entfallen auf Halbzeuge  49893 Tonnen gegen
38 717 Tonnen bezw . 130 538 Tonnen, Eisenbahn-
material 167 877 Tonnen gegen 149 911 Tonnen bezw.
232 504 Tonnen , Formeisen 50419 Tonnen gegen 57 460
bezw. 94 430 Tonnen.

A Eine bedeutende Bleifirma in Zahlungsschwierigkeiten.
Köln,  14 . Jan. (Big. Drahtbericht) Die bedeutende Firma
Leyend ' ecker (Bleifabrikate ) ist in Schwierigkeiten ge¬
raten. Beteiligt sind u. a. die Deutsche Bank und die
Metallbank und Metallurgische  Gesellschaft . Es
wird ein außergerichtlicher Vergleich angestrebt.

A Belgisch- Märkische Indnstriegesellschait, Bannen.
Barmen,  14 . Jan. (Big. Drahtbericht) Das Unternehmen

teilt über das Ergebnis  des abge'aufencn Janres mit, daß
bei vorsichtiger Bilanzierung und zeitgemäßer Erhöhung des
Vortrages eine Dividende  von 6 Proz. (i. V. 7 I’roz.) ln
Aussicht gestellt werden kann.

* Millionenkonknrs einer italienischen JuweleuUrma.
Die Edelmetall- und Juwelenhandlung von Michele
France in Turin  stellte , wie die „Stampa“ berichtet, ihre
Zahlungen ein. Die Passiven betragen mehrere Millionen.
Der Zusammenbruch erfolgte infolge uneinziehbarer Ausstände
in Antwerpen,

— Eine Liste der in Paris sequestrierten Firmen. Eine
ncutralländische Vertrauensperson des Deutsch-Französischen
Wirtschaftsvereins, welche kürzlich zur Erledigung einer
Reihe von kaufmännischen Informationen und Aufträgen
eine .Heise nach Paris unternommen halte, hat soeben eine
vollständige Liste derjenigen deutschen und österreichischen
Firmen herausgegebeii, welche dort unter Staatsaufsicht ge¬
stellt worden sind. Als Ergänzung dazu hat derselbe Herr
iu seiner Eigenschaft als Rechtsanwalt eine Broschüre über
das Sequestrierungsdckrct sowie das Handelsverbot verfaßt,
ir. welcher -eine genaue Darstellung über die durch die fran¬
zösische ‘ Kriegsgresetzgebung geschaffene rechtliche Situation
gegeben und Ratschläge für geeigneten Schutz der dadurch
gefährdeten deutschen Prrvjafrechte in Frankreich erteilt
werdten. Beide Drucksachen sind in erster Linie zwar für
die Mitglieder des genannten. Vereins bestimmt, stehen aber
in .Anbetracht des allgemeinen Interesses an dem Gegenstand
auch außenstellenden Interessenten unentgeltlich zur Ver¬
fügung. Ansuchen um Übersendung sind an die Geschäfts¬
stelle des genannten Vereins, Berlin W. 9, Köthener-
straße 28/29, zu richten.

* Aus der Brauukohlenindnstrie. Der Deutsche Braun-
kdhlen-Industrie -Verein in Halle a. d. S. gibt folgenden
überblick über den Geschäftsgang im Dezember:
Jr, sämtlichen Bezirken des mitteldeutschen Braunkohlen¬
bergbaus waren die Werke infolge der außerordentlich starken
Nachfrage nach allen Produkten sehr gut beschäftigt.
Die Produktion  konnte leider mit dem hervortretenden
Bedarf nicht Schritt halten, weil es überall an Arbeitskräften
fehlte. Durch die andauernde Entziehung von heerespflich-
tiigen Arbeitern wurde bewirkt, daß meist die volle Leistung
der Brikettfabriken nicht erzielt werden konnte ; auch der
immer stärker werdende Mangel an Aufsichtspersonal er-

schwerle den Betrieb außerordentlich und führte zu Betriebs¬
störungen und damit zu einer Mindestleistung. Der Roh¬
kohlen - und Brikettabsatz  hielt sich etwa auf der
Höhe des Vormonats, er war durchschnittlich besser als im
Dezember 1913. Der Arbeiter inangel  hat gegen den
Vormonat entschieden noch eine Verschärfung erfahren,
namentlich fehlte cs an geübten Häuern, an Maschinen-
personal, Drehern , Schmieden und Schlossern. Im allge¬
meinen blieben die Löhne unverändert , stellenweise mußte
eine Erhöhung der Gedingelclhne vorgenommen werden, wen
die Leistung der herangezogenen Ersatzkrälle ungenügeno
war In vielen Betrieben war überarbeit erforderlich und es
mußte auch au Sonn- und Festtagen gearbeitet werden, um
den Brennstoffbedarf der für lfcercszweckc arbeitenden
Industrien zu decken. . . , ,

* Verlängerung der nnganschen Markenschntztristen.
Eine Verordnung  des ungarischen Handelsministeriums
erstreckt die bereits bis zum 1. Februar 1915 verlängerten
Fristen zur Erneuerung der Schutzmarken , die im Zeitraum
vom 26. Juli bis zum 31. Dezember 1914 angelaufen sind,
neuerlich bis zum 1. August 1915. r

* Karl Lindström, A.-G. in Berlin. Das deutsche Ge¬
schäft in Schallplatten und Sprechmaschinen ist, wie mitge¬
teilt wird, last normal . Darüber hinaus belassen sich die ein¬
zelnen Gesellschaften der Gruppe mit der Herstellung von
Kriegsmaterial, jedoch spielt das Inlandsgeschäft bei der
Lindström-Gruppe für das Jahrcsergebwis nacht die aus¬
schlaggebende Rolle. . ...

* Die Niederlausitze: Kohlenwcrke in. BerliB teilen mit,
daß im allgemeinen der Geschäftsgang und die Ergebnisse
trotz der schwierigen Beamten- und Arbeilervernältmsse, die
der Krieg gebracht hat, recht gut sind. _

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 12 Seiten
und die Berlagsbeilage „Der Roman ".

Hanptlchriftleiter: A. Hegerhorst.

Verantwortlich für de» politischen Teil : vr . phil . ®. Söelle ni  e td:  Wj den
Ilmerhaltungsteil B p. Nauendorf:  für Nackrichle» nur Wiesbaden und den
Nachbardezirken' I . B .: H. Diefenbach: für „Gerichts, - ai" : H Dieienbach,
sür Soor! und Lufttahrt " : I . SS.: C. LosnSer:  für ..Beninchtes und den
, Briellasten" : C. Losacker, für  den HandelSteil: W. Etz: für die Anzeigen
" und Reklamen : H Dornauf;  lämilich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schelleubergschen  Hos-Buchdruckere, in Wt-rbatzen.

Sprechstunde der Echriftleitung : 12 bis I llhr.

Ät »prang
Bekanntmachung.

Infolge der am 5. d. M. erlassenen Bundesratsverordnnng ist uns die Nachtarbeit verboten und hierdurch unmöglich, wie seither unsere Abnehmer des Morgen? früh mit
Frühstücksbrölchen zu bedienen.

Wir werden bestrebt sein, den Anforderungen des geehrten Publikums gerecht zu werden, soweit es uns die Verordnung zuläßt und werden nunmehr die Herstellung der
Frühstücksbrötchen auf den Spätnachmittag verlegen und noch an demselben Abend unseren Abnehmern zustellen.

Da durch den nunmehr 30°/«igen Zusatz von Roggenmehl zu der Weißware(Wasserweckt, Brötchen, Schrippen) und durch das Verbot der Verwendung von Auszugsmehlen
die Brötchen dem Aussehen nach kleiner erscheinen, ohne an Nährwert verloren zu haben, so bitten wir um größtmöglichste Rücksichtnahme in dieser Beziehung.

DaS seither hier übliche Weißbrot und gemischte Brot fällt ebenfalls unter das Verbot der Herstellung. An dessen Stelle ist fortan nur Roggenbrot und Kriegsbrot geitfiitd
Wir ersuchen dringend unsere Mitbürger, wenn sie in Zukunft keine Frühstücksbrötchen mehr beziehen wollen, ihre seitherigen Lieferanten wenigstens durch Entnahme von

Brot zu entschädigen, um hierdurch eine große Anzahl sonst zu Grunde gehender Existenzen erhalten und stützen zu helfen. Die hiesigen Bäckermeister rechnen bestimmt auf die Unter¬
stützung des hiesigen Publikums, da das gesamte Bäckergewerbe ohnehin durch diese Verordnung äußerst hart betroffen worden ist.

Das Ausbacken von Kuchen und dergl., welche uns von unseren Kunden zugebracht werden, kann für die Zeit des Bestehens dieser Verordnung nicht mehr geschehen, da sich
die Bäckermeister strafbar machen, wenn sie solche gebrachten Kuchen backen, die nicht in der vorgeschriebenen Mischung hergestellt sind.

Durch das Verbot der Sonntagsarbeit ist es unmöglich Sonntags Brötchen herzustcllen und auszusenden, sodaß sich die verehrliche Einwohnerschaftbereits am Samstag für
Montag mit versehen muß.

Die Bäcker-Innung ist sich ihrer vaterländischen Pflicht an der Sicherstellung der Ernährung des deutschen Volkes mitzuhelfen voll bewußt. Sie erwartet aber von der
hiesigen Einwohnerschaft, daß sie durch Eingehen auf die Bestimmungen dieser Bekanntmachung und durch weitgehendstes Entgegenkommen ihrerseits mit dazu beizutragen gewillt ist, die
Absicht unserer Feinde, uns auszuhungern, unmöglich zu machen. _ _ _ ,Backer-Aimiing Wiesbaden.
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c
Anordnung,

betreffend Verbot des vorzeitigen
Schlachtens von Sauen.

Auf Grund des 8 1 der Bekannt¬
machung des Stellvertreters , des
Reichskanzlers , betr. das Schlachten
von Schweinen und Kälbern , vom
19. Dezember 1914 (Reichs -Gesetzbl.
S . 536 ) wird folgendes bestimmt:

ß 1. Das Schlachten von sichtbar
trächtigen Sauen ist verboten.

8 2. Das Verbot findet keine An¬
wendung auf Schlachtungen , die ge¬
schehen, weit zu befürchten ist, daß
das Teer an einer Erkrankung ver¬
enden werde oder weil es infolge
eines Unglncksfalles sofort getötet
werden muß . Solche Schlachtungen
sind jedoch der für den Schlachtungs¬
ort zuständigsn Ortspollzeibehörde
spätestens innerhalb dreier Tage nach
dem Schlachten anzuzeigen.

Ferner findet das Verbot keine
Anwendung auf das aus dem Aus¬
lande eingeführte Schlachtvieh.

8 3. Anwiderhandlungen gegen
diese Anordnung werden gemäß 8 2
der eingangs erwähnten Bekannt¬
machung mit Geldstrafe bis zu
150 Mt . oder mit Saft bestraft.

8 4. Diese Anordnung tritt mit
dein Tage ihrer Veröffentlichung im
Deutsch« ! Reichs- und Preußischen
Staatsanzeiaer in Kraft.

Die Anordnung , betreffend Verbot
des vorzeiftgen Schlachtens von
Sauen , vom 6. Oktober 1914 wird
aufgehoben.

Berlin , den 23. Dezbr . 1914.
Der Minister für Landwirtschaft,

Domänen und Forsten.
I . V. : Küster.

Bekanntmachung.
Der Ruchtlmienplan über die Ab- 3

änderung der Grillparzerftraße,wi - &

schen der Mosbacher Straße und
Frauenlobstraße hat die Zustimmung
der Ortspolizeibehörde erhalten und
wird nunmehr im Rathaus , 1. Ober¬
geschoß, Zimmer Nr. 38a, innerhalb
der Dienststunden zu jedermanns
Einsicht offengelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Flucht-
lmien -Gesetzes vom 2. Juli 1875 mit
dem Bemerken hierdurch bekannt ge¬
macht, daß Einwendungen gegen den
Plan innerhalb einer vierwöchigen,
am 16. Januar 1915 beginnenden
und mit Ablauf des 13. Februar 1915
endigenden Ausschlußfrist beim
Magistrat schriftlich anzubringen
sind.

Wiesbaden , den 11. Januar 1915.
Der Magistrat.

L The«!« -Äo»j«lt j

Standesamt Wiesbaden.
Maihau », Zitnmer Nr. SO; gtiffnrt an Wochentage»
Mn 8 bi» Vtl Uhr: für Thelchttetzur-gen na»

SttnSta »», Donnerstag» unk Sam« ,, ».!
Sterbefälle.

Jan . 6. : Erich Fritz, 7 M. — 7.:
Witwe Mathilde Nonweiler, gev.
Graumiicmn, 92 I . — Reifender Peter
Emmel, 68 I . — Ehefrau Wilhelmine
Schnarr , asb. Birk, 71 I . — Priv.
Mathias Stillger , 82 I . — Kellner
Ludwig Bill , 59 I . — 8.: Ehefrau
ElisäbÄH Beitstein, geh. Schäfer,
50 I . — Garniso-noerw. Kontrolleur
a. D. Gotifr . Spindler , 60 I . — Ehe¬
frau Emilie Boß, geb. Jochertz, 38 I.
— Bauaulfseher Josef Walther , 68 I.
— 9.: Witwe Wilhelmine Tuetz, geb.
Schönberger, 71 I . — Geh. Reg.-Rat
Professor Georg Roeckl, 67 I . —
10.: Anna Kebse, ohne Beruf . 64 I.
— Privatier Ferdinand Michel, 76 I.
— Witwe Martha von Flotow, geb.
Slobbe, 52 I . — Schneider Jakob
Sack. 73 I . — Privatier Clemens
Eftertz, 63 I . — 11.: Rentner Gustav
Stoeckickst, 70 I . — Taglöhner Peter
Beck, 67 I . —. Privatier Wilhelm
jgWrfgfnTftna 21 £JL

KSuigttchr Kcha»sptetr
Freitag , 15 . Januar.

15. Vorstellung.
22 . Vorstellung Abonnement D.

Der Kompagnon.
Lustspiel in 4 Akten v. Adolf L'Arronge.
August Boß , Fabrikant . Herr Andriano
Mathilde , feine Frau . Frl . Eichelsheim
Adele , deren Tochter . Fr .Bayrhammer
Oskar Schumann , Adeles

Bräutigam . Herr Schwab
Bernhard Boß , Kanzleirat . Hr. Ehrens
Fanny ) h . . Frl . Großmüller
Betty ) » öchN _ Frau Weikerth
Cecilie I ■4'0d)ter . . . . Frl . Witzel
Ferdinand Winkler . Herr Herrmann
Witwe Lerche . . . Frau Lipski a. G.
Luise, deren Tochter . . Frl . Reimers
Marie , Dienstmädchen bei

August Voß . . Frau Doppelbauer
Friedrich, Hausdiener Hr. Schneeweiß
Tante Röper . Fr . Schröder-Kaminsky
Gleichenberg, Buchhalter . Hr. Mafchek
Semmelmann . Kassierer . Hr. Dcußen
Der Prediger . Herr Spieß
Sturm . Rechtsanwalt . Hr. Kreuzwieser
Doktor Lind . Herr Dietrich
Seine Frau . Frl . Schneider
Kauflnann Böller . . . Herr Nerking
Seine Frau . Frl Delmar

Lohndiener , Arbcitsleute.
Nach dem 2 . Akte tritt eine Pause

von 12 Minuten ein.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa 10 Uhr.

Residenz-Theater.
Freitag , 15 . Januar.

Kleine Preise ! Kleine Preise!
12 . Volks - Vorstellung.

Die deutsche» Kleinstädter
Lustspiel in 4 Akten

von August von Kotzebue.
Herr Nikolaus Staar , Bürgermeister,

auch Oberältester zu Kräh¬
winkel . Willy Ziegler

Frau Unter-Steuer -Einnehmerin Staar,
seine Mutter . . . Rosel van Born

Sabine , seine Tochter . . . Elsa Erler
Herr Vize- Kirchenvorsteher Staar , sein

Bruder, ein Gewürz¬
krämer . Reinhold Hager

Frau Oberfloß- und Fischmeisteriq
Brendel , Muhme . Lüder-Freiwald

Frau Stadt -Akzise-Cassaschreiberin
Morgenrot , Muhme . Theodora Porst

Herr Bau -, Berg - u. Weg-Jnspektors-
Substitut Sperling . . Rud . Baftak

Olmers . Friedrich Beug
Ein Nachtwächter . . Hermann Hom
Klaus , der Ratsdiener . Deutschländer
Eine Magd . Luise Delosea
Ein Bauer . Nikolaus Bauer
Anfang 8 Uhr. Ende 10' /« Uhr.

Kur - Theater . (Walhalla.)
Freitag , 15. Januar.

Abschieds- Vorstellung zu ermäßigten
Preisen.

Gastspiel des
Frankfurter Zchumann -TheaterS

Kam 'rad Männe.
Vaterländisches Volksspiel mit Gesang
in 3 Akten von Jean Kreen und Georg
Okonkowski. Musik von Max Winter-

seld (Jean Gilbert).
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10' / , Uhr.

— © ■
Thalia-Theater

Kirchsrasse 72. Tel. 6137.

Heute letzter Tag!

Königl . Hofschauspieler Carl
Clewing - Berlin in dem inte¬

ressanten Schauspiel

Der Thifl in die
Sonne.

Samstag , 16. Januar:

3da Jtielsen,
der neue Kino stern

in dem spannenden Drama

Siebe macht blind.
Iteichshallen«

Stiftstr . 18. » Telephon 1306.
Versäume keiner

w wMlt Siele«-M-
Ml-Mnuam

anzu sehen.
Heute : Letzte Vorstellung.

Ab Samstag:
Bollstäudig neues Rieseu-Programm.
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Spitzen-Manifaktnr Lonis Franke,
Wilhelmstrasse 28 , Eoke Museumstrasse.

■ Grosser Inventur -Ausverkauf »
vom IO. bis 18. Januar

= mit 25 % bezw . 50 % Nachlass mit 25 % bezw. 50 % Nachlass =
Man verlange ausführliches Verzeichnis. Ausführliches Verzeichnis auf Verlangen.

Krbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatts.
vrtliche « «zeige» im „Arbeitsmarkt" i« einheitlicher Satzform 15 Pfg .» davon abweichend SS Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen »V Pfg . die Zelle.

AeKes-Aligebiile
Weibliche Personen.

Kluismännifclics Pcrienal. _
Angehende Berkäuserin

für Metzgerei oder anständ. Mädchen
zum Anlernen gesucht. Schmitt,
Bahrchofftraße 22._

Gewerbliches Personal.
Suche verschied. Köchinnen,

bess. u. eins. Hausmädch., Weinmdch.,
w. kochen können. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Goldgasse 8. Telephon 2363._

Feinbürgerl . Köchin,
sauber u . gewissenh., für kl. Haush.
(Villa) ges.  Adr , im Tagbl .-Ve rl . Lv

Fleißiges Mädchen zum 1. Febr.
geiucht. Holtmann , Friedrichstr. 31,
Restaurati on Göbel.

Tüchtiges Mädchen
mit guten Zeugnissen für Haus - u.
KüchenarBeft, das kochen kann, bei
hoh. Lohn ges. Gaiser . Bis ma rckr. 25.

Zuverlässiges Alleinmädchen,
w. kochen kann, zu einzelner Dame
gesucht Stifts tr aße S, 2. Stock.

Unabhängiges zuverl. Mädchen
gesucht. Gärtnerei Peter Göttel,
Frankfurter Stra sse

Braves sauberes Mädchen
per 15. gesucht  Httlmundstrahe 26.

Sauberes braves Mädchen,
irr allen Häusl. Arbeiten erfahren , zu
Anfang Februar gesucht. Nur solche
mit guten Zeugnissen wollen sich
melden Neubauer stvaße3 , Part.

Einfaches fleißiges Zweitmädchen
für Haus - u. Kuchen astbeit sofort ges.
Gut e Zeugn . Verl. Walkmü hl,str. 87.

Alleinmädchen, sauber u. fleißig,
ges ucht Moritzstra ße 49, 1.
Älleinmädchen, w. bürgerl . kochen L,

per sof. »es . Webevg. 7, Sch irmgesch.
Zuverl . Älleinmädchen

sofort gesucht Goethestrahe 20, 1.

Junges williges Mädchen,
welches kinderlieb ist, für kleinen
Haushalt sofort gesucht. Zu erfragim TaM .-Berlwg. Ky

Tüchtiges Mädchen
für Küche u. Haus sofort gesucht.
Mainzer Bierhalle.

Besseres Alleinmädchen,
das kochen kann u. gute Zeugn. hat,
gesucht Blumenstraß c 7, 1._

Besseres Älleinmädchen,
das selbständig gut kochen kann und
Hausarbeit versteht, bei gut. Lohn
von Ehepaar z. 1. Febr . ges., Zen-
tralh . Kmser-Friedr .-Ring 49,  2 St,

Braves saub. Alleinmäd
das etwas kochenk., für “
gesucht Bismarckring 18.

inmädchen,
ir kl. Haushalt
18, 1 links.

Tüchtiges braves Mädchen
ge sucht Bl erchstrahe 30, Part ._ .
Eins . saub. Mädchen in kl. Haush.

~ ' " ümer Stra ße 28, 3 r.
Eins . ausw . Mädchen für Hausarb.
sofort geflucht Waaemannstr . 27, 1.

Frau ob. Mädchen zur Aushilfe
tagt . 3 S td. ges. Frankenstr . 10, D.

Einfaches braves Mädchen
für alle Hausarbeiten tagsüber ge-
sucht Lahnstr asse 14, P art , rechts.

Braves junges Mädchen
tags über  sof . gesucht Adlerstratze 21.

Reinl . Mädchen od. ünabh . Frau
für Hausarbeit tagsüb . gesucht. Vrlla
Helvetia, Sonnenberg , Weihergcrrten-
str aße 4. __

Ordentliches Mädchen oder Frau
tagsüber für kleinen Haushalt ge¬
sucht Luremüu vgstrahe 4, 2 rechts.

Junges fleißiges Mädchen
oder Frau täglich 2 Stunden sofort
aesucht Hallaarter Strasse 2, 1 r.

Ein junges Mädchen
von mora . 8 bis nachm. 6 Uhr
sucht Hewerftraße 6, 1 r. _

ge-

Waschfrau u. Bügelmädchen
gesucht. Wlh . Herold, Mücherstr. 33.

Erfahrene Waschfrau
gesucht Sedanstraße 9, Hth. Part.

Atüeii-AWbiilt
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Gewerbliches Personal.
Tüchtige Leute

zum Verkauf eines gangbaren
Kriegsartikels gesucht. Heuß, Kirch-
Lasse 40.

Jüngerer Küfer
gesucht Moritzstratze 31, Weinhandl.

Junger Schuhmacher
gesucht Jahn straße 14, Part.

Schuhmacher
gesucht Oranienstra ße 18.

Gärtnerlehr lina
sucht Fr . Hoffmanu , Emser Str . 43.
Leidende bevorz. Behandl

Zuverlässiger junger Mann
wird gesucht von Strähler , Band-
fcckrik, Waldstraße 49».
Aelterer zuverlässiger HauSbursch«

und rat iunserer Radfahrer
Dambacht al 1.__

Junger sauberer HauSbu
der Rad fahren , ev. auch mit
umgehen kann, gesucht

Bahuhosstrase 9.

gesucht

'erden
xei

Solider Hausbursche
gesucht. Drogerie Göltest MichelS-
berg Ecke Schwalbacher Straße.

U Aellen-KesiulieH
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Fräulein sucht Stellung

als Kassiererin oder Verkäuferin ttt
Konditorei. Angebote unter Z. 848
an den Tagbl .-Verlag.

GcwcrvUcheS Personal.
M-des.

Sel -bständ. 1. Kraft sucht Saison¬
stellung in f. Geschäft. Offerten u.
R. 848 an den Tagbst-Verlag.

Empf. HerrschaftS-, Pensions -,
einbürg ., bürg. Koch, Zim .-. Haus -,
Mein - u. Küchenm., Stütz ., Jungs .,
eins. u. perfekt. Fr . Kathinka Hardt,

rwerbsmätzige Stellenvermittlerin,
" lamsse7, 1. Tel ephon 4372.

Köchin sucht Aushilfe,
geht auch als Alleinmädchen. Roscn-
straße 8, 3. Stock._

Ünabh. Frau , Krankenpflegerin,
w. auch gut Kochen verst., sucht pass.
Stellung . Nerostrasse 42,  P art , lks.

Gebildetes junges Mädchen,
im Haush . sehr erf., s. Wirkungskr.
Off , u. K. 14 an den Tagbl .-Verlag .

JunaeS nettes Mädchen,
w. etw. nahen t , sucht Stelle ttt bess.
Hause, geht auch gerne zu Kindern.
Oranienstraße 38, Hth. 3 St . links.

VilU IUUUCV «VlrUVUfvUf
das Hausarbeit versteht, bügeln und
servieren kann, sucht Stellung in
besserem Hause. Näh. Karlstraße 38,
Hinterhaus 3 Stiegen rechts.

Solides ruhiges Mädchen,
das einige Jahre im Auslande in
vornehmen Häusern war , gutbürgerst
kochen kann, wünscht Stelle zu Herrn
oder in kleine befieve  Familie bis
1. Februar . Off. an das Marien¬
haus , FriÄrich straße 28, K. M.

unges kräftiges Mädchen
sucht Stelle als Zweitmädchen. Näh.
Weberaasse 54, 2 Stiegen  links
. Einfaches soltd. >unges Mädchen,
im Haushalt u. Nahen erf., s. Stell.
Off, u. D. 85« an den Tagbl .-Verl.
Nettes Mädchen, in Küche u. Haush.
perfekt, sucht z. 1. 2. Stell . Näh. Frei¬
tag zwischen 3—5 Uhr bei Kemler.
Kiedricher Straße 12. Parter re._
Kdl. Witwe s. St ., geht a. g. od. h. T.
Sedanplatz 9, Frontspitze.

Sauberes Mädchen vom Lande
sucht Stelle in bürgerlichem Haus¬
halt . Frarck enstraße 7, 1 St.

Junges Mädchen sucht Stelle.
Moritzstraße 60, Hth. 3 St.  r.
Emvf. Alleinm. u. Mädchen f. Küche

u . Hausarbeit . Frau Elise Meyer
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Biebrich, Ra tyausstraße 43._ .

14jähriges sauberes Mädchen
vom Lande sucht Stell , in kl. Haus¬
halt . Näh. Römerberg 26, 3 rechts.
Anständ. Mädchen, w. alle Hausarb.
gründl . versteht, sucht tagsüber Be¬
schäftigung. Steingasse 20, Brummer.

Kinderl . Witwe, die gut kocht
u. Hausarb . verrichtet, sucht tagsüber
Stellung . Näh. Gobenstr. 13, M. 3 r

Junge Frau sucht Arbeit
vorm. 2 Std . u. nachm. 1 Std . Schrer-
steiner Straße 20, Hth. Part , links.

Ord . Mädchen, w. selbst, in K. „
u Haus ist, sucht St ., wo es sein kl.
Kind bei sich beh. kann, oder taasub.
Off , u. B. 848 an den Tagbst-Verst

Sauberes fleißiges Mädchen
,t Monatsstelle . Offerten unter
846 an deli Tagbl .-Verla g.
Saubere und fleißige Frau

sucht morgens 2—3 Std . MonatSst.
Näb. Lelenenst raße 27, St b. 2 St . .

Junge saubere Frau
sucht für 2 Stunden Monatsstelle.
Näh eres S ckulberg 19, Vdh. 3,rechts,

S!eIIeii-8e|«che
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Verheirateter tüchtiger Gärtner
sucht Stelle tu einem Herrschafts'
Haus oder Hotel, sofort, Gefl. Off.
an Martin Mayer , Gärtner , Hell-
mundstraße 18.

K Siele»-AiiBole
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Nebenbeschäftigung.
Suche täglich 2—2% Stunden

Fräulein oder Frau zum Verkauf
im Foyer.

Zednik»
Refideuz-Theater -Cass, Luisenstratze.

Gesucht kür Kantine:
Geschäftsführerin,
Berkäuferinnen.
Burschen.

Arbeitsamt Wiesbaden.
Gewerbliches Personal.

Maschinennäherin
gesucht.

Walter Süft, Lauggasse 25.

1. Mmr
eia braves Mädchen mit gute«
Zeugnisse». daS gutbürgerlich kochen
kann und etwas Hausarbeit über.
nimmt . Näh, im Taabst-Berst Kw

Alleinmädtberr,
tüchtiges, das Kochen versteht, gesucht
Wilhelmiueustratze 37, 1.

U Nelltii-ÄlBtIt I
Männliche Personen.

kaufmännisches Personal.

Lehrling
au» ipOf  Familie zu Ostern c

Drogerie Brest
Neugage 14.

esucht.
er.

Rsklamv-u.Tvitunxs-FaeLmannxss08 . u. v . 848 an ckeu Tagl.-Veri

Junger Kontorist
mit schöner Handschrift.

Stenogr . u. Schrelbmascb.-Kundige
bevorzugt, welchem auch Gelegenheit
zur weiteren Ausbildung geboten,

für größeres Fabrikbüro „
per sofort gesucht. Ausführst Offert,
mit Ang. des Alters . Militarverh . u.
Gehaltsansprüchen unter N. 849 an
den Tagbl .-Verlag.

«aufm . Lehrling
mit guter Schulbild., w. Gelegenheit
zur tüchtigen Ausbildung geboten,
für das Büro einer chem. Fabrik sof.
aesuM. Tadell . Handsckr. ii, Eins.-
Berecht. bevorzugt. Nach Leistungen
dirette u. steigende Bezahlung wre
verkürzte Lehrzeit. Selbstgeschrieb.
ausführliche Offerten unter S . 849
an den Ta abst-Verla a. _

Zum 1. 5ÖmTT915 wird emLedrlina
mit guten Schulkenntnissen u. guter
Handschrift gegen monatliche Ver¬
gütung gesucht. Sohn achtb. Eltern
kann sich melden bei ,
Altonaer Feuerversichrrungs -Gesellsch.

General -Agentur Wiesbaden,
Sonnenberger Straße 43.

Gewerbliches Personal.

Schmiede od. Schlosser
und

Wagncr od. Schrein»
finden noch Beschäftigung.
Kofwagenfaörik Kruck,
_ Lchiersteiner Straße. _
Militärfreier Sattler
der auch auf Treibriemen arbeiten k.,
gesucht. Meinecke, Grabrnstraße 9.

Junger gewandter

Zeichner
für Eijenkonstruktioue « sof. ges.
Off. mit Gehaltsanspr ., Angabe
des Alters u. K. 848 an den
Tagbl.-Verlag.

Für Beaufsichtigung eines großen
Neubaues wtrch em F296

tiidjtigtt iaatttptlitt
sofort gesucht. Angebote mit Zeug¬
nissen und Lohnansprüchen unter
K. 847 an den Taabl .-Verlaa._

Junger Schreiner
für Kiftenarbeit u. als GeschäftS-
bursche per sof. für dauernde u. nach
Leistungen gut bezahlte Beschäftigung
gesucht. Schriftl . Ang. u. Angabe des
Alters , seitheriger Stellung , Militär-
Verhältnisse u. Lohnansvruch unter
O. 849 an den Tagbl.-Berlag ._

Mer für Tmiker.
sowie Sattler für leichte Arbeiten
finden bei hohem Lohn Beschäftigung
in und außer d. Hause. Auch werden
Porteseuiller . Tapezierer » Buchbinder
usw. im Sattlernäyen angelernt.
F. Michaelis Nachfolger,

Frankfurt am Main.
Neue Mainzer Straße 69.

Telephon-Amt Hansa 4657 u. 4663.
Fl 36

Mann zum Pferdefüttern
morg. 1 Std . gesucht Rheinstratzc 32.

Tücht. felbftändige
Sattler

gegen sehr hohen Verdienst sof. gesucht.
_ M. Tandel , Kirchgasse 62.

als Geschäftsbursche, auch Beihilfe
im Laboratorium , welchem Gelegen¬
heit zum Vorwärtskommen geboten,
sofort gesucht. Radfahrer Bedingung.
Schriftl . Angebote mit Altersangabe
u seitheriger Beschäftigung unter
P . 849 an den Tagbll -Verlaa._

Gesucht Diener
mit guten Zeugnissen.
_ P ensi on Olauda.

Schneearbeiter,
auch Frauen , können noch AuSweis-
karten auf uns. Büro , Hochstätten¬
straße 4, von 9—12 u. von 3%—6
llhr abholen. Wiesbadener Trottoir-
Reinig ungs-Jnstitut.

S!k!Ieii>8kslichê
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

FrLulei«.
welches längere Zeit in Konfektion
tätig war u. im Abstecken firm ist,
sucht Stell , in bess. Konfektionshause,
um sich nebenbei im Verkauf auszu-
bildcn. Angebote unter L. 842 an
den Taabll -Berlag.

Erzieherin,
musikalisch, 20 Jahre alt , Ostvreußin»
durch den Krieg stellenlos, sucht St.
bei jüng . Kindern . Bereits mit Er¬
folg unterrichtet . Gute Zeugnisse,
sowie beste Emvfeblungen . Off. mit
Geh.-An». u. A. 173 Tagbl.-Berlag.

Geb. junge Dame
möchte sich Bor- oder NachmittagSst.
beschäftige», alter Dame Gesellschaft
leisten, vorlesen, begleiten. Angeb.
u. G. 849 an den Tagbl .-Berlag.

Haushälterin.
Aeltere alleinsteh. Frau , durchaus

tüchftg im Haushalt , mehrere Jahre
in frauenlosem Haushalt tätig , sucht
Stelle bei ält ., auch pflegebedürftig.
Herrn , hier oder auswärts . Angeb.
u. H. 847 an den Tagbl .-Berlag.

Junges guterzogenes u. tüchtiges
Fräulein w. Stelle in gutem Hause,
wo eS sich im HauSh. vervollkommn,
kann. Taschengeld erwünscht. Off.
u. A. 174 an den Tagbl.-Berla «.

Fräulein sucht Kochlehrstelle
für sofort, in Hotel oder Pension.
Angebote mit Preisangabe u. R. 14
an die Tagbl .-Zweigst., Bismarckrg.

I AeIIm-8esiicheI
Männliche Personen.

_ Gewerbliches Personal.

Jg . gebildeter Manu,
verheiratet , sucht baldigst lohnende
Beschäftigung, im Freien bevorzugt.
Gefl. Angebote unter W. 847 an de«
Tagbh -Berlag.

Gewerbliches Personal.

Erstklassiger Wander-
Mlulfkllßer-Kedvrateur

sucht Abonnenten. Angebote unter
A. 175 an den Tagbl.-Berlag.
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Adlerftr. 33 1 Zim. u. Küche mit Gas
bill. zu verk, Zu ersr.  B . 1 r.  188

Adlerftr. 24 1 Zim. u. Küche zu vm.
Adlerftr. 5g i Dachzim. u. K. p. sof.
Adlerstraße 6b, 1. Stock, 1 Zimmer u.

Küche iof. od. später zu  vm . 3197
Lbrecht str. 30, Mi., 1 Z., K.) G. 3186
«lbrechtstr. « , Hth .. I-Z.-Wohn. 55
Bismarckriug 33 Dachstubeu. Küche

_“n ruhige Person m verm . B661— ruhige Person zu
Bismarckring42, H. 3, Zim. u. Küche
^sof . o. sp. zu v. N. Mb . V.  8531
Biüchcrstr. 17, Hth. 2, 1 Zun., Küche

u. Keller. MH. Helenenftraße6, 2,
. be, Schwerdel._ 3167
Blticherftraße'18 1 Z.» K., Mtb., auf

1 AMl . Näh. BÄ . 1 St . r. 8317
Blüchersttaße44, Hth. Dach, 1 Zim))
_ K. u. Zub. v. 1. Febr. N. L. 2. 24s
Dotzheim er Straße 20 abgeschl. 1 8’

u. Küche sofort  oder später. F296
Dotzheimer Stt . 62, Gth.. 1 Z. u. K.,

Dotzheimer Str ) Zim., 8"
u. K.. in Häuschen allein.

Dreiweideeisttaße  4 Öiim . u. Küche.
Dmidenftr. 1«, Hth., gr. I-8 .-W. sof'.
Eleonor enstraße1» 1 Z., K. N. Nr. 5.
Elsägtt P̂latẑ ^ MlUWTIlös.
Eltvi ller Str . 3, B.. 1 8 .. K. N. (STiB.
Frankenstr. 17, Dach, 1 Zim. u. K.
Gartenfeldftr. 25 Kammer u. Mche

«8 Mk. monatl.) zu verm. Näheres
C. Kalkbrenner, Friedrichstraßc 12.
eorg-Nuguststr. 8 1 Zim. u. Küche
z. 1. Avril. Näh, b. Hausmstr. 8192

Gneisenaustr. 33. H. 1 r., 1- u. 2-Z.-
^Wohn . mit Zubehör ver s. 8142
G 'benstr. 7 1-Z.-W.. MtbT̂Z. Abschl)
.Giibenftr. 15, Mb. A7hÄ^ Wt"8760
Harttngstraße  7 1 Zim. m K. 2826
Helenen str. 1,  D „ 1 Z. u. K. a. einz. P
Helenens tr. 3. 3, I Ẑ.-WÜ̂ Avrik. 88
Hekenenftr. 11 Zim. u. Kücbe sof. 215
Helenenstr. 21 1 Z ., K., K. N.  P . 154
Hellnmndftr. 16, Vdh. D., 1 Z., K..

mit Abschluß u. Gas , 1. 4. 182
Hellmundftr. 17 1 8 .-. Rech. P/"l)
Hcümundsttaße31. Hth., 1 8 ., Küche.

16 u. 10 Mk., zu verm ieten. 8687
Hellmundftr. 32 1 Km ., Kü che. 8 6
Hellmundftraße34. 1, 1 Z.. K. u. K..

Da ch, an ruh. Leute aL ob.  spät.
Hellmundftr. 53 schöneI-Znn.-Wohn.

Näh, bei Gebr. Schmitt._ B19005
Herderstraße9, V. P ., abgeschloff. 1-

Znn.-Wotzn. (S onnenseite). 3201
Hermanuftraße 15 sch l7Zim.-Wvhn.
Hermmurftr. 23 Z. u. K., f. o. to.
Herrngartenstraße19, Dachst., 1 8-

u. K. zu verm. Näheres Kaiser-
Friedrich-Ring 74,  P art.  3151

Hirschgraben7 l -Z.-W. v. 1. April.
y«hnstr. 36, Gth.. ar. l -8iin .-Wobn.
Kiedricher Str . 10, Fsv., Br.~8 ., K., K.
Lahnftraße 26. S?fö., 1—2 Zim. und

Küche sof. Näh, das. 1 St . 8 19006
Lothringer Str . 25. Stb . 1, 1 8 ., K.

u. Zub. sof. Näh. dorts. b. Brahm
oder Mauritiusst raße 7, P . 8351

Luisenstr. 18, 1̂ 1 8 ., K.. Stb . Fsp.
Marktstraße 12. Fsp.. 1 Z, u. Küche

sof. zu verm.  Näh . Vdh. 2 re chts.
elsberg 22, Stb . 2, 1 Zim., 1 K.,

Gas, zum 1. Febr. od. später.  266
Moritzstraße  6 4, Hch., Küche.
Nero straße 6 18 . u. K. zu v. 3076
Nerostr. 30 1 Z . u. K. m. Heiz. 3064
Rettelbeckftt. 21, K. 81 7501
Üerrr!1ieckstraße26. P . r7,  sch. 1-Zim..

Wohn., 2 Balk. zu verm. B17 212
Orauieuftr. 22 1 Zim. u. Küche. 2831
Dranienstraße 42, Vdh., 1 Z. u. K.

Näh, beim  Hausk«rwakter dorts.^
Oranienstr. 47, 1 Z . u. K. N. A. 2 r.
PhilivpSbergstr. 29, Fsv., 1 Z. u. K.

p. Febr. od. spät. Näh, bei Becker.
8!hringauer Str 15 l -Z.-W. Bl9008
Mehl sttaße 8 1 8 . u. K., im Abschl.
Niehkvr. 10, H., 1 Zim. u. K., 15  Mk.
Romerberg 10 1 Z. u. K. N. H7Ü7L835
Rovnstr. 10, Frtfp., 1 Z. u. K. N. P.
Rvonstraße 16 1 Zimmer u. Küche
__ per sofo rt zu  verm. N. P . B19584
Saalaaffe 22 2 Wohn, zu je 1 Z. u.

Küche, Stb., zu vm. Näh. Laden.
Scharrrhorststr. 24 1 Zim. u. K. sof.
Schierst. Str . 9, Mb . 2. iTZ.-W. 95
Ochulberg6, Dachstock, schöne1-Zim.-

Wohnung per  s ofort zu verm.  _
ßchnlbera 17, Hth., 1 Z. u. K. 245
Schukberg 19 je 1-Zim.-Wohn., Hth.,

zu 17 u. 19 Mk. sof. zu verm. Näh.
dörtselbst bei H. Rübenach. B1 9410

Sckwalbacher Str . 79 sch. helle Dacl>
Wohn., 1 8 . u. K„ sof.  oder später.

Sedanftr. 5, H., Wsd.  u . Küche.  2838
Sedaustratzr7, Mtb., 1 Zim. u. Küche

per 1. Febr. oder später bill. Näh.
bei Rau, Vdh. 1. S tock. _ B2 19

Sedanstr. 10 1 g. Z., K., 1. 2. R. 1 r.
Steingaffe 13, H. 2. 1 gr. Zim. u. gr.

Küche mit Gas gleich od. 1. Avril.
Näheres Vdh. 1 St . r. { 3143

Steingaste 20 1 Zim., Kücheu. Zub.
soi. od spat.  Nah . Vdh Part. 2761

Walramstraße 10, Dachst., 1 groß. Z.
u. Küche  sofor t zu verm. 82 0388

Walramstr. 15 schöne Wohn., 1 Zim.,
Kückc, Kell., fof. o. sp. N. Lad. 3180

Walram str. 37 1 Z., sosTN. D. P.
Weürikftr. 35 1 Zim. u. Küche. 8162
We llriüstr. 37 1 Z. u.'K., D achst., sos.
Kellritzstr. 48 schöne Mans.-W„ 1 &

ii. Mche. au vm. Näh. 1 St . r.
werdeelk. 8. Sbs. N. V.P. L

Westend straße 36. Vdh., 1 3 . u. K. b,
Winkeler Straße 9 1 Zim. u. 1 K.

zu vermieten. Näh, daselbst. 3152
Aorkstraße3, H., 1-Z.-W. m. od. ohne

We rkst, a.  r . L. Näh. V. 1 l._ 59
V-rkstr. 22 1-Z.-W., Fsp. sos. od. sp.

2 Zimmer.
Adler ftr. 7 2 kl. Z. u. K.. April. 139
Adlerstraße 18 2-Zim-Wohn., Vdh.
Adlerftr. 28 2-Z.-W. ver sos. od. svah
Adlerftr. 32 2 Z.. K., V., 1^ 4̂ P . r.
Adlerftr. 37 u. K. N. V. 1 r. 28 51
Adlerstratze 60, 1, Wohn., 2 Z. u. K.,

Gas, sof. od. 1. Avril zu vm. 160
Albrechtstr. 8 2-Z.-W., Frontsp. 3199
Albrechtstr. 22 sch. Fsv.-W.,' 2 Z., K.s

Kam., per 1. 4. 15 an ruhige L.
Näh, daselbst bei  Eschenauer. _

Albrechtstr. 32, V-, 2 Z., Küche, Gas.»tvtru,»,»»- 32, V-, 2 8 », ok. v!,u».
Albrechtftrahr 35 2 Zim., Küchc üfw

sof. od. spät, zu v. Näh. V.  P . 28ö§
Alb rechtstr. 39, H., 2 Z., K., 1. 4. 260
Bertramstraße 10, Seitenb. Dachlöais,

2 Zim. u. Mche zu verm. B 201
Bertra mtzr. 19 2-Z.-W., Hth. N., P.

ins 5, Vdb., 2 Zim., Küche,
nl. N. 1. Et., Gübel. 8416

BiSmär
per April. , ._

Bismarckring 5, Hth. 2, 2
zu v. N. Neuser, Hth. ,

Bleichstr. 17 2-Zimmer-Wohnung mit
" :behör aus April zu vermieten.

eres Weinhandluna. B 217
Bleichstraße 30 2-Zim.-Wohn. sofort

oder spater zu vermieten. B1S013
Bleichstr. 34, Stb., gr.  2 -Z.-W. 221
Bleichstraßr4«, 2- ev. 3-Zim.-Wohn.

zu  verm. Näh. Part. B 445
Bleichstraße 45 lohne Hth.), 1 ,St .,

2-Z.-W. mit Mans., gl. od̂ später.
Bleichstr. "47, Stb ., 2»8i m.-SS~ Bl9212

rvlatz 4. Hth., schöne. abges>
^2 -̂ WöLn." z.' ls 'Febr. oberst,
Blücherstr. 3 sch. 2-Z.7W. N. M. P . r,
Bl ücherstraße 15.__ 2-Z.°Wohns
Blücherstraße 17, Mtb., 2- u. 3-Zim.-

Wohnung billig. Näh. Hekenen-
straße 6, 2, bei Schw erdel._ 3168

Blücherstr. 23, Hth. 1,,2 -Z.-W., Äpr,
Blücherstratze 44. Bdh. 3, 2 Z., K. u.

Zub. aus 1.  April . N. Hth. 2^ 247
Blüchcrstr. 48, 3 l.. sch 2-Z.-W. 1. 4.

N. Lad. od. Rtzemg. Str . 6, 3. 19$
Bülöwstr äße ^ sch 2A ^W. 817927
Dotzb. Str . 6, Hth.. 2^Zim. u. Zub.
Dotzheimer Str . 13, Dach, 2 Zim. u.

Küche. Näh, das. Hth. Part. 2812
Dotzheimer̂Str . 26 2-Zs-W, mit Zub,
D- tzh. Str . W sch. 2-Z.-W., Mtb., m̂.

Abschl. zu  v m. N.  B . 1 r. 818372
Dotzheimer Str . 62, Gth., 2 2 . u. K.,

1. Ap ril. Näh, b. S pieß, das. 8 373
D-tzh. Str . 72, M., 2 Z.. 1 K., 20 Mk,
Dotzheimer Str . 75 2 Zim. u. Mche,

Mtb. Dach aus gleich oder spater
zu verm. RÄ . b. Hausverw. 3253

Dotzh. Str . 85. M. P^ W .-L ^ sös.v «/ w«j
Dotzü. Str . 87, M., 2-Z^W., 300 M.
Dotzheimer Str . 98, Stb., 2 Z.. Kü« e,

Kell er sof. N. b. S chüler, Hth., 2854
Dotzheimer Straße 100, Hth., 2-Zun.-

Wokm. zu vm. Näh. V. P. 3210
Dotzheimer Str . 110, Gth., 2-Zimmer.

Wohnung mit Zubehör zu verm.
Näheres üei Wolf, 110, 3.  8 829

Dotzheimer Str . 124 mehrere2-Zim.
Wohnunaen billig zu verm. 92

DotzheimerS tr. 150, V.. 2-Z.-W. gl.
Dotzh. Str . 169, V.. 2-Zim.-W.  3111
Dreiweiden str. 4, Hth., 2 Z. u. Küche.
EckernfSrdestr. 5, Htch. 2-Zim.-W. auf

gleich od. spät er. Mh . Vdh. 1. 226
Eleonorenstr. 7 2 Z., K. N. Nr. 5. 23
Ellenbogenaaffe15. Vdh. 1. 2^Z. u.

K., mit Abschl.. sof. od.  s pät,  zu v.
Elsäffer-Platz 8 2 Zim.,Hch , 9. St7.

An zus. 11—3. Näh. 1 S t. I. B282
Mwiller Str . 12, S ., 2-« IM7 ^ 19017
Eltviller Str . 18 2 Z., K.  N . Mtb.
Emfer Straße 46, Garteich. Part .,

2 Zim., zum April zu vernr.  8296
Emfer Str . 65, P ., 2 Zim. m. Zubeh.

aus 1. Avril (350 Mk.) zu vm. 186
Erba
Erbâ er̂ Str^ 6, Atĥ 3-Zl7W.̂ 53
Erbacher Str . 7. Hth 1, 2-Z.-W., Apr,
Erbacher Str . 9, Anbau, sch 2-Zim.-

Wo bnung. 20 Mk., zu verm. 8748
Feldstr. 8, Stb. 'D„ sch. 2-Z.-W. mit

Zubeh., Abschl̂, ab 1. Februar bill.
zu verm. N<ch Vdh. 1. Stock. 277

Feldstraße 12. Vdh., 2-Z.-W., neu
herger., sos. oder später  zu v. 3205

Str . 5, Lth.. 2 Z.. K., sof.

Feldftraße 12 2 Zim. u. Mche, neu
herger., im Hü», »u vm.  Weck. 257

Feldstraße 16, Vdh. 1 St ., schöne 2.
Zim.-Wohn, aus 1. Februar, evt.
1. Avril, au v. Näh. Nr.  14 . §S._

Feldstr. 18, Vdh., D., 2 8 . u. Küche im
Abschluß mit Gas  sof . M vm. 150

iveIviir. 18. Stb. Mshü K.. Gas.
Feldstraße 19 2 Zimmer u. M che.
Frankenstr. 6. H. Fsp.. 2 Zim., Küche)

1 Keller zu vm. Nah. B. P . 8 17535
Frankenstraße 20 2 Zim. u. Mche aus

gleich od. 1. Ap ril. Näher es 1 r.
Frankenstr. 19, n. Ring. 2- u. l -Z.-W.
Fran kenstr. 23 Ms.-W.. 2 Z.. K.)' ch.
Frankenstr. 25, S tb. ^3-.̂ 2-Z,-Wvhn,
Friedrichstraße 12, V. 2, 2-Zimm«r-

Wohn. mit Mche, Badezimmer,
Mans. u. Keller zu verm. Näheres
E. Kalkbrenner.

Fri
Ge

Frie drichstr. 27 abg. 2-Z.-W. sosj'AläZ
' riedrichstr. 55. H.. 2-Z.-DaL w. 2860

eorg-Auguststr. 8 2 Z. u. Küche v.
1. April 19 15. N. Hausm str. 8 305

Germaniaplav 3 sch. gr. 2-Z.-Wohn.
per 1. Av ril. Bc>'. 9—11, 2—0. 12

Vneisenau str. Zim., K., P.  8178
Gueisenaustr. 22, Fsp,, 2 Z. u. 8 . gl.

Güben str. 19  2 -Zim.-W., P . 8 18259
Göbenstraße 24 sind schone 2-Zim.-

Wohnungen zu vermieten.̂ 8224
Uß henstraße31 schöne2-Zim.'W. bill.
Göbenstrahe schöne 2-Zim.-Wohnung

1.  April. Nah. Göbenstr. 13. 8207 51
Goecheftr. 22. Vdh. P ., 2 Zim. u. K.
_an bessere Leute ohne Kinder._ 11
Gr aben straße 5, "2, 2 Z. u. K. zu v.
Hallgartcr Str . 6 per i . April 2-Z -

Wohn. u. Zub. N. Vdh. 1 l. 86
Hallgarter Str . 7 2-Zim.-Wohnung

sof. od. spät, zu verm. Näh. daselbst
Parterre, bei Engel. 8 336

Heleuenstra ße 15, Stb ., 2 Z ., K., K.
Helenenstraße 18, Frontsp., 2 Zim.,

Küche, 20 Mk. _B 19758
Hrllmttndstratze 13 neuherger. 2 Zim.

u. K. per gleich zu verm. 819084
HÄmundstr) 23, Vdh., 2-Z.-W. N. P.
Sellmun dstr. 23. Hth.. 2-Z.-W. N. %

ellmundstr. 25 Dachw., 2 Z., K),"Zb.
Hellmundftr. 44  sch . 2-Z.-W., Dach)
Hellinundstraße 49, Hth. i , 2-Z.-W.

sof. N.  Bleichstr. 47. Büro im Hof,
Hellmundftr. 53 ŝ ne 2-Zim.-Wohn.

Frontsp. N. Gebr. Schmi tt. 82 28
Hrrmannstraße J>  2 Z. u, Küche. 137
Hrrmannstr. 15 sch. 2-Z.-W., 1. April.
Herrngartenstr. 12, G., 2 Z„ K. 3178
Hilfckmraben4 sch. 2-Z.-Wohn. 1248
'ir schgrabcn7 2-Z.-W. per 1. April,

irscharaben8 schöne Mans.-W„ 2 Z.
_ , zu verm. Näh. P.  2784
Hochstraße 10 schöne 2-Zinu-Wvhn.

mit Nullung  zu Vermieter!. _
Fahnstr. 36, B„ 2-Z)7W., 370 M., Apr.
Fahnstr. 36, Gth., grüße 2-Z.-W. sof.
«arlstr. 23. V. 1. 2 Z., K.. K.. an

einz. D. o. H. N. 2, v. 10—12. 2863
Karlstraste 30, Vdh., 2-Z7-W. aus

1. Avril, evt. fr.ß.  B dh. P . 115
Kärlstraße 34. H, D..,2 sch. Z.
Karlstr. 36.',Stb .,, 2-L, -,W. N̂ah. V. 1,
Kell erftraße 3 2 Z . u. K,_ Näh. P.
Kiedricher Str . 8, 3, 2̂ Z. u. K. znm

1. April zu verm. Nah. bei Frau
Zirrrmerm amr, daselbst._ P 373

Kiedricher Straße 12 schöne2-Z.-W.,
mit 2 Balkons, sowie 2-Z.-Wohn.,
Arontspitze, zu ve rmret en. 8696

Kirchg affe 11 2 Fspz. u. ,Küche. 249
Kirchst«ffc 19, .Hth., sch. 2-Z.-W,,  K.
Kiarenthaler Str . 3» Hth" 2 Z. u. K.

an ruhrge Leute. Nah. Vdh. P. r.
Klei ststr. 8 27Z7-W., Frtsp.. 1. 4. 15
Kleiststraße 15. Stb . 1. 2-Z.-W. per

1. 4. N. Wielandstr. 13, B. I. 131
Klepftockstraße 19. Vdh. Fsv.. 2 Z

K., an r. L. N. Kopp, B. P . r. 144
Körnerstr. 4, Mtb., 2 Z.. K., 2 Keller

zu verm.  Näh . jBM). P . l.  3126
Kbrnerstr. 6, 1, 2 Z. u. K. N. Burk.
Lehrstraße 14 Mans.-W. im Abschl.,

2 Z. u. K., aus 1. April. Rah.  1 St.
' ' 'p .-Wohn., 2Lehrstraße 25 Frtsp.-Wohn.. 2 Zim

an ruh. Fam. sof.  o d. spät. 2865
L7rbrN. be 31. Md .. 2 Z. u. K. s. 82
Lothringer Str . 25. H. D. l), 2 Z. m.

Kücheu. Zub. per sofort od. spater
Näh, dort bei Brahm. Vdh. 1. 8851

L»thringer, Dtr, 27, Hth., 2 Zim., K.
Lothringer Str . 28 sch. 2-Z.-W. 84 50
Luisen str. 43 sch. 2-Z.-Frtsp.-Wohm

zu vm. Näh, im Restaurant. 818905
Mainzer Str . 86 kl. Fsp., 2 Z. u. K..

22 Mk. mtl.. sof. an r. Leute. 2866
Marktstraße 12, Hth.. 2- P Zim. u.

Küche zu ve rm. Nah. Vdĥ 2 r.
Mauer« 12. Stb ., 2-Z.-W. N. t r.

le 15, SL . 1 St ., 2 Zim.
u. Küche zum 1. April zu verm.
Näh, das, bei Limbarth. __ _ 82

MichelSb. 1, Fsp., 2- od. l -Z.-W. sof.
Moritzstr. 9. S . 1, 2-Z.-W. N. V.  17
Moritzftr. 12. Mta D .. 2 Zim. u. K.

an kinderlose Leute billig. 2868
Moritzstraße 22, 1, schone2-Z.-Wohn.,

Gas . elektr. Licht, zu verm. An¬
zusehen in den Vormittagsstunden.
Nähe res dasölbü.  225

Moritzstr. 23 2 Z . u. K., Mans. 28 69
Moritzstr. 24. MH. Frtsp.. 2 Zimmer,

Kammer, Mche, per 1. April. Näh.
Borderh., Drogerie . _ 210

Mor itzstr. 44. Hth., 27Zim.-W. 2870
Müllerstr. 8 2. . _ __ m. ST. Kell., sof.

Näh. 1 od. Walkmühlstr. 87. 2871
Müllerftratze10 Msd.-W., 2 Ztm. u.

Zub., aus 1. 4. an nur ruh. Leute
zu v. Anzus. 10—12. 2- 4. NähRöderstr. 42, 1, C. Renker.  189

Nerostraße 29, Hth-, 2 Z. u. K. zu
verm. Näh. Vo rderh. Part ._ 10

Nerostratze 38, Hth., 2-Zim.°Wohn..
'eich oder später. Näh. 1. 3194

Kettrlbeckftr. 12. bei Steiß . sch72.Z.
Wohn., an kl. Fam., sof. 8532

Nrttelbeikstr. 81 abg. 2-Z.-W., 24 Mk.
Ncugasse  1 8, 2, 2-Z.-Wohnung. 172
Nie derwaldstr. 5, H., Ms.-W., 2 Z., K.
RIe derwa ldstr. 12, F'v^ L-Z.-W. _fll.
Niederwaldstr. 14, Gth. 2.̂ 2-Z.-W. s,
Nied erwaldstr 53, V.. 2-Z.-Wohn. 68
Oranienstr. 8, Stb .,L Z., K. N. V. 2.
Oranienstr. 16, Vdh., 2 Zim. u. Zub.

auf 1. April. Anzus. von 10—12.
Platter Straße 8 2 8 ., mit K.. Kell.

u. Mans. per 1.  April zu verm.
Qncrfeldstr. 7, 1. 2-Z.-W. a. 1. 4. zu

vm. N. Ouerse ldstr. 3,  B .,^ .3283
Rauenthal. Dir. 9, H. u. Mtb., 2 Z.
Rauenthaler Str . 11 2-Z.-W. sof. bill.
Rauenthaler Str . 20, Hth. i,  schöne

2-Zim.-Wohn. auf ApnI. ,308
Rauenthaler Str . 22 2- u. 3-Z.-W.

auf 1. Avril. Näh. Völker. 876l
Meingauer Str . 16, Stb .. sch. 2 .Z.-

Wohn. 1. Februar zu verm. Näh.
Vorderh. 1 St . linkö._ 8 216

Rheinaauer Str . 24 sch. gr. 2-Zim -
Wohn, auf 1. April Nt verm. 81

Nheinstr. 30. Mtb. Dachw.. 2 3 . u. K..
sofort zu vm. Näh. Vdh. P . 2874

Nheiustrahe 52, Htb., 2-Zim.-Wohn.
zu verm. Näh. Vdh. 1. 2875

Rheinstt. 71. Sch. 2, 2 Z7) K. u, Kell7.
an ruh. Pers. sof. zu vm. Näh. P.

Rhe iuslt. 88 2-Z.-W., Gth-, s. 81 8935
Rieblstt. 2, Hth., 2-Zim.-W. sos. 2876
Riehl str. 7, Bdh., 2 Z. u. K., 3,St . r.
Rieh lstr. 9, Hth.  Msd ., 2-Z.-W. 2790
Riehlstraße 17, Vdh.. 2-Zim.-Wohn.

zu verm. Näh.  Vdh . Part ._ 78
Riehlstr. 25, V. 1, 2-Zim.-Wohn, mrt

Balk. u. M . N. Kar lstr. 16, 1. 209
Röderstraße34 2 Z., K., Kell., April.
Röderstraße 37, Dach, 2^Z., K„ Keil.
Rö mrrberg2 2 Z. u. K. sof. bi ll. 3198
Römcrberg 6 2 Zim. u.  Küche._ J0
Rö merb. 8, V. Fsp., 2p ., K. N. H. 17
Römerberg 9/11, H. 1, 2 Zim., Küche

u. Keller per sos. preisw. zu verm.
Näh. Berghof, Slömevberg 35. 8352

Römerberg 14, V., 2 Z., 2. St . Näh. 2.
Ecke Römerberg 22 u. Schachtstr. 27

2-Z.-W. per März od. April. N. P.
Römerbera 24, Bdh., 2 Z. u. K., per

1. April zu  v . Näh, das. Mitte. 301
Römerbcrg 28, Vdh., schöne2-Z.-W.

zum 1. Avril zû v. jiäh . Htĥ Lr.
Römcrb erg 36,  VdhT̂Ü, 2-Z.-W., Apr.
Rüdeshcimer Straße 33, Hth., per

1. 4. 2-Z.-W. u. p. 1. 2. l -Z.-W.
_ _u- Zub. N. Karlstraße 7, 2. 169
RüdesheimerStr . 31, H„ sch. 2sZ.-W.
Saalaaffe 32. Msd.-W., 2 Z., K.^ 07
Saal aaffe 38 2-Z.-Wohnu ng zu vm.
Schachtstr. 8 2-Z.-W. m. Gas, 20 Mk,
S chachtstr. 11 sch. 2-Z.-W. sof)"81 8534
Sckachtstratze 39 2-Zim.-Wohn. 2879
Sckmcktsttaße 33, bei Messer, schöne

2-Zim.-Wohn. mit Glasabs chl. 101

Zi mmermann stt.
Zimmerm annstr

Scharnhors tstr. 2, 1, 2-Zim.-Wohn_
Scharnhorftstr. 6 2-Z.-W.,jst. , 1. 4.
Scharnhorststr. 34, M., 2-Z.-W., Äpr)
Scharnhorststr. 44, G., 2>Z.-W.̂ r. F.
Scharnhorststr. 46, Hth., 2-Z.-Wobii7,

ev. mit Werkstatt, z. 1. Ap ril. 8218
Scheffelftr. 8, Stb. 1. 2 Z.. Mche an

r. Leute sof. Schwank, V. 3. 2880
Schiersteincr Sttaße 2, Fsv-, 2'Z., K..

Kell. an ruh. Leute. Näh. P . 302
Schi erst. Str . 9, Mtb. Ms., 2-Z.-W. 96
Schierst. Str . 18, H., 2-Zim.-W. 3187
Schlllcrp la tz 4 schöne2-Zim.-W7^2883
SchwalbacherStr . 41, Mtb. Frtsp.,

2 Zim. u. Küche  zu verm.  2884
Schwalbacher Sttaße 42 eine kleine

Mmisard.-Wohnung. 2 Zim. usw.,
zu verm ieten. Näh. Vdh. P . 268

Scdanstraße 3 2̂ Z. u. K. zu v. 2886
Sc danstr aße 5, H. P .. 2 Z.. K. 28 87
Sedanstraße 11 2—3-Z.-Wohn., evt)

mit Bieükeller od. Wasckstüche" 8 82
Sedansttaßr t3 2-ZFWohn. zu vm.,

Stb., b. A. Rocker. 887
23, HthT) schone 2-

lnn.-W. mit Zubehör zu verm.
Näheres Vorderhaus Part , rechts.

Teerobenftt. 24, H. 1, 2-Z.-D . 8l
Secrobenstt. 28 2- Zim.-Wvhn. L«rden.
S teingaffe 12, 1, 2-Z.-W. sof iü>. 1. 4.
Steing affe 17, Dachw., 2 8 .. K . 105
Steingaffe 34 2—3 Z, u. K., sös. o. sp.
Stiftstraße 31, Hth., 2 Z., 2 M., an

ruh. Mieter, zum 1. 4. 1915 zu v.
Näh. Pagen stecherstr. 7, P . 138

Taunnssttaße 17, Seitenbau. 2 Zim,
u. Küche zu vermieten._8602

Wagemannstraße14 kl. helle 2-Z.-W.
Näh. Mauergaffe 12, 1 r. __

Waaemannstraße 25 schöne 2-Zim.»
Wohnung, evt. auch 3 Zim. nebst
Zubehör, per sof. zu verm. Näh.
W^ Pritzer, Grabenstraße 25^ 285

Walramstr. 12, Bdh. 2, 2-Z.-W., 1. 4.
Walrainstr. 12, Hth., gr. 2-Z.-Wohn.
Walramstr. 18 2 schöne Zim. u. K.

zuvcrm ._ Näh. Laden. _ B 325
Waterloostraße 2 (nur Vdh.) schöne

2-Zim.-Wohn. per 1. April zu vm.
Nah. Nr. 4 bei  Frens L  8386

Weberg. 50 2~8. ; K ., 1. ÄprTJDeber.

28oder Röd erstraße 26^ Görz,_ j<
Wcllritzsttaße 20, Vdh., hübsche Msd.

W., 2 Z . u. K., mit GaS, auf al.
Wellritzsttaße 27 2—3-Zim.-Wohn.

mit K. u. K„ im Stb., zu verm.
Näb. Vorderh. 1. Stock.  207

Wellritzstraße 44 27Zim.-W) 8 19030
Wellritzsttaße 57, Vdh., 2- auch 1-Z.-

Wohnuug auf  s ofort. _ 8 18664
Werderstt. 10 2/Zim.-Wöhn., Hth. P.

Näb.  dort od. Hausverwalt. 8187 42
Wcstendstr. 10. Mb . Dachst., TgrTSZ

K.. m. Abschl.. z. 1. 4. N.  V . 1.L76
Westendstr. 8, V. u. H., sch. 2/Z.-W.
West endst raße 32, Mtb., 2 Z. ,u. K.
Westend str. 36 2-Z)-W„ Balkon, Bad.
Westendstt. 42, 1, 2 Zim. u. K. mit

2 Balk. u. 2 Keller per 1. April.
Wielandttraße 9 schöne 2-Z.-W., ,m

Gib., sok. od. ,'v. N.  V . P . r. 2891
Wielandstr. 20, Hth., 2-Zim.-W. sof.
Näh. Nr. 18. Vdh. P ), bei  Moos . 259
Wörthstr. 22 2 Zim., Mche, Keller,
^ Dach, sof. ob. spät, zu dm. 8 19740
Wörthstr. 24, Hth. P ., gr. 2̂ Zim.-W.

zum 1. April. Näh, daselbst. 8118
Dorkstr. 6 2-Zim.-Wohn., ,

od. sp ät, zu verm. Bdh. 1 r.  81
Yorksttaße7. Hch.. ar.L - u. 3-I -Mm. gr. Küche, Klos, rm gr. Abschl.,

Gas , Ms., 2 K., m. o. o. Bieül. 1. 4.
Äorkstr. 8, Hth.. 2-Z.-W7Löf)̂ N7208
Yorksttaße 16, Hth. 1 St ., 2 Zim. u.
_Küche^pcr sof ort  z u verm.  2775
Rorkstr. 22̂ 2-Zim.-W. per^ Äpril)
Zietenring 4 schöne2-Z.-W. z. 1. Apr.

zu verm. Näh. Bdh. P. r. 8Ä9

.. Sch..,, 2
_ ^Ddh.. 2 Z. u. K,

2-Zim.-Wohn. zum 1. April zu verm.
Näh. Hellmund straße 46, 2 l. 152

Schöne 2-Zim.-Wohn., unter AbM ..
mit Küche, Bad. Speksekammer u.
Mansarde, per 1. Aprilzum Prers
von 600 Mk. zu verm. Anzuseh. ,an
Wochentag, von 10—12 litte. Nah
Kaiser-Friedrich-RingL , P ._ 8141

2-Zim.-W°hn., Hth.. sof.̂ od. sp. zu v.
Rä h. Morihstraße 7, 2 r . 2788

L̂ Zini., K.. Hth., soi. od spät, zu vm.
Näh. Norkstr. 29, 3 L Gräber. P350

3 Zimmer.
Aarstr. 24, 1, sch. 3-Z.-W., 450 M .,

aus 1. ‘Jlpril. Nah. Hin te rh. 8229
Adelheidstraße45, ©tb. 2, 3 Z., K.,

Kube bör, ver 1. April zu v. 205
Adelheidstr. 54 sch. 3-ZiM.-Wohn., H.,

1. Stock u. Dach, zu vermieten.
Das. 2. Etaae. Bdb. 8 214

Adelheidstraße 61, Hth. 1. 3 Zim. u.
Küche, an ruhige Leute sos. oder
später zu verm. Rah. Part. 2893

Adelheidstr. 95, H. P̂ ., sch. 3-Z.-W.
Adlerftr. 7. Fsv.. 3 kl. Z. u. K̂ Ap^
Ad lerftr. 16 3-Z)7W. p. 1. April. 155
Adlerftr. 55 zwei 3-Zim.-Wohn. auf

sofort oder später  zu verm,_ 2703
dlerstraße 65 ar. 3-Z.-W. 9l._g. fp,
dolfstraße 1 8 ZlrnimZubeü ' Nah.
im Speditionsbureau. ^ 8 19934

Adolfstraße 10.„Mtb. 2. 3-Zim.Mohn
zu verm. Näh eres Vdh. Part. 195

Albrechtsttaße 22 schöne 3-Z.-Wohn.
mit reicht. Zubehör und eme 2-
Zimmer-Wohn., vollst. neu bergen,
elektr. Licht, sof. zu v. Nah. das.
bei Eschenauer. _

Albrechtstr. 3vHobn) 73 Z., Zub. 153
Albrechtstr) 34 3-Z.-W., Apr. Hj.
Albrechtstraße 37, Hth/2 ) 3-Zimmer-

Wo hnung zu ver mieten._ __ _
Am Kaiser-Friedr.-Bad iAdlerstr. 3),

Neub.. mod. 3-Z.-W. mit ar. Bad.
Am Kais.-Friedr.-Bad 6, n. d. Langw,

3 Zimmer u. Küche, Gartenh. 16?
Ärndtstrl 5 3/Zim.-Wohn. mit GaS,

Bad, elektr. Licht, im 3. Stock, zum
1. Avril zu vm. Näh. 1. St . 65

Babnhosstraße 1. Stb. l , 3-Z,m -W.
. R. v. 8—1 (a. S onnt.) Bdh. 1. 2894
Berttamstraße 2, P . r., sch. 3-Z.-W)
BiSmarckrina 28, 1, 378)48 ., April)is marckring_

ismarckring 36 schöne Wohnung. 3
oder 4 Zim., Bad, Zub., p. 1. Apr.
zu v. N. 1. St ., Mull« . 820W0

Bismarckr. 37» 1,
4. zu vm. Näh.

Bismarckring 44,
nebst Zubeh., , per 1.
vermi eten. Näh. Part , r.

m.'Z.
Becker.

STTcO;

X

Ecke Blei
3»8im .»'

Bl eichste«

u. Helrnenstraße 1, 2,
aus 1. 4. 15. 3245

15. Stb., 8-Z)M7
Sohn.

Flrtchftraße 27,
Bleichstr. 28 3-.F.-W. sof. oi .. „ _
Bleichstr. 34, 3, große 3-Ztm.-Wohn„

Balkon. Badezrm., Gas u. Elett-
sofo rt oder später. 600  Mk. 163

Bleichstratze 37 geraum. S-S.-Wohn.
^zu verm.^ Raa) Part. 8670
B leickistraße 4L D., 3 -Zim.-W. 8193
Blücherstratze 27 3-Z.-W.. mit Bad.

Hock« , r. u. 3 St . l., per 1. 4. 15.
Besicht. 3- 5 Uhr. „Nah. das. oder
Haberstock, Albrechtitraße7. 182

Gr) Bur gstraße 17 8-Z)M .. 1. St . 94
Dambachtal 4 3-Z)-Wohn. m ruMHause zu verm. Nah. 1 St. _273
DotzheimerStraße 20, Mtb., 3 Ẑ u,

Kü che, sofort ob'“ cker.
Dotzheimer Stt . 26 3-K.-W m. Zub.
Dotzheimer̂ Str . 26,„SK. 2 1., sch. gr

M ' 9-_tmr  8»H,
3l£

3-Zim)-Wohn. umständeh.
Dotzheimer Str . 35, Part.-W., _u

K„ mit oder ohne Laden sofort vo.
1. Apr. R. Adolfsallee 10, P. 304

Dotzheimer Stt . 46, Bdh. 1, 3 Zim.
u. Kücheu. Zubehör zu vermieten.

- Nähe res  d aselb st Part. 8 20(j
Dotzheimer Str . 52, P ., eleg. 8-Zim..

Woh nung per  1 . Avnl . 8 19884
Dotzh. Stt.  8 3)7Mb ., 3^ 87^ 208
Dotzh
Dotzi.
Dotzheimer Straß« 98, Mtb), 3 Zim.,

Küche, Keller sofort zu verm. Nah.
bei Schüler. Sinterb. 2883

Dotzheimer Sttaße 105 moderne 3-
Zim.-Wobnuna preisw. zu v^

Dotzheimer Sttaße 110 3-Zrmmer>
Wohnungen m. Mans., Bad zu vm
Näh, bei Wolf. 110. 3. F 32S

Dotzheimer Stt . 150, 2 St ., u. J
_3- Zim)-Wohn.  ve r 1. April. Bi
Dreiweidenstr. 1, 3. St ., schöne3-Z5

Wohn) mit Bad in  g ut. Hause, 61

Eckcrnfördestratze4, 3, sch. 3-Zim.-W.
per 1. Avril. Nah. I r. 8  322

Ellenbogeng affe 9 3/Z .-W7A) gl. 3215
Elsäffer-Platz 6 schone3-Zim.-Wohn.

zum 1. April zu vermie ten. 895
Eltviller Stt . % gr . 3-Zim.-W" Bad,

Balk., 1. April. Räh. H 8189
th), jeEltviller Sttaße 3, Vdh. u.

3 Zim. u. Küche. N. Stb. P. uw
Eltviller Str . 12. Mtb., gr. LZ.-W.
Emfer Str . 8 3 Z„ Mche, «r. Abschl))

Frontsp., nur an kinderl. Mieter.
Näh. Part , l., nw bw 3—5 Uhr.

Faulhrunnenstr. 10S4 Zim. u. Mck«
sof. od. spät, zu vm.  Näh. 1 r.

Feldftraße, vordere, schöne geräumige
3-Zim.-Wohn.. reichl. Zubeh., 1. Et.,
auf April. Preis 500 Mk. Räh.
Feldstraße 8, 1. Stock. 3258
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Samstag und Sonntag die beiden letzten Tage meines Inventur -Ausverkaufs

Abfuhr

Hofspediteur

von ankommenden Waggons
(Massengüter aller Art)

inkl. Ansladen u. Abfaden, besorgt
prompt und billig durch geschultes
Personal und eigene Gespanne und

Wagen jeder Art . 1879
> BETTENMAYER, o Nikolasstrasse 5. TeL 12, 124.

Sette 8. Morgen-Ausgabe . Erstes Matt. Wiesbadener Tagblatt. Freitag , 15 . Januar 1915. Mr. 23,

Israelitische Kultussleuer.
Einzahlungszeit für die3. Rate 1914/15: 15 .—31. Januar,

werktäglich 8 1/*—1 Uhr. F3ul
Israelitische Kultnskafse.

- — -

Passende Räumlichkeiten
für grossen ßier-Ansschank

(nur echte Biere)

im Kurviertel gesucht.
Offerten unter F . 846 an den Tagbl.-Verlag.

Prämiiert

Qoldene Medaille.

—„Sdeal“—Zahn-Srficke
Zahnersatz ohne Gaumenplatte

D.R.-Patent Nr . 261107

D. ß .-Paten

No. 261107

Jaul jtetmi, Zahnpraxis, Friedrichstrasse 80,1.
Zahnziehen, Nervtöten, Plombieren, Zahnregnliernngen, Künstl. Zahn¬

ersatz etc. — Telephon 3118.
DENTIST DES WIESBADENER BEAMTEN-VEREINS. 1616

Mze-Wey. leitteta nnh lewnssMilllkS 5t)fai.
Rener Anfänger -Lehrgang

Mittwoch, den 20. Januar 1915, abends 8 Uhr.
in unseren Unterrichtsräumen „Hotel Römer " ,
Büdingenstr. 8. Unterrichtsgeld 6.50 Mk., ausschl.
Lehrmittel . Im voraus zahlbar. Anmeldung zu
Beginn des Unterrichts. Stolze 'scher Stenographen»

Verein (Einigungsjystem Stolze-Schrey).

1 Post. Gummimäntel f. H. u. D.,
eleg. H.- u. Knabcnulster , Pal ., Anz.,
Joppen , Hosen usw. weit unter Pr.
Neugasse 22, 1 Stiege , kein Laden.

Feldpost -Artikel '.
Adreffen, Beutel, Kästchen j. Größe,
Kriegskarten , Feldpostmappen, Notiz¬
bücher mit Sprachführer , Oekpapier,
Oeltnch, starke vorschriftsmäß. Bcr-
sand-Kartons , Papier - Taschentücher,

Feldfeuerzeug usw. usw.
' " 35 Bleichstraße 35,

Ecke Walramstratze.

Thatyfia-
«nd

Sanitas-
frisch eiugetrofse». 49

MIMM. MIL 71.

Ansklinstslelle
fürMMnien,

Hellmundstraße 43,
erteilt unentgeltlich Rat und Hilfe
bei allen Sendungen (Briefe und
Pakete) an unsere Soldaten tm
Felde. — Die Auskunftsstelle ist ge¬
öffnet an Wochentagen von 9—12 u.
3—7 Uhr, an. Sonn - und Feiertagen
geschloffen.

Mit Httt Amt».
Lagerung ganzer Wohnung».
Einrichtungen tt. einzeln. Stücke.

A«- «. Söfnyr von Waggons.
Speditionen jeder Art.

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung von

Sand. Kies «. Gartenkies.

SSkWMSgkWW
SierMell

nur Adolfstraße 1,
an der Rheinstraße.

Mcht z« Verwechseln« it andere«
Airmett.

872 Telephon 872.
Telegramm - Adresse: „Prompt ".

Eigene Lagerhäuser:
Sdolsstraße 1 und auf dem « Ster»

bahnhofe Wiesbaden»West.
lBeleiseauschluß.) 1

Prima 12 -Pf .»Ziqarre
10 « Stück 7 Mark.
Näh. Rosenan , Wilhelmstr. 28. 2020

Bringt e«er Gold rar ffidchsbanlilj

» ■iSSrSfw
w

K ufruf.
Auf dem Hauptbahnhofe der Grenzfestung ' Thor « , der ersten

gröberen Station auf- deutschem Boden, wo die auf den Kriegsschau¬
plätzen Polens verwundeten und heimkehrenden Soldaten nach tagelanger
Fahrt die erste Verpflegung erhalten, ist jetzt, trotz großer Opferfteudigkeit
privater Kreise, Mangel an Liebesgaben ( Lebensmittel «)
eingetreten.

wer hilft weiter?
In erster Linie alle hier wohnhaften Westpreußen, besonders die

zu dem engeren Bezirk Thorn in irgend welcher näheren Beziehung
stehenden Landsleute, werden herzlichst gebeten, Geldspenden, seien sie
auch noch so klein, von jetzt bis zum 24. Januar an den Verlag des
„Wiesb . Tagblatt " zur Weiterbeförderung fteundlichst einznschicken.

Eingegangen sind bisher:
Frau Peterson . . . . Mk . 100.—
Rittergutsbesitzer Meister „ 100.—
Rentner Bald . . . ._ „ 20.—

Mk. 220.—
Ueber weitere Spenden wird öffenlliche Empfangsbescheinigung erteilt.

Verwende)
„Kreuz-Pfennig“

Marken
•uf Briefen, Karten u*w.

Statt besonderer Anzeige.
Heute nachmittag 51/* Uhr entschlief sanft nach kurzem,

schwerem Leiden meine innigstgeliebte Frau , unsere herzensgute
Mutter,

Fra« Klara Stuhgen.
geb. Simon,

im 58. Lebensjahre.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebene«:

Major Ernst Stübgen.
Wiesbaden, den 13. Januar 1915.

Wollufer Str . 1.

Einäscherung auf dem Südftiedhof Samstag , den 16. Jan . ,
vormittags 11 Uhr. 86

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Hin¬

scheiden meiner lieben Frau , unserer guten Schwester, Schwägerin
und Tante , für die schönen Blumenspenden und die zahlreiche
Beteiligung sagen wir hiermit Alle« unseren aufrichtigsten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Ludwig Krilstei «.

Wiesbaden, den 14. Januar 1915.
Mer Brotgetreide verfüttert, verlundigt
sich am Iaterland und macht sich strafbar!



Rr.23. Keikz.15. Satraar 1915. ieslmdemr Mrgk«-Ausgabe. Zweites Stafi.

Bemietmeil1
(Fortsetzung von Seite 7.)

3 Zimmer.
Fcldstraße19 schöne3-Z.-W.. 4S0 Mk.
Feldstraße 22 3-Z.-W., mit Abschl..
. mon. 27 Mk. N. b. Müll er. 1. 75
Frankenstr . 4, Dach. 3 gr Helle Zim.
_l of. o, sp.  N. P . o. H. 1. 819037
Frankenstraße 13, Vdh., 3-Z.-Wohn.

zu verm. Näh, Ba rt . 8421
Frank "Frankenstr . 13, H., 3 Z.. K., Gas aus
.—gleich, t>. Mon. 25 M . N. H . 8 5
Frankenstr . 23. am Bismarckr , Vdh.,
- 3-Z.-W., 2 K „ April, 460 M. 8301
Franken str. 23, Hth., 3-Z.-W., Avril.
Frankenstr . 24 3 Zim. u. Küche auf

l . April zupm ., Näh. Part . 8 251
Friedrichstraße 8, Hth..' 3 Z. u. K., ie

! ' ruvJ : <? todC' per Avril zu v. Näh._daselbst b.  Lausmerster . 222
Friedrichstraßc 44, 1, 3 große Zim.

mit Balk., Küche, Mans . a. 1. April
. 1915 zu prn. Näb. Hei nr Jung . 39
Friedri chssr. 55, H. P „ 3-Z.-W. 2900
Georg-August-Straße 6 3 Zimnier

Zubehör zu vermieten . 118
Gr.eisenaustraße 1 ick. 3-Z.-W) 8 24
Gneis enaustr . 3 W., 3 Z.,K . B20847
Gnei senaustr. 5, 1, schöne 3-Zim.-W)•KESRC'Ä&gÄS

verm. Näb. Sitzsche._8259
Gneisenaustr. 18 sch gr.  3 -Z.-W. 8802
Göbenstr. 5, Mtb.. gr. 3-Z.-W. 8 37
Göbenstr. 7, Mtb. 1, sch. 3-Zim.-W.

m. Volk. Näh. Scheid, Vdh. 8 292
Göbenstr. 19, Vdh. 1, sch. 3-Z.-Wohn.,

1. Avril. Näb. b. Verwalt . 8 269
Göbenstr. 26 3-Z.-W., 1. SHÄpril
,zu verm. Näh. Part , rechts. 8183

Göbenstr 31 sch. 3-Zim .-Wohn. bill.
Göbenstraße 32 3 Z. u. K., Erdgesch-,

per April zu vermie ten. 8603
Grabenstraße 28 3 Zim. u. K.  zu v.
Gusmo-Ädolfstrahe 14 3 Zim., Küche.

Mans., Balkon z. April  zu v.  3220
Gustav-Ädolfstr. 3 Zim . u. K., jährl.

475 Mk. Näh. Platter Str . 12. 266
Hafnergaffe 16, 1. Etage, Kurlage,

3 Zim., 1 Balk., Küche u. Zubeb..
_ sos. ob. spät, zu v. Näh. Laden. 29 02

Hallgarter Str . 6 per 1. Febr . o. sp.
3-Z.-W. u. Zub. N. V. 1 lks. 85

Helcnenstraße 24 2 große 3-Zimmer-
Wohn ungen auf glei ch zu vm^ 2904

Helenenstr. 27 3-Zim.-W., Gth., Gas,
Elektr., 1. April. Näh. Vdh. 1 l.

Hellmundstr. 2, a. d. Dotzh. Str ., £>.,
1.  u . 2 St ., sch 3-Z.-W auf Avril'

Hellmundstr . 4, 2 l., schöne 3-Zinr
Wahn, mit Zubehör zum 1
zu verm. Näh Lechen. 3273

Hevmundktr. 6 3 Z. u. K., Balk., B. 3,
sof. ob.  spät , zu vm. Näh. P . 2707

Hell mun dstr . 26, V. 1, 8-Z.-W. 8195
Hellmun dstr. 44  sch. 3-Zim.-Wohn.  93
Herderstr . 1 3-Z.-W. N. 1 r . _ 35
Her der str. 7, 3, sch, gr. son. 3-Z.-W.
Herberstraße 9, Vdh. 3. schöne 3-Z.-

Wohnung zu vermi eten._ 112
Herderstr. 9, Mtb. 1, 3-Zi in.-W.  282
Herderstr. 11 3-Z.-W., Stb ., m. Zub.

z. 1. April. Geeig. Mieter k. Haus¬
meisterst. übertr . w. N. Rechtskons.
W.  Schwarz , Bismarckring 14, 1.

Hermannstr . 8, P ., 3—4-Z.-W. nebst
Zubehör auf sof. billig zu vm. Näh.
bei Wagner , Walram str 14.  8 336

Hermannstr . 19 sch. 3-Zim.-Wohn.,
Leucht- u. Kochgas, Klos. i. Abschi.,
1. April zu ve rm._ Näh.  Parterre.

Hermannstr . 20 sch 3-Z -W., April'
Hermannstraße 22, Vdb., schöne 3'

Znn .-W. u. Zub. v. April . N. P
-rmannstraße 26, Vdh. 1, 3-Zim.-Wohn. per 1. April zu vermieten.
Näh, bei S ta mpp, P art ._ 181

Herrngartenstraße 2, Ecke Nikolas-
straße, Part ., 3-Zim.-Wohn. mit
Zubehör auf 1. April 1915 zu v.
Näh, daselbst 2. Stock lin ks._ 79

Hirschgrabeu 5 3 Zim. u. Küche.

Moritz str. 9, Mtb., 3-Z.-W. N. B. 1.
Moritzstratzc 39. Hth. P ., 3 Zimmer,

Küche u. Keller sos. od. später zu
verm. Näh. Vdb. 3 St.  3187

Moritzstraße 47 3 Z. u. K., Mtb., u.
Hth. 1 St ., zu vermie ten. _ 77

Moritzstraßc 60,  Hth ., 3-Zim.-W. sof.
Bloritzstr̂ tzlgroße 3-Zim.-Wohnung.
Moritzstraße 72, Gth., 3-Zim.-Wohn.

auf gleich oder spät er zu v. 52
Nerostraßc 12, 2. u. 3. St ., 3-Zim.-

Wohn. u. Zub. zu vm. Näh. Laden
oder Bierstadter Höhe,35.

Nerostraße 34, 2, 3-Zim.-Wohn. z. v.
Nero str. 38. 3, 3-Z.-W, , Näh. 1 r
Nerostr. 43, 3. sch. 3-Z.-Fsp.-W., im

Abschl. p. sof. od. sp. N.  P . l. 3118
Rerostraße 46, 1, 3 Z. u. Zub., Gas,

ell Licht, gleich od. sp. N. P . 7
Nettelbeckstr. 21 gr. 3-Z.-W., 650 Mk.
Neugaffe 16 3-Zimmer -Wohnung zu

vermieten. Näheres Laden. 157
Neugaffe 18, 2, 3-Z.-W.. ev. m. Lad.

u. Entresol . Näh. Korbladen. 223
Nie derwäldstr. 4, Gth., 3-Zim.-W. 25
Niede rwäldstr. 5, H.. Ms.-W., 3 Z., K.
Niederwäldstr. 7, V. P „ 3 schMZim.,

Sonnens .. 1 Küche, 2 Kell. u. 1 Ms.
z. 1. 4. 15. Näh. Hausm . Wiederich,
dort, od. Mauritiusstr . 7, P.  8 352

Niederwäldstr. 10, 1, schöne 3-Zim.-
Wohn. auf 1. April 1915 zu verm.
Näh. bei Zimmermann , Laden, od.
Brühl , 2. S tock._ 3105

Oranienstr . 35, V. P .. 3-Z.-W., April.
Oranienstraße 42, Hth., 3-Z.-W. Näh.

beim Hausv erw. Dörr , Part . _
Oranienstr . 48, Hth. 1, 3-Zim.-Wohn.

u. Küche auf 1. April zu verm.
^Näheres Vdh. 3_S_t. _ 8 352
Oranienstraße 62 3-Zim.-W. _2413
Oranienstraße 62, Hth , 3-Z.-Wohn.

so fort zu vermieten.  2747

Sedanstraße 7, Vdh. 2, 3 schöne Zim .,
Küche u. Zubehör per 1. April bill.
Näh. da seM 1. Stock, Rau. 8 220

Sedanstraße 16 schöne 3-Zim.-Wohn.,
Vdh., anzuseh. v. 10—12 u. 2—6,
li. gr. 3-Zim .-Wohn. im Hth., für
370 Mk., auf 1. April zu verm.
Näheres Vorderhaus 1 r . 8230

Sc erobenstr. 6 3- Zim.-W. sof. od. sp.
Scerobenstr . 24, Vdh., 3-Z.-W. N. 1.
Seerobenstraß e 24, Hinterh .. 3-Z.-W.
Steingaffe 6 schöne3-Z.-W., Fsp., auf

1. Ap ril zu vm. Näh. 1. Sr . r . 261
Steingaffe 10, Vdh., 3 Zim., Küche,

Keller zum^ . April^zû vermieten.
Steina . 21, B., 3-Z -W., 1. 4, 400 Mk.
Stifts traße 3 schöne  3 -Z.-W., 1. April.
Stiftstr . 4 frdl. 3-Z.-Wohn. an ruh.

Mieter ab 1. Apri l 1915  abz . 3165
Stiftstraße 8 3-Zimmer -Wohnung

mit allem Zubehör auf 1. April
zu verm. Ääh. im 1. Stock. 45

Stiftsträßr 24. Gth. Frtsp .. 3 Zim. m.
Zubeh. zu  vm . Preis 350 Mk. 49

Taunusstr . 25, Gth. Il , frdl . r 3-Z.-
Wohn. m. Bad , Veranda u. sonst.
Zub. an ruh . Miet . z. 1. 4. 15. Br.
650 M. N.  das . Drog . Moebus. 293

Taunusstr . 44 schöne 3-Zim.-Wobn.,
Part ., beste Lage, f. Arzt od. Ge¬
schäftszwecke, auf 1. April. Anzu-
sehen zw. 10 u. 12 Uhr vormittags.
Näheres 2. S tock._ 124

Walramstr . 5 Wohn, von»3 Zim. u.
Zubeh. auf gleich od. 1. Ap ril . 8 2

Bismarckr. 17 4-Zim.-!—.
oder später zu vermieten.

>., sof.
19051

Äismarckrina 42, 1 St ., 4 schöne Zim.
mit Zubeh. auf 1. April zu verm.
Näheres Bur eau M ittel bau. '8 538

Bismarckring, Ecke Hermannstr . 23, 3,
schöne 4-Zim.-Wohn. mit Zubehör,
gleich oder 1. April zu verm. 8468

Bleichstr. 47, 2, 4-Z.-Wohn. sof. od.
sp ät. Näh. Bureau im  Hof . 8190o3

Blücherplatz 6, 1. u. 2. St .. 4-Z.-W.,
So nnens., p. sof. Näh. P . 819054

Blücherstraße 3 schöne 4-Z.-W. zu
verm. Näh. Mtb. P . r . 8 2o5

Mauergaffe 12̂ Z^ W.,Nätẑ^ St . r.
Mauergafle^19̂ 4^ Wohn.,,1 . April.
Mauritiusstr . 5, 2, 4 Zim., Küche usw.

per 1. April 1915 zu verm. Nah.
bei Wilh . Gerha rdt. 8129

Blücherstr. 30 i -Z.-Wohn. usw. 8'480

Philipps bergstraße 5 sch. 3-Zim.-W.
Philippsbergstr . 33, Lochp. l., Süds .,

3 Z., K., Avril. Näh, das. _ 216
Philippsb ergstr . 37 sch.  3L .-W.̂ 206
P latter Str.  56 3 ZH1K -, Keller., 19
Rauentha l. Str . 9, Mtb-, 3 Z . N. V.
Rhein«. Str . 5, P . u. 2, Sonnens .,

sch. 3-Z.-W. mit all, mod. Einri cht.
Rheinganer Str . 9 sch. 3-Z.-W. m. Zb.

(Bad, elektr. Licht jt . Gas ). _ 127
Rheinganer Str . 18 schöne 3-Z -W.
_z u verm. Näh. 1 St . links._ 224
Rbeina. Str . 18. 3, 3 Z. u. 17 ^ 489
Rheinganer Str . 20 sch. gr. 3-Zim-

ün. auf 1. April zu vm. 820085
Rheinstr . 70 eine Part .-Wohn. von

3 Zim. u. Zubehör sof. od. später.
Näb. Kaiser-Fr .-Ring 56,  P . 8 296

Riehlstr. 2 3-Zim.-W. z. 1. April , im
Vdh. Näh. Stb . Part ,je ._ 32v9

Rieblstraße 4 sch. 3-Z.-Wohn. 229
Riehlstr. 5 sch. 3-Z.-W. sof. od. spät.
«ie blstr. 6. 1 l., sch. 3-Zim.-W.  3171
Riehlstrafie 8 schöne 3-Zim.-Wohn.

im 2. Stock sofort oder spater zu
vermieten. Preis 520 Mk._

Riehlstraß e 19,_ ©tB.,_ 3-L .-W,, 14.
Röder str. 12, V., 3-Z.-W. N. P.  275
Röderstraße 27, Vdh. 1, 3^ . u. K. zu

verm., 360"  Mk. Näh. Vdh. 1_ r.
Röderstratze 35 2 schöne' 3-Z.-W. mit

Zub. prw. z. 1. 4., Hth. 3 Z. u.
Küche, mon. 20 Mk.,,sosort . 187

Römerbera 2 3 Z., Eckw., 1,,4„ billig,
Römerber » 5. 1, 3 Zim. u. Küche zu

verm^ Näh. Uhrenladen., , 8187
Roonstraße _6 3-Zim .-Wohn. N.,1 r.
Noonstr. 20 sch. 3-Zim.-Wo hn. 8 17216
Roonstr. 21 Wohn.. 3 Z., K.. p. Avril.

N. das, u. Bis m.-R. 9, Noll. 820742
Roonstraße 22, Vdh., sch. 3-Z.-W. per

1. April. Nah. 1. Stock r. 8 70

Iohnstr . 16, V. 2, 3 Z. u. K. N.  P.
Jahnstraße 21 3—4-Z.-Wohn. und

Zub.  ve r 1. Av ril . Näh. l._  84
Johannisberg er Str.  3 . P ., JZ-Z.-W.
Äapellenstraße 1, 1, 3-Z.-W., Preis

460 Mk., per sofort zu verm. Näh.
Dambacht al 2, Part. _ 3109

Kapellensträße 6 3 gr. Z., Küche, gr.
Abschl., Frontsp ., an ruh. Miet . p.
1. 4. Nah. Part ., von 12—4 Uhr.

Karlstraße 1 3 Zim ., Küche zu verm.
Näh . Dotzhei mer Straß e 12.

Karlstr . 6 3 schöne aer. Zim. u. $L,
Vdh., zu verm. Nah. Part. _

Karlstraße 35 schöne ger. 3-Z.-Wohn.
mit reichlichem Zubehör sofort od.
später zu verni. Näh.  2 lks. 2797

Karlstr . 38. H., 3 Z. u. K. N.  V . 1.
Kellerstraße 4 3-Z.-W. nebst Zubeh.

Näh. We ilstraße 22, 2 St .̂ l. _ 30
Kellerstr. 11. G. 1, 3-Z.-W1 N. Nr . 13.
Kiedricher Str . 2 3-Zim.-Wohn. aus

1. April zuchm.̂ Nah.  Laden . 815
Kiedricher Str . 9, P . u. 1 St ., schöne

3-Z.-Wohn. auf gl. od. svät. 819043
Kirchgaffe7, Hth., 3-Z.-W. sof. zu vm.

Näher es daselbst, Kondit orei ._
KlarerrÄaler Str. 3, H., 3 Z. u. K.
_cm ruh. Leutea. 1. 4. N. V. P. r.
Kleiststraße 5, Part ., 3-Zim.-Wohn.

zum 1.  April zu  vermieten. _ 80
Kleiststr. 15. P . u. 1, sch. 3-Z.-Wvhn.

ver 1. 4. N. Wielandstr 13, P . l.
hrstr. 16 gr. u. kl. 3-Z.-Wohn. Räh.

_Lehrstraße 14, bei Weil._ 97
Lntsenstraße 14, Hth. 3, eine schöne

Wohnung, 3 Z„ K. u. Zubeh.. zum
1. April zu v. N. das, o. V. P . 34

Mchelsberg 26. 2. für Geschäftsm. p.
Wohn., 3—4 Z.» Küche, 1. April.

Rüdesbeimer Str . 29. Hochp̂ Suds .,
3 Zim., gr. Balkon u. Terrasse.
N. bas, u. Emser Str . 49, 1. 8194

Rüdesheimer Str . 31 soun.,3 -Zim.-W.
Saälaaffe 16, V. 1, 3'Z., K. N,,Mtb . 2.
Saalgaffc 24/26, Hth., 3-Zim.-Wohn.

sofort oder sp äter zu verm. 3260
Scharnhorststraße 17, Part ., schöne 3-

Z.-W. mit Zub. bi ll. N. P . r. 84 30
Scharnhorststr^ 25^gr^ 3-Z.̂ W. u. M.
Scharnhorststraße 27, Vdh., schöne 3-

Zim.-Wohck., im Abschl., mit 2 K„
Mans ., für den 1. April 15 _ 175

Scharnhorststr. 37, 1, sch. 3-Z.-Wohn.
zu verm. Räh. Par t, links._ 8170

Sckesfelstraße 6, 2. Et . u. Frontsp,
3-Z.-Wohnun gen per  1 . Apr. 8181

Scheffel straße 1«,' 4, 3 Z., Bad, sof.
Schierstein er w 19, V., 3-Zim.-W.
S chierst. Str . 20, £>.,  3 -Z.-W. s. 2916
Schulberg 9, 2, 3-Zim.-W., 2 Mans .,

für 500 Mk. per 1. Avril zu vm.
^Näheres Da mbachtal 20._ 111

Straße 21 schöne 3-
Jim .-Wohn., 1. Stock, mit od. ohne
Laden zum 1. April. Näh. bei
A. Blaß , Scharnhorststraße 6. 8643

Sckwalbacher Straße 36, 2, Alleeseite,
3 Zim., Küche u. Zub. sof. od. spat,
zu ve rm. Näh. Erdgesch. das. 3127

SchwalbaÄer Straße 42, Hth., 3 gr.
Zim., Mansarde u. Zub. auf 1. 4

_ -tu verm ieten._ Näh. Vdh. P . 269
Schwalbacher Str . 69, 3. Et ., sch. 3-

Z.-W. z. 1. 4. Preis 550. Näh.
Wiesb. Kronen-Brauerei A.-G. 284

Schwalbacher Str . 79 sch. helle W.,
3 Z., K. u. Kell. aus 1. Ap ril zu v.

Kl. Schwalbacher Str . 14 zwei Wohn.,
je 3 Zim. u. Zub. Näh. daselbst im
Eierlag er u.  1 St . 305

Sedanplatz 6, Vdh. Part ., 3-Zim.-W.
Mm 1. Avril zu verm.  8244-L. 1.4. Q H- "

Sedanstraße 2 3-Zim.-Wohnung mit
Zubehör auf 1. April. 84 57

Sedanstraße 4. Bdh. 3, 3-Zim.-W
ver 1. Avril zu v. Nah. P . 8 174

Sedanstraße 6 schöne 3-Zim.-Wohn.
sofort od. später zu verm. B 18833

Sedanstraße 13, Htb., 3-Zim.-Wohn.
zu verm. bei A. Rocker 888

_,,e 6 3 Zim . u. Zub. sof.
_ oder per 1. Ap ri l. Näh, das. 8378
Wal ramstr . 13 3-Zim .-W., 1 . L 495
Walramstraße 21 3-Zim.-Wohnung,

1. Stock, per April zu  ve rm.  8 491
Wal ramstr . 25, 1 r„  3 -Zim.-Wohn.
Waterloostraße 2 u. 4 3-Zim.-Wohn.

sof. od. später zu vermieten. Näh.
das. Nr . 4, bei Frensch. 8385

Weilstr. 13. 1, sch. 3—4-Zim .-W. 3211
Weilstraße 17 schöne 3-Z.-W., Zbh..

in ruh . Hause, auf 1. April. 108
Wellritzstr. 46, Hth. 1, schöne 3̂ Zim .-

Wohn. mit K. auf gleich od. später.
Näh. Hth. Part , links. 8176 11

Wellritzstr. 48 3-Zim .-Wohn, zu vm.
Näheres Htih. 1 St . r ._ 8 455

Wellritzstraße 50 3 Zim. u. Küche zu
verm. Näh. Part , lks._ 8324.

Werderftraßc 10, P „ 3-Zim.-Wohn.
u . all. Zub., Gas , 1. April . Näh.
Dotzheimer Str . 91 od. beim Haus-
verwalter Werd erstraße 10, P . 8 4

Westendstraße 1, 2, schöne 3-Zim.-W.
bill. zu verm. Näh. bei Heuß. 8800

Westendstr. 5, V., 3-Z.-W. R, 2,1. WO
Westen dstr. 8. H., 3-Z.-W. N. V. 1.
Westendstraße 10, Mtb . Erda ., 3 gr.

Zim. u. K. s. o. 1. 4. N.  V . 1. 177
Westendstr. 15 3 Z.. K.. 2 K. 8 19048
Westendstr. 18. Hth., 3-Zrm.-W7"sof.

zu vm. Näh»-4oth. 1- St . r.  81 7116
Westendstr. 20, Bdh., schöne 3-Zim.-
, Wohnung mit Balkon. 8 ^9
Westendstraße 20, Gth., sch. 3-Zim.-

W. mit Gas , Bad u. Ba lk. 8 208 21
Westendstr̂ 21. 3-Z,M ,̂ Apr, N. %
Westendstraße 40, 1, 3 Zim., Balkon,

Bader , u. Zub. (ruhig , anständig.
Hauss . per 1.,April,zu ^ erm^ 174

Wielandstr . 25' 3-Z.-W.^V.̂ 1. 4. H. l.
Winkeler Straße 3» 1, 3 Zim., mit

Zentralheizung u. allem Zubehör,
ver 1. April zu v, N. 2 r . , 106

Winkeler Str . 6 3-Z.-W^ mi"Ms. Pr.
520 Mk,, j n̂kl. Treop enp. u. , Bel.

Dorkstraße 4, Vdh., 3 Zim . u. Zubebi
per 1. April zu ve rmi eten. 8333

Rorkstraße 5 3 Z. u. Küche p. 1. Avr.
zu verm^ Näh. 1 St . 8 331

Aorkstr. 12 3- u. 4-Z.-W., mit allem
Zub.^ sod, od, sp. Näh. 1 S t. r . ^

Dorkstr. 20, 3, sehr schöne neuzeitliche
3-Zimmer -Wobnung vreiswert so-
sart od. spät. Ä. bei  Dörner . 8451

Norkstrafie 21 schöne 3-Zim.-W. mit
reicht. Zub.  zu v. N. 1 St ., lks.

Yorkstr. 31. 1, 3 Zim. m. Zubeh. auf
sof. od. sp. Näh, das. 3 St . l. 2754

Zietenring 1, Hth., 3-Zim.-Wohn. ver
sof. od. später . Näh. Bdh, P,,lks.

Zietenring 6, Hochp., sch. 3-Zim.-"
mit Zubehör zum 1. April zu vm.
Näher es F . Pauli , Röderstr. 38., 42

Zietenring 11 sck. 3/Zim .-W. m. Zub..
Bad , elektr.  Licht , u.̂ Gas ., _ 126

Zimmermannstr . 6, V., 3-Z.-W., Blk.
Zimmcrmannstr . 10 sck>. 3-Zim.-W.

mit Balk., 2. u. 3. St . N. P . W0551

Mauritiusstraße 12, 2. Stock, 4 Zim.
u . Küche per 1. Apr, zu vermieten.
Näheres daselbst bei Keller, oder
Parterre , bei Herrchen. _.

Michelsberg 7, 2 r., kl. ^ Zimmer-
Woh nung auf Ap  ril zu verm. 308

Michelsherg 12, 1 St, , 4 Zim, . Küche
u. Zub . sof. od. svat. Nah. ,das. u.

Blü cherstr.  15 , 1 o. 2, ger. ,4 -Z.-W.
Blücherstraße 28 sch. 4-Z.-Wohn., der

Neuz. entsvr., per 1. 4.  N . 1

Bülowstr. 8, P „ 4-Zim.-W., 1, April '.
Näh. Haub, Luremburgstraße  5,^ 2.

^B 'a§büro,̂ Dotzh.̂ tr 43. Blte
Moritzstraße 24, 1. od. 2. Stock. 4 od.

3 Zim ., Küche, Zubeh., Volk., Bad,
Elektr ., Gas . Näh. P ..̂ Drog^ 211

Moritzstraße 40, 2, 4-Zim.-W, zu v.

Kleine Burgstraße 10, zwei schöne
4-Zim.-Wvhnungen, 1. u. 2. Stock,
Gas , elektr. Licht, zum 1. April zu
verm. Anzus. in den VormittaV-
stundeu. Näheres das elbst. 283

Coulinstraße 3. 2 St ., 4-Z.-Wohn. p.
1. 4. 15. Näh, das, v. 3-5 . 183

Dambachtal 5 herrschaftliche große
4-Zimmer -Wohnung zu verm.

Dambachtal 8 4-Z.-W.. ' wo man mit
Krcmk enw. einf ahr, k. N. P . 32o7

Dotzh. Str . 57 4-Z.-W. a. 1. April zu
verm. Näh. Do tzh. Str . 74, 1. 119

Dotzheimer Str . 62 sch. 4-Z.-W. mit
reicht. Zubeh. z. 1. April zu nenn.
Näh, bei Spieß im Gartenh . 8373

Dotzheimer Straße 80 schöne 4-Zim.-
Wohn. mit Zubehör im 2. Stock
zu verm. Näheres Part.  8 20872

Eckernfördestraße 15,. I r, , schöne 4-
Z.-W. ver 1. 4. 1c>. Nah. P . 8202

Ellcnbogengaffe 12, 2. Stock. 4 Zim .,
3. Stock. 3—4 Zim.. zum 1. 4. 15.
Näh. dortselbst bei Wo lter ._ 141

Emser Straße 2, 2. Et .. 4 Z. u. Zbmier «slrape z,  ui ., ho.  u.
ver 1. April zu verm. Nah. P . lks.

Emser Str . 10' 4 Z.. Bad. u. Zub-, P .,
ver 1. 4. 15. Näh. Gth. 1. 817 5o9

Emser Str . 10, Gth., 4 Zim. m. Zub.
Näheres daselbst 1. S tock._ 3247

Emser Str . 47, Gth-, 4 Zim. m. reich!
_Zubeh . an eine  ruh , gam . fot._ _17
Frankenstr . 25 (a.  Ring ), 2. od. 3. St .,

ick. 4-Z.-Wobn. v. 1. Aprrl . 3149
Ari edrickstr. 55. B. 1. 4-Z7-W. s. o. sp.
Goorg-Auguststraße 3, Part ., 4 Zim .,

Küche. Bad. Vorgarten usw.. per
sof. od. spät. Näheres Eckernförde-
straße 13, 1._ 8 19056

Gneisenaustr . 2, freier Platz, Sonnen
feite. 4- Zim.-Wohn. _ B19926

Göbenstraße 9 sch. 4-Z.-W.. Gas, El.
Göbenstraße 35, 1, sch. 4-Z.-W. mit

kompl. Bad. 1. 4. N. V. r . 8619ms &rm

Helenenstr. 14, 2, 4 Zim., Küche, ev.
mit Werkstätte p. 1. 4. zu vm. 148

Hellmundstr. 12. 1, 4 Zim ... Küche,
Kabinett u. sonst. Zub. aus 1. April
zu verm. Näb. Laden. _8 786

Hellmundstraße 58. 1 (Ecke Emser
Straße , Gartenseite ), 4-Zim.-Wohn.
aus sofort oder 1. April zu
verm. Näb. das.. Marx . 280

Herderstr^ 1,4 -Z.M .Ml v. N. ch r. 36
Herderstr. 15, 3. St ., 4 Zim ., Küche

u. Zubehör bis 1. April zu verm.
Näheres im Laden. 74

Herrngartenstr . 13» 1, 4-Z.-W. au^1. 4. zu v. Näh.  Erd gesch oß._ 299
Jabnstraße 13, 1, schöne, 4-Zun .-W.

mit Zubehör zu vermiet en.  294
Jahnstr . 17, P .. 4-Z.-W. per sofort.

Näheres bei Becker. 1.  Etage . 3190
Jahnstraße 24, 1, Part .-W.. 4 Zim .»

1 Msd., 2 K. Bes, vorm. Be rger , 1_.
Jahnstraße 30, 3, schöne 4t- 6-Z.-W..

Balk., Bad u. Zub.  gl . o. sp. 251
Jab nktr. 34 4-Z.-W. Näh. P . r.  239

3-Zimmer -Wohnunp zu vermieten.
Näher es Borkstraßc 2. _ _ B 28

Geräumige 3-Zimmer - Part . - Wohn,
zu verm. Offerten unter G. 843
an den Tagbl .-Verlag.

4 Zimmer.
Aarstraße 69, „Waldeck", 1 St ., sehr

schöne 4-Z.-W. zu  v ._ N. 1 r.  291
Ädclheidstraße 37, Süds ., P ., 4 schöne

Z. u. Zub. z. 1. Ap ril . N. 2 St . 6
Sldolfsallee 17, Hth. 1. St ., 4 Zim. z.

1. Avril . Näb. Vorderh. Part . 18
Advlsstraße 5. 1. St ., schöne 4-Zim.

Wohn, per sof. od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim Haus-
meiste r. __2921

Albrecht str. 46. 3 I., 4iZ .-W, m. Zuch
Arndtstr . 6, 2. Et ., mod. 4-Z.-W. z.

1. April zu vm. Näh. P . l. _ 2924
Bcrtr amstr. 2, 1 l„ sch. 4-Z.-W. 256
Bertramstraße 9, 1. Stock, 4-Z.-W.,

mit reich!. Zubehör, auf 1. April
zu vermieten . Zu erfrag . Hildner,
Bismarckring 2. 1 St . 8377

Bertramstraße 16, 2, 4 Z. u. Zubehl
Näb. Frau Georg Birck Wwe., 1.

Bertramstr . 20, V. 1 l., 4 Z. u. K. 57
Bertramstr . 25 4-Z.-W.jusw . 8 481
Bismarckring 22, 1

Wohnung von -
sof. od. spät, zu v

Stock, schöne
Wohnung von 4 Zim. u. Zubehör
- . i. Näh. daf. 819052

Kaiser-Friedrich-Ring 1, 2 St ., 4-Z.-
Wohn. z. 1. Avril zu v. Näh. daf.

_o b. K.-Fried rich -Ring 25, 2. 2765
Kaiser-Friedrich-Ring 20, im 1. Stock,

Wohnungen von 4 u .3 Zimmern
zum 1. 4. 1915 zu verm. Näheres
Rauenthalcr Straß e 21, 3. 8 20793

Karlstraße 35 schöne geräumige 4-
Zim.-Wohn. mit rerchl. Zubehör

_sof ort oder  späte r. Näh. 2 l . 244
Karlft raßc 29, 1. schöne gr. 4-Zir... —
Kell erstr . 11. 1, sch. 4-Z.-W. Ni Nr . 13.
Kiedricher Str . 1 4-Z.-W-, Erdgesch.,

Bad, 2 Balk., 2 Keller. 1 Mans .,
zum 1. 4. 15 zu verm. Besicht, zw.
12 u. 2.  Näh . 16t , links. _ F329

Kirckaaffe 11 schöne 4-Z.-Wohn. 248
Ecke Kirchgaffe u. Friedrichstraße 49,

im 3. Obergeschoß, schöne geraum.
4-Zim.-Wvhu. mit Zentralheizung
zum April zu vermieten . Einzu-
sehen von 11—1 Uhr.  276

Klopstockstraße1, am Gutenbergvlatz.
4-Zimmer -Wohn. sofort od. spater.
Näh. Gutenb ergplatz 3. P . 231

Klopstockstraße 11, P .. herrschaftliche
4-Zim.-Wohn. zum 1. Aprrl oder
später.  Nä h, pari , r echts.  218

Körnerstr . 5, 1, 4-Zim.-W. mit Zub.
aus 1. April . Nah. 1 St . r . 310

Langgaffe 25, Emrl Suß . Frtsp .-—
mit 4—6 Zrm., elektr. Lrcht und
Dampfheizung , sofort zu verm.

Loreley-Ring 10, 1, 4-Zim.-Wohn. m.
Zubehör per sofort oder später zu
ver mieten. 8läh.  H th. 2 r.  2821

Marktstraße 21, 2. schöne4-Z -Wohn,
nebst Zubeh. auf gleich od. sp. Nah.
Kaiser-Friedr .-Ring 25, P . l. 16

Marktstr. 22, Stb . 2, sind 4^Zim . u.
K. sof. od. spät, zu vm. Näh. das. b.
Ottl od. beim Hausverwalter . 2715

Nerostraße 15 4 Zim.) Küche u. Zub.
auf 1. April zu vermieten.  241

Rerostraße 43 schöne 4- u. b-Zim.-
Wobn. mit Balkon u. Zubehor im
1. u. 2. Stock, sofoMu^ spater, , 3251

Neugaffe 19 schone Wohn.. 4 Zrrn w
Kücke. Mans . Nah, b. J acobl̂ 272«

Niederwäldstr . 14-  V .. 4 Z„ K-, Zub,
Oranienstr . 54, 2. St ., 4 Zim.. Küche

mit Zub-, elektr. Licht Mw. per sof.
od. 1. April zu verm.̂ Nah./P .„j2

Oranienstraße 56 4-Zim.-W. 1. April
1915 zu verm.  Nab . Bart . 69

Philippsbergstr . 16, Hp.. 4-Z.-W. mit
Zubeb. Näb. bei Rud el.

Philippsbergstraße 22 ist chre Part .»
Wohnung . 4 Zimmer mrt ZubeW:
auf 1. April zu vermieten. Nah.
Franz -Abtstraße 4._

Philippsbergstr . 17/19 schone4-Z.-W.
_sof . od. svät. Nah. 2. St . r.  39 .-1
Philippsbergstraße 36 schöne 4-Zim.-

Wohnung . Fernsicht, mit Zubehör,
zu vm. Näh. Hausverw . im Sout.
od. Besi tz. Idst einer Str . 18. t61

Philippsbergstr _ 37 sch. 4-Z.-Wohn.
Rheinstraße 89 4-Zimmer -Wohn. per

1. 4. 15  zu verm. Nah. Laden̂ _ _
Rheinstr . 90, 3, 4-Zim.-W. mit Zub.

p. sok. Näb. bei Dresel . 2. Et. 3189
Ri -derbergstr. 7 4-Zim .-W., Gartenb ..

gleich od. später. Nah Sottmann.
Emser Straße 43. Pa rt . 8 19059

Rieblstraße 22 4-Zim .-Wohn.. Gas.
_ pIeltr. L..̂ Ecke Ring , so,ort. 2033
Röderstr . 38, 2. Et ., schöne iKimmer-

Wohn, mit Zubehör z. 1. April. 41
Röderstr. 45, 2. Haus v. p Tcnrnusstr.,

.Hockwa rt .. 4 Zim. u. Zubehör. 151
Röderstratze 47, nahe d. Tcninusfi

4-Z.-Wohn. u. Zub., Pr . 650 Mk.,
ans 1. Avril zu vermieten. 3281

Ecke Röder- u. Rerostraße 46 4 Zim.,
Balk. u. Zub.. el. Lickt. Gas . gleich
od. später zu vm. Nah. Part , o

Saalgaffe 28 4 Zim. u, Küche gleich
oder später zu verm ieten. _ 3202

Scharnhorststr . 1, 1, Ecke Dotzh. Str
mod. 4-Zimm«r-Wohnung ab 1. 4.
zn ve rm. Näh. Part , l._ 8 616

Scharnhorststr . 22 2 scköne 4-Zim-
Wobn., freigel.. sof. j ^ spat. 81SV60

Scharnhorststr . 40. 2, 4-Z.-W. 8272
Schlichterstraße 12. 1. schöne große4-

Zim .-Wohn. auf April zu v. 8237
Schwalb. Str . 8 sch74-Z.-W. m. Badsof. Näh. Hausmstr . Sturm . F 423
Schwalbacher Straße 44 4 Zimmer,

Küche. Bad, Balkon u. alles Zub.,
auf 1. April oder früher . Nah
dasel bst beim Hausmeister. ^ 8531

Schwalbacher Str . 45, BG ., Sonnen¬
seite, 4-Z.-Wohn.' mit Bad u. Zub.
auf 1. 4. 15 zu vm. Nah. 1 r. 149

Schwalb. Str . 57 mod. 4- u. 6-Zim.-
Wobnung ^ erstere^800 Mk. N. 2 r.

Seerobenstr . 6 4-Zim.-Wobn., Part .»
ev. mit Magazin , per 1. April z. v.

Seerobenstr . 26 sch. 4-Z.-W.. 2. Et.
Näb. Hockv. r .. Wemheuer. 8204

Stiftstr . 19, Gth. 1, 4-Zim.-W.. Gas.
elektr. Lichi u. Zubeh. ver sof. od.
später  zu verm. Nah. Part . 2936

Taunusstraße 27, 1.. St ., 4 Z. m. r.
Zubeh. per 1. April zu v. Nah. bei
G. Abler, Nikolasstr. 24.JS . 185

TaunuSstraße 29, 1. Stock, 4-Z.-—,
Balkon, sof. oder später zu verm.
Näh, daselbst Zwischen sto ck. 2937

TaunuSstraße 29, 3. 4-8 -Wohn, zu
' v. p. s. N. das. Zwischenstock.

Taunusstr . 41, 3, sehr sch. 4—5-Z.-
Wohn. u.  Fro ntsp., 3 Zim ., zu vm.

Wagemannstr . 31, 1, 4 Z., K.. Zub.,
sof ort oder ^später. Näh, das. 3W8

Weilstraße 22 4-Z.-Wohn. u. Zubeh)
_zu verm. Näh. 2 St.  links ._ 29
Weißenburgstraße 4 4-Zim.-Wohn.,
_1 . ob. 3. «st . Näb. 1 r. 3256
Westendstr. 11 4-ZimI- Wohn zu vm.
Wielandstraße 23 herrschastl. 4-Zim.-

Wohn. sofort oder später. 3132
Wielandstr . 25 4-Z.-W.. V. N. H7̂ .
Wielandstr . 25 4 Z., V.. 1. 4. R. H. 1.
Winkeler Str . 3, 3. 4 Zim. m. Heiz.,

Bad u. Zubeh., per 1. April 19lo
zu vm. Näh. W. Gerhardt . 818657

Winkeler Str . 5, 1. per 1. April 191?
eleg. große 4-Zim.-Wohn. mit Gas,
elektr. Licht, Bad, Mans., zwei
Balk ons usw., sonnige  L age. 2739

Winkel er Str . 8 zwei 4-Z.-W. m. Zu?.
Wörthstr. 6 n. d. Rheinstr . neu herg.

1. Et ., 4 Zim., Küche, Balk., große
Veranda , r . Zub., 1. April. 91

Wörthstr aße 19 4 Zim.» Küche, Mans.
(6 00 Mk.! per sofort zu verm. 2693

Norkstraße 8 sch. 4-Zim.-W. 8208
Zictenrina 13, schöne fr L., 4-Z.-W.
_i m 1.  S t. r , auf 1. April . 46
4-Zim.-Wohn. m. reich!. Zubeh. Nah.

Dotzheiwer Str. 63, 1. 829857
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Adolfsallee 10, 3, 5-Z.-Wv r . Zubeh.,
n.  Räb . «_ «r 1. Slpr iI gii vm. Näh. V . W >

Adolfsallee 51, 1, gr. S-Zim.-Wohn.
.mit reich!. Zubehör zu verm. 2819
Albrechtstratze 35. Vdh7̂ 27^Ŝ im7.

Kucke uiw. ioi. od. sväter . 2939
»rndtstra )e 8, P . r ., herrsck»aftl76 .Z.7
_ ® oon zum 1. April zu verm. 121
IahnhoW74 , 1, 5-Z.-W. Näh. v. 8—1

fautz. Sonntags ) Bahnhofstr . 1, 1.
BiSmarckring 16 sch. gr. 5L .-W. sof.^ .oder sp. R. bei Hötzel. 3 St . 880167
BismarckriuH . lisch . gr. 5-Z.-W.

nt. 8b . 1.  Aor . N- b. Gaiser . 8633
Dambachtal 38 5-Zlm.-WohN., Badez..

reicht. Zubeh., Gartenbenutz, z. vm.
_ Rah. daselbst 2. Stock. 2729
D -vd. Ttc . 2 57s)77M.m ^ N. P.
Dotzheimer Straße 15, Sonnenseite,

Part ., 5-Zim.-Wohn. mit Zubehör
Ga rtenb., wegzugsh . p. Apr. 881

Dotzheimer S tr . 18 8 Z.. n. herg., soß
Dotzheimer Straßes , 2, neu herger.
—ŝ Zlm.' Wobn., gr. Balkon. 2787
Dotzheimer Str . 60. l . 'St ., sch. 5-Z..

Wohnung mit Zubehör per sofort
. od. Avril zu verm. Näh. Pa rt . 100
Dotzheimer Str . 75, Hochv.. 8 Z. u.. Zubeh., gl. od. sv. N. Sa usv. 145
Dotzheimer Straße 195 moderne 8-

Zim.-Wobn. vreisw . zu vm. 298
Einser Str . 43 6-Z.-Wohn„ Veranda,

Garten zu vermieten. Näheres
Soffmann , Part.  8 19962

Emser Str . 46, 2, Herrsch. 5-Zim.-D
Nah, bei Meister. (Siii 8._ 8059

Emser Str . 62, P . od. 2. SkUHZim .,
neu her aericktet. ,os. zu v. 852

Erbacher Straße 3, 2, b°Zim.-W7ckit
reich!. Zubehör zum 1. April 1615
zu derm. Näh, daselbst. 8 373

Georg-Augusts» . 3, 2. Stock, 5 Zim.
.Zucke, Bad u Zubeh. sof. od. ivü»
Näh. Eckcrnfördestr. 13,1 . B19063

Goethes» . 15, 2, gr. ä-Z.-WT'm. Zb.
auf 1. Avril zu vm. Näh , das. 73

Uioervestr ij3~r  5 m Zv ior o. u
Tustav -Adolfstraße 9, 1, z. 1. 4. oK

sväter zu verm. 5 Zim., Balkon,
Küche, 2 Mans ., 2 Keller. 800 Mk.
Besich tigung von 2—4 Uhr.

Herders» . 3, 1, S-Zim.-W. z. 1. 4. 15
billig zu verm. Näh. das. 8 18261

Herrngarten str. 4, P.. 5 Zim. u. Zub.
sofort. Näh. 2. Stock. _ _ 3225

Kaiser-Friedrich-Ring 30 sch. 5-Z.l
Wohn., 1. St ., ver 1. Avril zu vm.
Näh. Nr. W, Part , lin ks. _ 166

Kavcllenstr. 3, Erdgesch., 5~B„ Küche
u. Zubehör auf 1. April zu verm.
Näheres Erd geschoß!. 8263

Kützellenstraße3, 1, 6 Zim. mit gr.
Balkon, Kückeu Zub. auf 1. Avril
zu v. Näh. Au Sk. Er dgeschoß. 3264

Kapellenstraße14, 1, 5 Zim. mit r.
Zubeh. per 1. Avril . Näh. Georg

NikolaSstraße 24, D. 184
»arlftr . 15 (näcksi Rheinstr.), 1. St .,

5—6 Zim., Bad, elektr. Licht u.
reich!. Zubeh. zum 1. April zu dm.
NäheoeSRHeinstraße 82, 1. 198

-Krlftraße 18 3v. Preis 800 r . is

ttrch«. 29. 1, sch. 5-Z.-W. m. r. Zull,
auf 1. Avril zu verm. Näh. durch
Hausmeister Friedrichstr. 40. 2776

Kirchgaffe 29, 3, 3 Zim., Bad,_
elektr. Licht u. Zubeh. per 1. Slpril
zu verm. Große Zimmer , freie
Lage. Näh, h. Hausmeister . 194

Kirchaaffe 42 schöne geraum . "Wohn.,
6 bis 6 Zimmer , billig zu verm.
Nah, das. Laden, bei Neuser. 2948

»T rfftr. Tl, l ' ü ;.. ß-7r,ck" 5-Z..
Wohn, mit Bad u. allem Zubehör

,, zum 1. April 1918.  Mh . P . r . 2949
Slovstockstr. 2l7Ht ., 5-Z.-W., mit

Madchenz. in d. Et ., Zentralheiz .,
ver 1. Avril zu  v . Näh. Part.

Luxemburgs» . 3, 1 u. 2, je 5-Z.-W.
an r. Met .. 1. April . N. P . 8113

Marktviatz 7 5-Zimmer -Wohn.. 2. n.
8. Etage, mit Zubeh.. zum 1. April
1915 zu verm. Näheres Markt¬
platz 7, Erdgeschoß, und AnwaltS-
bureau , Adelheidstraße 32. 8 336

»kaurniuvur . r» gr. 27 St .,
a. 1. April 1916. Einzus . 1 St . 3141

Eckhaus MsthetSbrrg 2, Kirchqaffe.
5.Z.-W., el. L , 1. Et ., sof. 2960

Moritzstr. 7, V. I , V-Zim.-W. M. GaS
u. elektr. Lichtanlagen, auch zu
Bureauzwecken sehr geeignet, auf

_sofort oder spät er zu  verm . 2951
Moritzstrwße ljC 2, Eck« Ädelheidstr.,Süds . 5-Z.-W., Äad, 2 Ms.. ». 1. 4.
Moritzstraße 25, 8. Ttao » 5 schön.

große Zim mer mit ZuLeh. 2953
Moritzstr. 45,1 , 5̂ Z'.7^ l., 2 B. l . 15.
Moritzstr. 47, 27 8-Z7W . m. r. Zub7,

v. neu h. Eins . D . sfr. 19—12, 2—  5.
Millerstraße 9 Z7Zim7-W7, infL gr.

Badez., 1. Tt ., 1. April zu Perm.
Nerostr. 19, 1, 5 Zim. u. Zubeh. per

1. April, auch früher . Nab.  Laden.
Neubauerstratze 19, 1, Billa , 5-Z.-W7

u. Zube hör sos od. spät er. 8156
Nlla Neubera 2, SochpT̂ ö-ZMlohn.

mit reichl. Zubehör z. 1. April zu
verm. Nähere« 2 Stiegen . 38

NikolaSstr. 29 Part .-Wohn., 5 Zim .,tubeh.per1.4.15 zu verm. Näh.ar l Koch, Luisenstr. 15, 1. 3104
AikolaM . 29, 4, 3-Zim.-A7 m. Zuv.

per gl. od. spät, zu v. Preis 999 Mk.
Näh. C. 5ioch, Luise nstr. ^ 5. 2954

Draaicnstr.

Oranienstraßc 33, 3, S-Zim.-ADHn.
zu verukietm. Nah. <stb . P, Z

PhilippSbcrgstr. 29 5-Zim.-Wohn. gum
1. April . Näh, bei Becker, 2. S t.

Oiauenthalcr Straße 29, 2, moderne
5-Zlm.-Wohn. mit Heizung zu v.,
evt. sofort. Näh. Part , r . 2460

Rheinftraße 32 große 6-Zum -Wohn.
mit elektr. Licht zu verm., auch als
Bür o., Zu erf ragen Pa rt.  280

46, 2. 5 Zimmer , Küche
.ans . m Keller zu verni. Näh

... Nbeinstraße 42, Lano esbank. H34g
Rhcinstratzc 47 5- u. O-Z.-Wohnung,

ganz der Neuzeit entsprechend, ver
1. Avril zu v. N. Blu menlad., 274

Rtzeinstraße 56, 2. St ., 8-Z.-W. au
1. April,zu verm._ Näh/oas . B54(

Meinstraße <0 ist der 1. Stock,
5 Zimmcr,^z. 1. April z. vm. F296

Rheins» . 79, P ., Sü ds., 5 Z. z. Apr
Mernstraße 94, 1. Et .. 5-Z.-Wohn7

per April 1915 evt. früher zu vm.
^ Wetz, LLörthstraße 12, 1 Et . 2763
Rheinft r. 117,  Sü ds., 5- Z77W7N. P.
Nbeinstraße 123, aegenüb. d. Ring,

klrche, 1. u. 2. Stock, je eine Herr-
schaftliche 6-Zim.-Wohnung mit
reichl. Zubehör per sof. oder spät.
zu verm. Näh, das. P arter re.^ 168

RüdcShclmer Straße 29 h-rrschaftl?
b-Zim.-Wohn., 2 St ., Süds , reich.
Zubeh., Mädchen!, im Stock, per
Avrrl. Näheres daselbst u. Emser
Straße 49. 1 St.  8195

Riidcsheimer . Straße 31.(Ui 'wUUUUlli.
Hochpart., sch. öD m.-W. 816928

e 1, Ecke DotzheimerStraße, 1 St'7. iiiod.' 5.Z.-W. 1. 4.
, zu vorm. Näh. Part , l.^ , 8617
Schierst. Str . 18, Zentr .-Heiz ,̂ 2. Et ..

6 Z.' sämtl . Zub., 1 . 4. ob.  frühem
Schiersteincr Str . 32 herrsch. 6—67

« .-W0YN.
Scklickiterstra

Wohn., r.

ver >of. oo. fparer. 2920
ste 9, 1. Et7vollk ^ 5.Z..
Zub., April od. fr . 164

Ende Sonnenberger Str . 5- od. 6L .»
W. mit Garten , nur 11—1200 Mk.
Off. Postlagcrkarte 803 Wiesbaden.

Taunusstraße 69 .'La NosiZre), 1. St ..
5Zim . m. Zubeh. 1. 4.  10l6 . 2701

Wielandstraß
5 Zim., K
per 1. Ap

e 5, 1. u. 3. Stock, je
üche, Bad, Zentralheiz .,
eil 1015 zu verm. 2710
tr . 37 lVillä), n. Wald,
3.-W., Hp. s., 1. u. 2. z.
wst. Str . 7. T. 1921. 3080

Wilhelminen
prachtv. 5-.
1. 4. N. Bi«

mit rcickl. Zub., v. 1. 4. 15. Näh.
das od. Ri ngkir che 4,  Part . , 2789

W»rMrätz ? 7s, an der Rheinstr ., 5.
Zim .-Wohn., Part . od. 1. St ., ver
1. Avril zu  v . Näh. 1. Eta ge. 173

Wörthftraße 17, 1. Stock7̂5 Zimmer
zum 1. April zu verm. F296

6 Zimmer.
Adelheidstr. 13, 1, 6-Z.-W. nebst Zub.

auf 1. Avril. N. Oranienstr . Ich P.
Tdelbcidstr. 34, 2, Ecke Roritzstratze,

6-Z.-W, m. . Heiz, bi ll., 1. April.
rt>^ 45 iSudseite ). I.  St,

6 Z.. Talk., Bad ic., s of. od. fp. 2957
-ldeiheidsträtze 56, 27 Aägr7 "6-Zim..

Wohnung per sofort oder später zu
verm. Näh. Hausmeister.

Adelbeidstraße 97, 2, schöne, sonnige
6-Zim.-Wohn. auf 1. 4 . 15 an rnh.
Leute zu verm. Näh. Part . 3043

Ndolfstratzê 6~78im., Vdh. Erdgesch..
. April 1915. fMenges, Hth.) 3223

An der Ringkirche 6 herrsch. Wohn. v.
6 Zim. mit Zubehör per 1. April

. od. früher . An zus. v. 2—4 Uhr. 2700
Emser Str . 6, 2 St ., Haltest, d. El .)

6 Zim., Bad. r. Zub., 2 Balk. Näh.
16—12 u. 3- 3 h. Müller , 1. 8282

Etagen -Äsllä̂ Emser Straße 36, 1,
elegante 6-Zimmer -Wohnung, der

Fischerstraßr 2 6-Z.-Wohn zu verm.
Nah. Platter Straße 18. 2950

Friedrich
u. r.

tr . 27 gr. neuz. 6—9-Z.-W.
gub.. GaS. El .. Badez.. sof.

Gr-ethes» . 3 herrsch. 6-
Süds ., 1. 4. zu v.
oder Wiltzelminenstr.

Goethes» . 5, 1, hochh,
Lureuckurgstr . 9, P.

Z.-W., 1 u. 2,
Näh. 1. Etage

6, Part . 278
07Z7-W. OK
r . Tel. 6460.

Goethrstraße 8, 1, herrschaftl. 6-Zim.-
Wohn., Ballon , Bad, elektr. Licht
u. reichl. Zubehör auf sofort oder
1. Slp ril zu verm. Näh. Hart . 3139

lslarenthäler Str . 1, i Sch 6-Z7W7
. reichl. Zubehör. Näh. P . l.  116
Kletststr. 23 Hcrrschchch-Z77W7" K ?508
Langgasie 19, 1 u. 2, 6- od. 8-Z.-W7,
, s. Arzt, Rc chtSanw. rc. N. Kors.-G.
uisenslrake 24 moderne 6-Zim-L87
Näh, daselbst Tap etenge schäft. 2963

M- ritzstraße 15, 3, 67ZchW. p. 1. Apr.
1916 vreisw . zu v. N. 1 l. 8228

Msritzstr. 31, 3, sch. Wvhn., 6 Zim.,
Bad, Balkon, reichl. Zubehör, auf
1. April, ev. früher . Näheres im
Kontor A. Rapp vafelbst. 8124

m 8. St ., M " 6-Z.:
Wohnungen pretSw. auf fof. zu vm.
Näh. Dom Sbesitzer-Verc>n. F 381
Mi,str . 72 herrsch 67Z.M7 . Sveisech
Bad, 2 Manch GaS, elektr. Licht, i.
1. Avril od. frü her. Näh  P . il 1

i, 1. St .,M -instr7Ä37__ _ _ _ ,r®5pr,
6 große Zim. mit allem Zubehör
per Avril zu vm. Näh. Part . 3199

!sheinstr. 197, 2. Et ., 67Zrm.-Wohn.
zu verm. Nähere« Patt.

Rtideßheimer Str . 14, 2, sch. herrsch.

Taunutzstr. 32,1 , sch7V-Zim.-Wohn.
mit Zubeb. sof. od. später zu vm.
N. Daunusitr . 34, Konditorei. 2960

!vlklanvsträtze 19 ßoiphsrrsckoftllcye
">Zim.-Wohnnng mit Wobndtele.

entralheiz ., Warmwasservers. 2967
Wilhelmineiistr . 8 herrsch. Ü-ZIm.-W.,

2. Et ., per April. Nah. 4. Et . 2809
Wlhetminenstr . 10, i . Et ., herrsch!

6-Znn .-Wohn. z. April. Näh. das.

Kch Wilhelmstraße 5 u. 7, Part ., u.
Nr. 7 2. Et ., 6 Z., K.. Bad. el. L.,
Gwrtenbcn., r . Zub . fof, od. 1. 4.
Näh. bei Kappes, Kl. Weberg. 13.

7 Zimmer.
An der Ringkirche 7, 2. u. 3. St ., \c

1 Wohn. L 7 Z. It. Zub., herrsch.,
per sofort oder später zu v. Näh.
Karlstraß e 7, 2 St. __ ,170

Bahnhofstraßr 3, 1. u. 2. St ., s-Z.-
Wobn. Näh. v. 8—1 sauß. Sonn-

, „taasj Bahnhofstraße 1,1 . . 2609
Dambachtal 2, 2, 7-Zim.-Wohn., ev.

auch ge teilt,  z u VM. Näh. P . 70
Friedrichstraße 9. it, d. Wilhelmttr .,

ist der 1. Stock, 7 Z.. Badezim. u.
reichl. Zub ., auf 1. April zu v. N.

^ bei G. Boltz, Delaspceitr ^ 1. ^ 51
Käiscr-FricdrichTNinH49, 2, 77Z.-W.,

herrsch. HauS, 1. April . N,  3 St.
Rheinstr . 199, Bart ., TTZim.-Wöhn.

zu  verm . Siäb.chlihcinstr. 107,,P.
In Villa Hildegard, Walkmühlstr. 53,7-Zim.-Wohnung , mit reicht. Zub.,

Beranda , Garten , elektr. Licht,
freie Lage, auf April zu v. Näh.

, nit  1 . St ., bei H. Hcmpelmann.
KlThLishelmsträhe 3 7 Zim .. 2 Ball !,

Küche. Bad . sofort oder später zu
vermieten . Näheres Part . 8035

Nerostr. 19 Laden mit Lagerräumen,
Wohn., in w. seit 20 Jahren ein
Kolonialw.-Gesch. betr. wurde, w.
Einber . d. Inh . zu vm. Lad.-Einr.

. zu verk. Näh. Mori tzstr. 50, 1,  3263
Nerostr. 18 Ladenu. Wohn., wös. seit

8 I . ein Butter - u. Eiergesch. mit
Erfolg betr. w., per 1. 4.  Näh . P . 2.

Laden Ncrosttaße 38, ni. W. u. reich.
Zubeh., auf gleich oder spät., 2

Neugaffc 18 Laden mit Enlre 'ol, N
w. viele Jahre ein Friseurgeschäft
erfolgreich betr . w., evt. mit 3-Z.-
Wohn.  N äh. Kor bgeschäft. 171

Lranicnstrafle 2» Ecke Rheinftraße,
schöner Laden mit Zimmer , auch
geteilt, zu  v . Näh.  P . links.,, 13

8 Zimmer und mehr.

v|♦ q.  vu  .
Bahnlwsstr7̂ 2. Eck̂ 'Rheinstr .79 -Z.

Wohn. Näh. v. 8- 1 (auß. Sonn
tagS) Bahnhofstratze 1, 1. 2833

Friedrichstraße 45 9 Zim., Zentral !).
Aufz., reichl. Zubehör, 2. Stock
sofort. (Laden.) _ 3224

Kaiser-Friedrich-Rmg 29) im 1 Stock,
gwße Wohnung von 8 Zimmern
Var. 0 Frontzim ., z. 1. 4. 15. Näh.

,R cruenthaler S traße 21, 3. 626791
Kaiser-Friedkich-Ring 32 hochherrich.

8-Zim.-Wohn. (dar. großer Speise¬
saal), 4 Balk., 3 Erker, sehr reichl.
Zubehör, zu verm. Näh dortselbit
bei S chwank._ _ _ 2674

Daunusstr . 55,7Tl £t“ 5Hm ., Küche,
Gas , Elektr.. Aufzug, Ballons u
rei ch!. Zub. p. 1. April 1915. 817448

Thelemaunstenße T̂ herrsch. lÜ-Ztm.
Wohn, mit Zentralheizung , List,
vis-a-vis v. Kurh., sof. bill. 2973

Läden und Ge schäftsräume.
Adolfstra tze 1 Laden  z u verui . 3056
Albrechtstr. 34 Ecklad. 1. April . N. 2 1.
BahnhoMr. 2 u. g v, Laaerr . o. Wkst)

8—1 iauß . Sonnt .» Ba bnboiiir . 1. 1
, .. . ,tze.3 klein. Laden u. groß.

Laden mit 2 daranstoß . Ladenztm.
zu verm. NLH. v. 8—1 (auß . Sonn.
tagS) Babnbontraße 1, 1._ 2976

Bertramstratze 20 Werkstatt zu verm.
Näheres bei  Glaser . 5o

Blcich strZ 29  Lade n.̂ Ä.  Uhrenladcn.
Bleichstr. 20 Werkstatt od. Laaer.
Blctchstraße 41 Laden ^M ^ I Zirm,

1 Küche u. 1 Keller zu vermieten.
Näheres Vdh. 1 lin kS. 6 297

Große
«i
Sprechzimmer oder Bureau . 2977

Dotzheimer. Straße ' 39 Werkst, nebst
Burcauraumen , evt. auch 2—Z-Z.-
Wohn., sofort oder später. 8296

Dotzheimer Str . 61 sch. hob. Laden m.
gr. . Ladenz., auch f. Schuhgeschäft
geei gn., zu  v . Näh. 1 lks.  619066

Dotzheimer S tr . 61 Werkst, o. Lagere.
Faulbrunnenstrnße 7"' Werkstätte zu

verm.  Nah . Gottwald , im Sa use.
Faulbrunnenstr . 9" schöner Laden mit

od. ohneH Zim . Näh. P . l. 2681
Faulbrunnenstraße ^ o Laden zu vm.

Näheres A. LÄsckert . 907
Frankenstr . 19, n. Ring, ' Laden mit

L-Zim.-Wohn., elMriscke, Anlage^
Eckladen Friedrichftr . 9' m. daranstoß.

art .-Raumlichkeiten, ganz od. ge-ivtlt, ou * “ - “ •
G. Bol,_
ri edrichstk. 27̂ Werkst u7Laaerrau m.

teilt , auf 1. April zu vm. Näh. bei
~ ‘ Delasp eestraße 1. 50

27̂ Werkst, n, Lage,
Fricdrichstr. 44 kl. SaalTBl am, für

Bur ., Werkst., Lagerr ., sof. ob. spät.
sujoerm . Näh. Heinr . Jung . 2982

Olli den str. 3 Laden für Kolonialwaren
SU verm. Nüb. Kipping. _6 36

Gii benstr. 14 Werksta tt u. LageHill.
Gräßcnstratze !> LädenUs sos." inii
, vd. ohne Einricht , zu vm._ 2983
Grabenstraße 28 großer Laden zu V.

allgarter Str . 3 Lagerr . od. Werkst.
eüniundstr. «6, 1. kleiner Loden, ev.

r.ob.später Lu verm."Näh.bei
Becker. Gr . Burgstratze 11. 3154

elderstraßc 1t°7La5en mst Küche u.
2 Nebenr., „L Kell., evt. mit gut.

Kiichgasse 43, Frontsp .. 3 große Helle
Zimmer , ohne Küche, als Atelier
besonders geeignet, sof. oder zum
1. Avril  zu v. Näh. 1. Et.

Lustsenstr. 24 Bureau u^ agerräume.

1 ÄÄ 1
auf

„ dal.
Marktstraße

od. später zu verm)
.etengeschäft. 2638
2 schöne Läden, mit

oder ohne Wohnung , billig zu vm.
N. Kimm el, K.-Frdr .-Ra . ly . 8646

Markts» . H U e. Lab " " "
ni. od. o. Äi. im 2.
verm. Näh. daselbst . .
strnge 41, bei Meier . 2989

'Ror!tzstr7̂ 2 r ., gr. Lägerr .Hr . 2 r7
Morttzssrnße 8 Laven mit Ladenziin.

und Zubchär zu v. Näh. Große
Änrgstra ße 19, Buchhandtg. 8117

ll«rttzstr7A > Laden mit  Wohn . 3266
Moritzstratze 64, Sout ., Berkstätte.

Oranienstr . 48 Sab.  m . beauem. Tr.
z. Keller n. 2-Zim.-W. sof. od. sp.
zu verm. Einr . f. Molkerei- u.
LebeuSm.-Gesch. ist vorh. Nur Be¬
werber mit etwas Kapital wollen
sicĥ melden. Vdh. 3. ^ b'S51

Oranienstraßc tst^ hclle ' Werkstätte.
SßHlmtr ^ zu vermieten. V350

Nheinstraßc .32, f,  6 resp. 10 Büro-
räum e, mit  el ektr. Licht. N. P . 281

Meiiissr . 79, Hth.. alHLagcr , Atelierod. Werkst., cv. m. 2-Z.-W., Ku '
Kcll. N. Kais.-Fr .-Sting 56,

Römekb. 9711, G7H )7 Läden, Laden-
zim., Küche, 1 Keller u. 1 Kam. sof.
Näh, Berabos, Romerberg ,35., W52

Römcrberg 24, 1, Mitte , Werkstat
billig zu vermieten . , 2814

Säalgaffe 38 Lad en zu verm.  S
Schillerplatz 4 heller Raum für alle

Zwecke zu vermieten, 8 29 749
Spiegels . 1, Lad., in b. feit Jahrzehnt.

ein gutgch. Friseur -Gesch. betr . >0.,
auf tos. od. spät. z. v. N. Hausbes.-
Berein u. Main zer S tr . 44. 8 38t

Stein g. 12, r . gr . h. Mst . u. gr. H7 K,
Steingaffe 15 Lagerr . m. Stall oder

Garage , worin lange Jahre Wasser-
ii. Kohlengesch. betr . wurde, ev. m.
Wohn., 1. 4 15 . Näh, daß. V. 3 l.

Tann usstr . 19, 2, P .-Z. z. Gesch äftsr.
Laniiussträße M  Laden mit Wohn

(Entrcsol ), 5 Zim., Küche u. reichl.
Zubehör zu verm ieten. 8 17446

Wagcmnnnstraße 31 1 Läden sosTHi
vm. Näh. K.-Friedr .-N. 74. P . 3153_ . . e.-Fricdr .-N. 74^ P, 8153

Walkinühlstraße lü , Gth7 Wäscherei
mit kl. 4-Zim.-Wohn.. Bleichpl̂,
Drockenhalleu. Zubehör. 819068

Wa lluscr  StrTst helle,WerU7M >lM
Wa lramstr . 13 Friseu rla b m. W. 31 3ü
Walramstr . 25 gr. Laden mit oder

ohne L-Z.-W. bald od.  spät . 8608
Webergäfte 46 Laden m. Ladenz., m.

od. ohne Wohnung, auf 1. April zu
verm. Näh. Zigarreng eschäst, 32 14

Kellritzstr . 4 'Ladeu m. LadenziM. 196
Well ritzstraße 13,ULad , m. Z. 2697

Eckladen Wellritzstraße 24 v) l . Sljjri!1915 zu vermieten. _3354
Westendstr. 5, Stb ., 3 Räume als Lag.,

a. f. Wäscherei geeig. Näh. B. 2 l.
Laden, Garagen , WerkMtc »c., auch

geteilt, zu verm. Näh. Adolfstr. 1,ge_ _ . ..

Laden (bisher gutes Friseukgeschäft)
so-f. zu verm. Äentz, Mückerplatz 4.

Läden, wo lange Friseur war , zu vm.
Näh. Hoffmann , Emser St r . 43.

Wläden zu vermieten. Näheres bei
Hitzsche, Gneisenaustr . 16. Part.

Lagerr ), . hell. Mneisenaüstk. 85, W.
Großer heller Parterre - Raum»

Langgaffc - Waaemannstraße,
sofort zu verm. Der Raum eignet

sich zu Vereins - oder Versamm-
lunaszwecken, Bureau , Lager für
Möbel, GlaS- u. Porzellanwaren.
Oesen usw., als Lehrsaal für
Turn - u. Tanzunterrickt , Arbeits¬
raum für Schneiderei und Plätt-
anstatt . (Dampfheizung u. elektr.
Licht.) Nähere AnSfunff im Dagbl.«
Kontor . Srhakierhallp recktS.

Laden mit 2 Schankenstern, 50 g«
groß. p. 1. Adril 1918 zu vm. Wilh.
Gerhardt , MaiirttiuSstr . 3. 29 99

BK 27Z.kM . Schärnhärskstr! 28.
T-s' ilner Lade" Westendstraße 1

vermieten . Näh bei Hä ßler.
6!roß er Laaerdlatz. i. w. lange Jahre

Kohlenhcmdl. mit gut . Kleinverkauf
betr . rmrrde u. w. sich für andere
Laaerartikel eianet , nebst Vart .-
Wobn. per Avril zu verm. Qff . u.
L. 849 an den Tagbl .-Verlag.

Wohnnnaen ohne Zimmer -Anaabe.

. . >u

^merhera 19 u. SA,ackststratze' 29
kl. Wohn, billig zu verm. Näh.
wrrngartenstr . 13, Erdge schoß. 298
«Msse 5 Mansardwohn . sofort

zu verm.  Nah . Schuhlaben. 71
Auswürtige Wohnungen.

Walbstraße 94 (an den Kasernen)
schäm g- Zim.-W. st ir 286 Mk. 286

Mesensträtze 1, Ecke Waldstraße,
3- u. 2-Zim.-Wolm. billig.  8559

Bicrstadtrr Hßl,e 8 2 Zim. u. Küche
mit Zubehör für sofort oder spät,
zu vermieten . Näheres daselbst im
Laden oder  Aarstratze 1, 1, 300

Merstadter M,e 24, 17 6̂

vermiete n.
terstadt, Moritzstratze 1, neu herger.
Z-Zim.-Wohn., 1. Stock, wegzugs¬
halber per sofort günstig zu verm.

, Näheres 2.  Stock . _ __
V-nnenberg, Adolfstr. 9, S-Z.-Wohn.

mit Zub. sos. od. spät, zu v. Nah.WieSv.. Schwalb. Str . 43, 2 r. 3004
Tonntnberg , Gartenstr .714, J-Z.-M

per 1. April zu v.. 450 Mk. Das.
Front sp.» 8 Zimmer,,280 Mark,

»onnenbcrg , Rambäch. Str . 68, nerU
. Wohn., Gas,  Wasser , 2—4 Z. 3156
Sonnenbcrä , Wiesbad. Str . 32, 3,

% Zim ., Küche U. Su6 v 1 , 4. 24Z

Erbenheim . Bahnkwfstr. 4, sch. ^ -L-
W. m. Küche, Bad U- Zubeh., Part .»
cv Bterdestall , RemKe (Auto-Gar .)
dabei, MS 1. April 19̂ 5. Näheres
Erbenheim . Reugajfe  2 . Del. 1481^

Schöne 3 Zimmer n. Küche. Vorort
Wiesbad.. 366 Mk-, per Avr. 0. fr.
Anfrag. u. S . 847 an d. Tagb.^W-

Möblierte Zimmer , Mansarden us« .
Adolf straße 1, 3 I inkŝ mybh MaM,
Adolf str. 1, A l7 \ti >'A möblTMmtzier .
Arnvit» . 8.Jg ..U . 'Fsw-Z., 12 m A
Bismarckring 11, 3 I., . eleg. mobu.

Zim., sep. Emg., mit und ohne
Pension billig zu ve rmieten . M V

BiSmarckr. 15. 2 r., m. Z. m.  o^ w .P,
ÄiSmarckrina 22. 1 l., mobl. Lim.
Bisniärlkr . 33. 2 lTTmTZ. cm AlleiN M.
Msmarckring 35 ^ ch-H .UochpLim.
Nsmarckrsng 36, 2 l., schön m BfL

BalkcmziiMPrr auf gl. oder,spater.
Bisniärckr. 42^ 2Hlch » m sev̂ L ' -m
Bleichstrache 2.R 1 r., moblTZiM bill.
Bleichstraße^ D.IrTIImSbl . Mans,
Ble ichstr. 39, 1 l-, m. Z-, I o,.,--.
Bleichstraße 32, 1, möbbZiM ., separ.»

od. Mansarde mit PmsionM ' g,
Bleichstraße 36, Hth. ^ r .Lev . m. ick.Zun . an Dame 0W -JiSO Kil-
MeiäKTW , BdLI ^ r! kM m^ Z-̂ b-
Blüchers» . 26, 2 rTMTZM ^ Ärm.
BMnaenstratze S7 2 lH Kaiser.

Friedrich-Bad, gut möbl. separÄes
Zimmer̂ nit̂ Dampfheizung freh^

Dotzhei mer Str . 11,  P -, eleg. mbl.
Do tzheimer̂ Str . 11»
Ellenbogengaffe g l .oder 2 aemütli

möbl. Zimmer mit^Kochofenzu
Ellenbogen». 12, 2 r ., sch. » Tg . ob

u. m Bi ., 56 Mk., v. s. Gs
VfS» .

möbl. 2.,

^ "an ' anstSnd! ' GeschMsrl . zu verm,
ön mäbl. Zum

„aMFriedrich -Ring 18. Erdg,, gLschön möbl. Zimmer zu vermie ten,
Kirchgaffe 19l7ii7iob . 2 sch. 1n. Zim
Mchelsbera 12. 8, einsach mK^  Zim.
Michelsbern 15, 3 linki
MÜlle rstr. », P .. Ms.,
Nrugasse 574 r ., mbl. Zim., fu72  B.
MkolaSs» , 87 2, möbl. Z. m. 0. 0. P)
Oranienstr . 627 2, m? W.- u. Gchlasz, 1

Röderstraße, 38717 , „ __
Römerberg 14, Vdh. 17 sep) Zim an

GeschäftSfraulein ob. Herrn au v.
Scharnhorsts» . 36,~3 r.. schönm. 8,
Schulberg 17, bei Krämer, sch. möbl.

Zinrmer sofort »u
Schwalbächer Straße

Str.
schon mübtt Zimmer billig  zu verm.

Steina . 12. 1, gr. u. N. intzl. 8 . sof.
Stists » aße 29. 1. m. Zim . m,t eig.
_ Eing ang billig zu V. Näh. 2 St.

zjmmer 'än an ständ.  Frä ul , 8508
Zietenring 6, Par t, r ., schön m78 »n.
Zirtenriaa 8. P . I., m. Msd, an cmst.

Madch., o. KaffeeU. Renng.̂ billlg,

In bess7 Hause gut möbl. Mans -» de
gegen einige Stimden Hausarbeit
cm nur ordentl . Person abzuaeben.
Näh. Hcrdersiraße 1Ü, 8

Heim findet besserer
älterer Herr (Alleinmieter ) in kl.

Änständ. Mädch. f. schön. Heim ber
alleinsteh. Mve >, N. auch Kind rn
liebev. Pflege . Moritzstraße 41, 4.
Leere Zimmer , Mansarden usw.

Aarstr . 69, „Waldeck", gr. heizb. leer.
Näh. 1 r„ vorm. 89

ertramM . 23 gr. he
Bismarckring 31 2 heizb. Mans . gleich

od er spä ter , auch geteilt, zu verm.
Blüchervlatz 4, Vdh.. sckchne leere Ms.'

Luxemburgs» . 7. 8 I., neu Hera. Ms.,
^gut es Haus , an anstand. Mieterin,
Maucrgasse 15, Eck. 3 St ., einzelnes

Zimmer zu verm. Näh,  daselbst.
Moritzstr. 86," Vdh., 2" Zim7, 1 Mans)
^mitZMchlu ß sos, od später zu vm.
Moritzstr. 45, 3, lTU Ẑ . mit elett ^L.

oribstkaße 61gc . Fsp.-Z. an, ,
Oraniens tr. 12 heizb. Mcms.'M. 2. Stz
Nheinstr - ße .59 1^ 2
stöm erliergjOT ^ i
Wälrams»
Ualrams»
VeÜrißstr.
Eestrndftraß e 19, .
Ziesel» . 4 Fsp.-Z. an e.
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Keller, Remisen, Stallungen »sw.
Bahnhofstraße 2 großer Weinkeller

8, vm. Anzus. u. Näh. v. 8—1 lautz.
sonnta gs) Bahnhof str. 1,  3006

Bertra mstr. 2, 1 lks.» leere hzb. Mid.
Blücherstr. 36, 1, Bierkeller, Stall , f.

1 Pferd . Lagerr .»mit 2- o. 3-Z.-W.
Dohheimer Str . 2V Garage . F296
Dotzheimer Str . 61 Ftaschenbterkeller.

ev. mit Stall u. Faßkeller m. Auiz.
ver sof. zu verm. Näh. das in d.
Dampsschre inerei ._ B190 73

Frankenstr . 17 Stall , Rem, nt. W
Gartenfeldstr . 55, neb. b. Schlächth.,

Stall , f. 2 Pf . nebst Wohn., 1. Apr.

Hellmun dstr. 27  ar . Kell., Schrot-E.
Herderstr. 11 a. Stall mit 3 Stand,

mit u. o. W. z. 1. April, erst. fr.
Näh, bei Helback, Stb . 1. 8237

Hermannstr . 4 Stallung für 3 Pferde
nebst R em ise m. 3-Z.-W. per Slprrl.

KarlstraßHO Swll für 2 Pf7l13
Oranienstraße 36 Stallung u. Remse

auf Mich oder später zu verm.
Rheinst r.  50 Stall .,,Remise^ Lag. 238
Meinstraße 52 Stall , für 2 Pferde

u. 2-Zim.-Wohn. Nah. 1 r ._ 220
SchwUbacher,Stk ^ 73 Stall zu,verm.

" Ter Str . 79 Stall , für 3

Stcing . 15 Garage , cv. mit Wohn, zu
verm. Näh. daselbst Vdh. 3 l.

Stall mit groß. Keller und 2- oder
3-Zim.-Wohn. p. sof. od. spät. z. v. ,
Dotzheimer Str . 08, V. 2 r . 3014

Stallung u. 2-Z.-Wohn. mit Zubeh.
auf 1. April Roonstraße 11.

L « Milche I
Gesucht von kinderl. Leuten z. 1. 4.

2-Z.-W., wo kl. saub. Hund gest., in
ruh . H., Up . m. Abschl. n. ausgeschl.

1 Zim. u. K. m. G. .
per sof. gesucht. Offerten mit Preis
u. fy. S . 84 hanptp ostla gcrnd.__
2-Zim.-Wohn. mit Bad u Maus .,

Mos. iui Abschl., ges. Angeb. m. Pr.
2 . 14 Taobl .-Zweimt.. Bism arckr̂ Q,
Kdl. Ehepaar sucht srdl. 2-Zim.-W.
im Bdh. mit Mans zum 1. April . An¬
gebote mit Preisangabe unter L. 13
Taabl .-Pweigst elle, Bi smarckring 19.

Kinderloses Ehepaar sucht
freundl . 2-Zim.-Wohn. zum 1 Apr.
Prcisoff . u. K. 839 Tagbl .-Verlag.

Wohnung, 4—5 Zimmer,
mit Heizung gesucht. Offerten unt

L 1
2 Zimmer.

Fisch erstratze  4 . 2, schöne  2 -Z.-Wohn.
Schöne 2 Zim .-Wöhn.

mit Veranda u. Zubeh., Hallgarter
Str . 9, Bdh., kein Hth., Sonnens .,
p. 1. April. Näh. Part . l.

3 Znnmer.
Elsässer-Platz 3. 1 St .,
«Wohn., Bad, 2 Kell. u. zwei

all . NAi. bei Ad. S chädel. B528
In Billa Frankfurter Str . 14, Part .,

herrsch. 3-Z.-W. o. Küche m. Gas.
el. &, Zeutralh ., 1. 4. o.  sy. N. das.

Kaiscr -Friedr .-Ring 69, Part .-Wohn.,
3 Zim^ Küche. 2 Balk., Bad, 2 Ms..
2 Kell., p.  1 . Avril. R. Sout . 3203

Seerobeustraße 7, 2, schöne 3-Z.-W.
ver 1. Avril oder früher wegzugsh.

4 Zimmer.

«dolssattee 11, Gtß.
sch. geräum. 4-Z.-W., 1. St .» separ.»
neu herger. Näh. Hausmstr . 3015

Bülowftratze 3, Sonnenseite , Part,
u. 2. Et ., 4-Z.-W., Balk., Bad, z.
1.  Avril an ruh. Leute. Näh. 1 l.

Große Hurgftraße 19,
Ecke Mühlgaffe, am Schloßvlatz, ist

der 1. Stock, bestehend aus vier
großen Zim., mit Küche u. reich!.
Zubehör, Zentralhz ., elektr. Licht,besond. geeign. für Arzt od. Zahn¬
arzt , zum 1. Avril zu vermieten.
Rah. Buch handlung P feil. _67

Dnmbachtal 10, Gth. Erdg ., 4 Zim.,
Badez., Warmwafser-Eiur., Balkon
u. Zubehör per 1. 4. 15 zu v. Näh.
bei g . Pbilivvi . Dambachtal 12, 1.

rgftraße 7 schöne 4- u. 5-
-W., der Neuzeit entsvr., sonnige
ie Lage. Näheres bei  Kolb

. . 3 (freie Lage) Wohn, von
5 »d. 9 Zim. mit Bad, Balkons,
sonenanszug, Zentralh . rc., aus
il. Näh. Büro 1 St . link».

4-Z.-W^ 3 St . link«,
zu vermieten.schöne

WsrttMße6. m WsM.
sehr schöne geräumige 4-Z.-Wohn.,
2. Stock, mit elektr. Licht, ist ver
1. Avril zu vermieten. Näh. bei
Rörig , Marktstraße 6, 2. _

Drüllerstr. 10 Part .-W., 4 Z. u. Zub.,
auf 1. April. Anzus. v. lü —12 u.
2—1 Uhr. Zu erfragen Röder-
straße 42, 1. St ., bei C. Renker. 81

MUMWllmr-Sttüße 26
in mod. 2-Fam .-Billa, Höhenlage,
nahe Kurhaus , 4-Zim.-W»hn. sof.
od. spät, zu verm. Zentralheizung,
Garten . Zu erfragen Richard-
Wa gner-Straße 28, Part . 30 16

Scheffelftrabe 8
g. Stock links, vrachtv. 4-Zim.-W«hn.

umständehalb, ans 1. Avril zu vm.
Räb. d- t. v. 10—1 u. 3^ —6 Uhr.
Taunusstr. 7, II,

4-Z.-W. u. Zubeh. mit Nachl. zu v.
Näh. Taunnsstraße 7, 1 r. 236

5 Zimmer.
Albrechtftraße 22

schöne 5-Zimmer -Wohnung,
reichl. Zubeh.» vollständig neu herg^

mit Bad, elektr. Licht, sof. zu vm.
Näh, daselbst bei Eschenauer

Dambachtal 16. Bdh. 1. Oberg., 5 Z
Bad, Warmwaffer -Eiur ., Balkon urb.,ver1.4.15 zuv.Näh.be»bilstivi. Dambach tal 12, 1. 3182

Kaiser -Fr . -Ring 17,
8. Stock, 5 S . mit reich!. Zub. gl.
od. spät. Näh. b. Hausmeister oder

_ ® . Rehbold, Schü tzenhofstr. ll . 287
Kapettenstratze 39,

Ecke Friedrich-Otto -Straße , 5-Z.-W
2. Stock, mit allem Komf., herrlich.
Aussicht nach d. Wald u. d. Stadt»
Zmrtralheiz. u. sonstig. Zub., ver
1. Avril zu verm. Näh. nur bei
fb.  Kneipp, Gawgasse 9._219

Für Rechtsanwälte

<r50l)N., m. u . ö* z . I
zu vermieten. Näh. Part.

5 Mrner-WohniW
Schenkendorfstr. 1 (in Herrschaft!.
Hause) zum 1. April 1915 zu
vermieten. 303?

Näh. Part , bei E. Klein.

Wielandstratz« 7, 1. Stock,
hochherrschaftliche5-Zim.-Wohn.
mit Zentralh ., Lieferantentreppe
per 1. Aprll zu verm. Näheres
Harting , 1. St . Fernspr . 273.

5-Zimmer -Wohnung

Näh. Oranienstraße 19, Part.
6 Zimmer.

Adolssallee 22,

tralheizung,
später au v.

zum i
Erdgesl

ml

3h Billa Emskl Str. 75
herrfchaftl. 6-Zim.»W. gleich od.

zu vm. Näh. WalkmÄlstr . 19.

Lnisenftratze 8, 1,

zu vermieten. N
im Comptoir ob. 3. Etage.

Wallnfer Straße 13, 1- Südse
hochherrsch. 6-Z.-Wohn.» durch»
Linoleum-Bel., Speisezimmer
Linkrustasockel, Balk.» Erker» S
2 Keller, 2 Mansard ., elektr. Li
Zentralheiz ., Kohlen- und War
Aufzug, preiswert für sofort
verm., auf Wunsch wird die W»
ganz neu hergerichtet. Näh. I
oder Mauritinsstraße 7, P . F

Vorderes Nerotal
6 Zim . u.
vm. Näh.

^ub., per sof. od.
Franz-Abtstr. 8.
7 Zimmer.

Hainerweg 9, 1,

2. Stock, 5.Zim--Wvhn. mit Zubeh.
baldigst zu vermieten. Näheres im
Eckladerl. 3230

Marktstratze 1»,
Ecke Grabenstraße , 1. Stock, 5-Zim.-

Wohnung nebst Zubehör b̂aldigstzu vermiete«. Rah. im Eckladen
bei Lngenbühl. 3618

I  ttsrrsvk . 5 -Z. - Wohii.

Schenkendorfstr . 7, freie Süd¬
lage m. Zentral heizg. n. allem
Komfort preisw . z.  verm . Näh.

W. Gerner, Göbenstr . 18,
Tel. 1663, u. b. Hausmeister.

lititiiM im,

8 Zimmer und mehr.

Adolssallee 27, 2,
Küche, Bad
Parkettböden,

u. reich!.
Gas , ele!

hergerichtet,
vermieten,
beim Hausverwalter.

Arzt -Wohnimg.
Langaaffe 1, 8 Zimmer mit Zubehör,

mod. einger.. Zentralbeiz ., Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hildner , Dollheim. Str . 43. B19074

8-Zimmer -Wohn. mit reicht. Zubehör
Taunnsstraße 23,
2 St ., sof. zu verm., evt. auch spät.
Näheres daselbst bei F336

Dr . Kranz -Busch. 1 St.
Wiklanvstraße 15

herrfchaftl. 8-, 4- u. 3-Z.-Wohnunaen , .
1. und 2. Stock, sofort oder später f
zu verm. Näh. Part , links. 2753 I

Läden und Geschäftsräume. ^

Laden
Bärenstraße 7,

14 Fabre von Färb . Sviudlrr
bewohnt, vom 1. Juli 1915
an anderweitig zu vermieten.
Näheres im Laden und beim
Eigent . I . Hirsch, Sonnenberg.
Wiesbad. Str . 194. Tel. 3599.

Laden Bahnhosstr . 8 *
mit Souterrain , Büro , Zentralheiz,

usw., unter günstigen Begingung.
zu verm. Näh. bei Leber. 3025

Große Bnr - straße 19.
Ecke Mühlgaffe, am Schloßvlatz, sind

im Zwischenstock 2 große Helle
Räume (Zentralheiz ., el. Licht),
geeign. als Büro usw., z. 1. Avril,
event. früher , preiswert zu verm. ,
Näheres Buchbandluna Merl . 66 '

Laden
Goethestraße 13. großer Heller Raum,

für Büro sehr aeeign.» zu vermiet.
Näheres im Eckladen. 3927

Laden
Goldgaste 21

mit 3 Zimmern, Küche, Keller, j> owis3Dachkammern zn verm.
. Näheres da'elbst. 3928

, Laden Grabenftr. 3 \
r nahe Marktstr ., mit Ladenorm, und
» Einricht , vreisw . zu verm. Näh.
. das. od. Schaab, Lorelevrina 2. 3. -

Marktstraße 17
r auf sof. od. später Laden zu vm. 3252
7 Röderstratze 7 m. ob. ohne

‘vUUtU Einrichtung zu vermieten.
Schillcrplatz 4 ein kleiner Laden mit

2-Zimmer -Wohnuna zu v. »750
Kchwalbartier Straße 19

schön. Laden, auch für Büro geeign.»
sofort billig zu verm. Näheres bei i
Ernst Neuser, Kirchgaffe. 3029 1

Eckladen Schwalbacher Straße 47 z.
April : das, Mauritiusstr . 16 Laden <
zum Avril . Näh. 3. Stock. 8282 '

Lade«
Wevergasse 16? mit gr. Ladenzimmer zu Vermieternl

,, Beste Kurlage. Näheres bei
t. Istel , Webergaffe 16, I.
lu Wettritzstr. 30 Laden
t. n. Zim. u. Küche. Näh. 1. Et . 3030\ Wilhelmstratze 40,

beste Lage der Stadt , neben Caf4 \
Blum, schönes Ladenlokal (zwei

_ Erker, Größe ca. 99 Omtr .), mit~ Hinter- und großem Lagerraum,£ ab Januar zu vermieten. 237
Fr . Blum . Adolfsberg 4, 1.

Telephon 3790.

- HofWbäude:Werkstätte,
u Lagerraum u. Keller, , Hof m.

Scyuvven ; für jed. Geschäft geeign.,
d im Westen- sehr billig zu verm.,
t, 2- od. 3-Zim.-Wr»hn. am Wunsch
l> dazu . Bei Uebernahme der Haus-<- Verwaltung Ermäßigung. Näheres
r. Weinhcrndll. Dorn , Adolfstr. 8. 8774

» Moderne Läden
, mit 1 u. 2 Schaufenst., reich!. !A Siebent., i.d. Neubauten Bis- i' marckring2 und Dobheimer

Straße 49 zu verm. Näheres
o Hildner , Bismarckring 2, 1.

Laden mit Mag., 2 Kell., in w. seit
" lang . I . Kolonialw.. u. Obstgcsch.

mit Erfolg betr. w^ billig zu vm.
Näh. Bismarckring 39, 1. 8231

Laden mit 2 Schaufenstern v. 1. Okt.
r oder früher zu vermieten. Näh.
,t Kleine Burastraße 1, Svielwarena.

5 Lade»,
l., event. mit Lagerraum , zu v.  Klaren-
51 thaler Straße 3. Näh. Hart . r.

In Billa mit Garten
3 Zimmer mit Küche oder Neben-
gelatz von ruhigen Damen grsnatt.
auch Frontsv .. am Uebst. Brerstadter
Höhe oder etwas außerhalb , w. elektr.
Verbindung . Offert , mit PreiSang.
u. M. 849 an den Tagbl .-Ber lag,—

Kinderloses Ehepaar sucht
für einige Monate hübsch m. Wohn,
u. Schlafz. in ruh. H.. Bahnhofsd.
Ang. u. T. 849 an  den Tagbl .-VeL

Dauermieter , pebild. Herr,
sucht zwei gut mobl. Zimmer m
ruhiger , freier Lage. Nahe Taunu ^-oder Emser Str . Angeb. m>t
u. W. 848 mi den Tagbl .-Verlag.

Laden,

GesMU-Me,

Wohn- und Schlafzimmer (g»* £ ».
zeln) billig zu vermieten PhilwSs.
ber gstra ße 14, Parterre rechts,-

KW mM.2fk-ttr.Mmr
mit Klavier u. elektr. Lickt, billig
zu vermieten Rheinstraßê ,b8,̂ —

Einfach möbl. sehr schönes Zimmer
mit Gas . 14 m.  monatl ., zu vm.

cnhart, ^Schulberg 19, Adh. 2̂ ^
Keller, Rmnisen, Stallungen usw.

Geräumige Garage , besonderes Ge¬
bäude, a. als Lagerraum , Roder¬
straße, zu vermieten. Diverse
Autv-Utensilieu zu verkaufen. Nah.
Neroberastraßc 10. ,

WchSsucht

ig. (6 o. 8 Räume ), 1. St . Lang,
gaffe 10, zu verm. .Nah. Kaiser -Ar^na 55, 2 l.. u. i. Korsettlad.
Moderner Laden

mit großen

Zu erfr . bei
,affe 7. 3193

Großer Heller
Parlrrre-Mum,

ir Bureanzwecke»
_jcr wnwi,

. . „ -J . Droa . 212
mit Einrichtung f.
zu vm. Aorfstr. 4.

«jii

Billen und Häuser.

ütt » . •»* xl “ *' *' vvv * OM
Näheres Carl Koch,
~ ' 303i

likenftr. 10

EUm.-UillWiilliwiiSllIl.lS

AnSwärtrae Wvhnunaen.

Bitten -Wohnung 201

I « Villa
»ß. Gart , schöne4-Z.-Hochp.-W.

ivierstadter Hölle, Wartestraße 3.

KWMNw.-Lr«»lsS>tzastzi.
vermiete»

irtestraße 3.
Bierstadter

Dame mit Tochter sucht 3—4-Z.-
Wohn. in nur ruh . beff. Hause, zum
1. April oder sofort. Angebote unt.
3 . 841 an den Tagbl^ Berlag,_
Sonnige Mitttte Mogvvng
von 4—5 Zimmer zu mieten gesucht.
Off , u. D.  847 an den T °abl.-Berlag.Gesucht
von einzelner Dame zum 1. Avril
eine Wohnung v. 5 Zim.» 2 Treppen.
Preis 1109—1200 Mk. Südmertel
bevorzugt. Offerten unter D. 849
an den Taabl .-Berlaa. _ .
Snche für 1. April

(2 Pers .), 3—4-Z.-W., Part .» mit
Zubeh., am liebst. Borort iBierstadt.
Höhe, Sonnenberg Wiesbad. Str .),
Preis 690—799 Mk. Gelegenh. zum
Einstellen für Auto Bedingung (evt.
Schuppen vorhanden). Off. nur mit
Preisangabe unter L. 14 an dt«
Taabl .-Zweiast., Bismarckring 19. _

Moderne 5—6-Zimmer -Wokmung<
in guter Lage, Süd - oder Ostsette.
Anschluß an gelbe oder rote Lrnie.
gesucht. 1299—1499 Mk.. 1. »d. 2. Et.
Off, u" H.  844 an den  Tagbl .-Berlag,
S—6 Zim . -Wohnung
m herrschaftl. Hause, freier Lag«
(event. Vorort ), von allenstteh. Ehep.
gesucht. Elektr. Licht,.  Bedinguns

iö  cm uai _

Aeltere Dame
sucht sofort 3 möblierte Zimmer
(Wohn-, Schlaf- u. Ankleidezim.) bei
gebildeter Dame , ohne Pension, nur
Frühstück, auf 2—3 Monate , nur
sonnrge Wohnung. Angeb. u. B. 847
an den Taabl .-Verlag.  _
Gut mOTTBtmmetr

mit voller Verpfleg., im Preise bis
zu 199 Mk.. Nähe mit. TaunuSstr ..
ans dauernd sofort gesucht. Schriftl.
Angeb. mit Preis u. T. S . an den
Sausbesider -Bereiu erbeten, _

Jmti stbs» möbl. Ilnnti
mit Frühstück und Mttagstisch von
Verkäuferinnen gesucht. Bill. VreiS,
Klavier , Stadtzentrum bevorz. On.
u. Z. 849 an den Tagbl.-Berla«. ^

Für alleinstehenden ält. Herrn
wird ein möbliertes Zimmer . Part,
od. 1. Etage , mit vvllständ. Pension,
im Preise von nicht über 199 Mark
monatlich, gesucht. Offerten unter
E. J848 an den Taabl .-Berlaa.Leüensmlttelgeschäst
sucht im Zentrum der Stadt , am
liebsten an Ecke. Laden m,t Lager-
Raum u. anschließende 3- evt. 4-Z.»
Wohnnng, auch 1. od. 2. St . Oft m.
«reis n. K. 849 au den  Tagbl .-Berl,

Helles gr. Soutcrtsln
-d. Rückgeb. für Näb-Vtl. ver sof. zv
mieten gesucht. Off. mit PrerS unt.
B. 849 an den Tagbl.-Berla«.

Möblierte Wohnungen.
u. Scklafz.. 2 Bett^ Küche, evt.

Bad, gutb. m., n. Wilbelmsheilanft.
u. Kurh.» zu v. Ellenbogengaffc 3.

Kl. eles. mSdl. Ainrnotziiiili«,
während dessen Tätigkeit im Feld
zu verm. Räh. Taunnsstraße 9, 1.

Möblierte Zimmer , Mansarden usw.

WMcr «.»UH*.» IWJ*
Jümmer . töt mit Wohnzim.. zu^v,
jeisbergstraße 5, B.. mehr. möbl. od.
nnmöbl. Zim.» Part , u. 1. Dt.» fr,
KapeVenstr . 12, II l .,

_Zimmer fr ei» bes onderer Erng anri.
«. Schlafzim., elektr. Licht,

FremileiihelM
Pension „ Atlanta ",

Frankfurter Straße 14,
schöne ruhige Lage. Behagl. Zemmer

mit Verpflegu ng._
Kochbrnnneu-Heim

c>eg. Quelle, Saalg afse 36»II , Zim. fr.
Zwei Damen suchen zn Ostern,

nach Abgang ihrer ietz. Peusionärm,
wieder ein.

innges Mädchen,
das die Schule hier besuchen soll.
Angeb. u. B. 845 an den TagbU-Berl.

sofort zu v. Moritzftraße 44, 1.
Küllas- Md WotjllDmer

.et 2 Betten, Kurlage , per Woch
29 Mk., zu verm. Zu erfragen
Taunnsstraße 4, Zigarrenladcn.

Wohnunqs -Nachweis-
Burean

Lionk Lie..
Bahndosstraste 8.

Telephon 708*
Größte Auswahl von Met» und

Kanlobiekten itber Art.
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„  Wegen Einberufung
n . Gemuiegeschaft billig zu verk
SU_erfra gAi im Ta abl.-Nerlog La
sil.  Hauswäscherei (fcjjac.
schr billig abzugeben.
W«rderstr aße 12, Hch.

Pr . Zug- u. Läufpferd
Ltü verk. Nab. T a«bl.-N^ g

Ein ^kleines Zugpferd zu verk.
7, 3. Stock.

Li

Näheres Schittgaffe . , wwu..
Wagenpferde

Rtzemstraße 32, vorm. 9—12 Uhr.
^Echter Teckel billig zu verkaufen^
VstiPtzA ^rgst raße 14. Purt ^ rechls
Dackel-Hündin preiswert zu verk.

Dotzhermer Strob e 26 4 x.
Herren -Bis ampelz,

f. neuer Winterpaletot , g. auf Seide
zu verll,NettLhbeckstraßê21, Hochp \
Modellkost., Gr . 44, dbl. Cheo.-ManL
Srersw^ Schmidt. RheinaStraüe"
. -r ™ Crepekleid 35 ML,
^Ech . Dettstelle 10̂ Mk., 1 NachttischGoetheitraße^24, 1 links.

. . Helles Kostüm und Kleid
Madcheru Photogr. Appar..

eleg Lampe für Spiritus zu verL
Gartenfelditralle 17. 2 St.

1 Frauenmantel , 1 Umhang.
I Arren -Ueberzieh. u. 1 Pelz trauer-
HllMer̂ bUl̂ abzug^ Sedanstr . 4, 8 r.
Ueberzieher, Gehrock. Bech .Kommode
Su .verka ufen Neuaasŝ 5. 1 rechts.
Mod. Anzug 15, gestr. Hose 4ML7

Rodel, chlitten 3 ML. Scharnhorst-stvaße 1, P art , rprfita ^ 71
Gutes Pianino,

toenig geivielt, infolge Todesfalls
8MN bar zu 450 Mk. zu verkaufen.
Offerten unter T. 845 an den Tagbl ..
Verlag._

Gut erhaltener Flügel
wegen Raummangels preiswert zu
verlaufe n Adelb eidstraüe 64. Part?

Aevolver u. Jagdsti -f-l zu vcrk.̂
Nettelbe ck,traß e 21. Hochp. l.

Ein weißes Kinderbett —
u- s noch gut erhalt . Schneidernähm.
billig zu verk. Albrechtstr. 10, Laden.

m'^ .',^ !^ im.-Einr ., Schreibtisch.Rachtstuhlscssel, 2 Ottom ., Tische, gr.
eich. Flurgard ., mehr. Gasl ., Spiegel
preisw . zu  verk. Museumürake 10, 1.

Aeltercs Bett, 1 Bettstelle '
mit Sprungfedermatratze u. Eisen-
Bettstelle, zus. 20 Mk.. zu verkaufen
Hochstattenstra ße 18. 1 St.

Wegen Umzugs 1 Diwan,
1 Ottomane , 2 Betten , 1 Küchenschr.,
1 Konfolchen, 2 Nachttische billig zu
verk. Hochstättenstraße 16,  3 St.
Schränke, eis. Bettstelle mit Matratze,
Kinderwagen . Theke, Büfett , Kom¬
mode, gr. eis. Schild billig zu verk
Schwa lbacher Straße 44, 2 r.

Strickmaschine, 7-Teilung,
für 100 Mk. zu verk. Näh. Wellritz.
straße 35, Lad en.
„ 2 Herde billig zu verkaufen
Rlhe ingau er S traße 14, Pa rt , links

2 schöne Gaslüster , fast neu,
ebenso Küchenschrank und Tisch zu
verk. Kleine Burgstraße 8, 3 St.

Große Gasglocke für Entree
zu verk. Tau nusstraße 18, Reichard.

Händler -Berkänfe.
,,Pianino , sehr gut, für Anfänger,
für 130 Mk. zu verk. Rheinstraße 52.

G. Piano sehr billig abzugeben
Roo nstraße 6, 2 St . l., Lenz.
B. Betten 15—30, Kleiderschr. 8—22,
Waschkom. 12, Diwan 20, v. Tische,
Vertiko, Büfett , Kinderbett , kompl.
Küchen-Einrichtung , einz. Matratzen
bill. zu verk. Frankenstraße 3, 1.
l^ute Betten 15, 25» 50, Deckbetten,

Kanapee, Diwan , Vertiko. Bilder,
Kleider- u. Küchenschr., Waschkom.,
Tische, Stühle , Spiegel , Nachttische,
Kleidevv-uvve usw. Walramst r. 17, 1.

Büfett , nußb.-poliert u. eichen,mit reich. Schnitzerei u. Kristall-Ver-
glasung 125 Mk., Kleiderschr., nußb.-
)ol., innen halb Eichen. 48 Mk., pol.
Vertiko m. Svieg . 45 Mk.. Trumeau-
Spiegel mit schweren Säulen 33 Mk.
Möbellager Blückervlatz 3/4 . 8736

Moderne Kuchen-Einrichtungen
in allen Preislagen . Möbelschreinerei
H. Belte , Gobenstraße 3._ 8816
Fast neues Fahrrad , Roßhaarmatr ..
Anzug bill. zu vk. Frankenstr . 3, 1.

Hcrren -Anzüge zu kauf. ges.
Matter , Kl. Webergasse 13, Part.
Militärmantel , gut erh., f. gr. Fig .,

zu k. gesucht^Albrechtstraße 28, 1 lks.
t O Litewka u. Hose
sucht Landwehrmann zu kaufen. An-
3ebote_ u. I . 849 a. d. Tagbl .-Berlag.

©itt erh. Bügeltisch u. Bügelofen
au k. ges. Adü im Tagbl .-Berl . Le

Gebrauchter Werkzeugschrank
zu kaufen gesucht. Offerten
I . 84b an den Tagbl .-Verlag.

erten unter

Schließkorb
!U kaufen gesucht. Weidenfeller, Dotz-
ieim, Wiesbadener Straße 46. 1

2 eiserne oder Holzgartentüren,
gebraucht, 2- 2,50 breit , zu k. ges.
Oft , u. T. 847 an den .Tagbl .-Berl.

(Zwei  leichte Kopfgestelle
für 2,pann . Geschirre zu kaufen gef
Georg^ Rübner , Hellmundstraße 27.

Gut erh. Wandgasbadeofen ges.
Oss. an Fuhrmann , Kleiststraße 1, 1.

PachigMe
Ei» Garten

lca. 1 Morgen ), in der Nähe der Stadt
zu pachten gesucht. Angebote unter
E. 849 an  den Tagbl .-Verlag.

ilalemiht
Akadem. gepr. Sprachlehrerin , Franz.
u- Enal , rm Ausl . erl., ert . Std ., a.
Nachhilfe. Adresse  im Tagbl .-V. Ld

Engl ., Franz ., Italien ., Deutsch
spricht ,ed. in 80 Std . ä. 0,75, prakt.,
15 Jahre t. Ausl . stud. Stenograph .,
Schreibmasch. beeidigter Dolmetscher
^Landgericht . He mmen, Neugasse 5.

Wer erteilt
einem inngen Mädchen abends nach
8 Uhr Unterricht in der Buchführung?
Offerten erb. Rheinstraße 101, 4 St .,
bei  R . Baudorf.

. Biolin - und Klavier -Unterricht
wird gründlich erteilt , Mon . 10 Mk..
wöchentl. 2 Std . Riehlstraße 12, P . l.

Gründl . Klavier -Unterricht
ert konserv. geh. Lehrerin , Lekt. 50 Pf.
Beste Referenzen. Off. u. F. 14 an
Tagbl .-Zweiastelle, Bismarckring 19

Klavier - u. Zither -Unterricht
Frau A. Rauls , konservat., prakt. u.
theoret. erfahren , per Lektion 60 Pf.
Meonorenstraße 7, P art , links.

ZM

Biolin -Ünterricht erteilt gründlich
Heinemann , Müllers traß e 9,  Part.

Bügclkürse erteilt gründlich
Fr . Bender, Hellmundstr. 56, Stb . P.

^Ber'olen-ie'iinien 't
Einen Regenschirm mit Namensschild
„Oberst Sieg " vertauscht. Auswechse-
lung Aler andrastraße 6 erbeten.

Montagabend Regenschirm
- Griff verloren. Gegen B ... ... .
abzug-eben  Raue nihal er Straß e 16. P.

Belohn.

Rauhhaariger Jagdhund,
braun u. weiß, entlausen . Lange,
Bingertstraße 7.

frtfofdjäjtlJnipjeliiiiiiiienll
Bill. Schuhmacherarbeit

wird anaen . Riehlstraße 17, M. 1 r.
Schneiderin empf. sich im Ausbeff.

von Wäsche u. Kleidern außer dem
Hause. Franke nstvaße 22, 2. St . r

Peru Schneiderin , Kriegersfrau,
empf. sich in und auß. d. H., 2.50.
Ja hnstraße 19, Vdb. 8 Stiegen.
Damen - u. Kinderkleider w. billig

angefer tigt Schwalbacher Str . 61, 1 r.
Näherin ~ “ "

Knab.-A
Eltviller
Näherin e. sich im Änfert . v. Wäsche,

" - -- . (Tag 80 Pf .).
s. l., Frl . Trost.

^ u. Äusbe
ihr . 7, P.

Aeltere Frau
nimmt das Ausbeffern von Kleidern
u. Wäsche  a n. Ne rostraß e 11, 3, A. K
Monogr.-Stickereien in f. Ausführ.
Hochstättenstraße 2,  Hth . 1 r._

Perfekte Stickerin
e. sichbill. Rh einga-uer Str . 13, H. 1.

Friseuse empfiehlt sich.
Herde rstrgße 23, Frtsv .. Fräul . Kühl.
Wäsche znm Wäschen und Bügeln

aufs Land. Trocknen im Freien.
Frau Werner in Kloppenheim.

Pcrf . Büglerin sucht noch Privatkd,
Ora nie nstraße 38, Hinter haus Port,

Wäscherei, Gardinenspannerei
Bernhard t, Westendstraße 3.

BMIedeveS I
Friseur

findet Gelegenheit, sich selbständig zu
machen, event. Beihilfe. Hoffmann,
Emser Straße 43.  8 558
1 Achtel Ab., Kgl. Theater , 3. Rang,
1. R., Mitte , abzug. Norkstr . 25, 2 l.

1 Achtel, Kgl. Theater , Abonn. A,
1. Park , abz. Schenkendo rsstr. 6, 1 l.

König!. Theater.
1 Achtel Ab. 8 , Part ., 2. Reihe, Mitte,
für die zweite Spielzeithälfte abzug.
Floß ner, Well ritzstraße 6, 1._

Gesucht 1 Achtel Theater -Abonn.,
1. Rairggalerie . Frankfurter Str . 12,
Ha us „Wenden", Zimmer Nr. 8.
Wer schreibt Schreibmasch. n. Diktat?
Anerbiet, u. W) H. R. hauptpostlag.
Kind erh. gewiffenh. Pflege b. kdl. L.
Ellenbogengaffe 7, Hinterh . 1 St r.

Kinderl. Ehepaar wünscht Kind
besserer Herkunft gegen einmaligen
Erziehungsbeitrag als Eigen anzun.
Off . u. S . 848 an den Tagbl .-Berl.

Kinderloses Ehepaar
wünscht kleines Kmd gegen geringe
Vergütung als Eigen anzunehmen.
Näheres u. W. H. 100 hauptpostlag.

Kinderloses Ehepaar wünscht
3—4jähr . Kind in Pflege zu nehmen.
Zu erfragen wn Tagbl .-Verlag . Kn

Raffereiner Fox-Terrier
wird zum Decken gegeben
imTagbl .-Berlag.

Einfache alleinsteh. Witwe,
mittl . Jahre , mit gut. Charakt. und
eigenem Hausstand , wünscht biederen
Herrn zwecks Heirat kennen zu lern.
Off . u. B. 850 an den Tagbl .-Verlag.

Heirat . Ein älterer Herr
wünscht sich mit ält . Witwe oder
Fräulein baldigst zu verehel. Off. u.
M. 14 an Tagbl .-Zweigst„ Bism .-R.

t 8M»se 1
Privat -Berkänfe.

ffintflctj. ItlfmjtfiMft
' " bester Lage Wiesbadens umstände-
halber zu verkaufen Anfragen unt.
S . 846 an den Tasbl .-Berla «.

Für Brautleute!
Gut erhalt . Möbel u. Piano billig

zu verkaufen Gocthestraße 25. 1. St.
fb—U  vorm, it. 2V-2—5 Übr nachmitt.

Vollständige
Laden-Einrichtung

m * er *« fo«v Man schreibe unt.G. 848 an den Tagbl.-Berlag,
Ein wenig gebrauchtes komplettes
Offtzier -Reitzeug

u. große Packtasche zu verk. Sattlerei
Llll—Danlm,Dotzheim er Str atze 121.

. „ Pierdemist abzugeben
Rhernstraße  32 , 9—12 vormittags.

/ »Et gut erbalt.
^f^ Eaftliche Ernrlchtung (Schlaf-zrmmer. Herrenzimmer , Schränke.
^lenstboten -Betten ). Offerten unteran die Geschäftsstelle der
uCoüwn zer Zertuna "._F200h

bllte Woklsachen,
zerrissene u. abgeschnittene Strümpfe.

Rocke, Golf-Jacketts , alles
Gestrickte, wrrd in jedem Zustande
r» 35 Pfg . das Pfund angekanft..Westendstraße 3. rm Hole.

_Ankauf
batt altem Eisen, Metall . Lumpen.
Gummi , Neutuchabfällen, Papier (u.
Glwantle d. Einstampfens ), Flaschen
und Hasenfellen ber

Wilhelm Kieres Ww.,
Althandlung,

Wellr itzstr aße 39. — Telephon 1834.

Woerkehr1
Kapitalien -Angebote.

69,000 Mark

fc. Smiuobilicn1
Jmmobilien -Berkäufe.

SerrrttjaftLfö̂n aeleaenePiüii
umständehalber zu Zweidrittel des
iw» der Steuerbehörde festgesetzten
Wertes sofort zu verk. od. zu verm.
Nah, rm Tagbl.-Berlag . Jt

Kapellenstraße 83
schöne Billa mit Garten , 7—8 Zim.»
preiswert zu verkaufen oder zu ver¬
mieten. Näheres daselbst.

Billa Heßstratze7
mod. einger.» 7 Z., m. Nebenr. uud
Autogarage,  zu v. Näh. daselbst.

Bauplatz
in der Parkstraße billig  zu verk.
evt. gegen anderes Objekt zu ver¬
tauschen, mit Zuzahlung . Offerten
u. D. 839 an den Tagbl .-Berlag.

Juimolstlien -Kaufgesuche.

Kaufe Billa,
wenn2gut  verzins !, neu erbaute
Herrschaft!. Etagenhäuser m. Garten,
rn best. Lage einer Haupt - und Resi¬
denzstadt Thüringens , in Zahlung
genommen werden. Offerten unter
F. 849 an  den Tagbl.-Berlag.

Immobilien zu vertauschen.

. . ^ es Zinshaus im Westen gegen
kl. Billa od. schuldenfr. Grundst . zu
vertauschen. Näh. Tagbl.-Berl. Lu

GeMse-Wlttmi
in bester Feldlage von Biebrich, an
Landstraße , auf 5 Morgen gnt-
wdungtem großherzoglichem Pacht-
and, neue, gute Einrichtung , Gas¬

motor-Wasserleitung, mit Ueber-
nahme des Inventars zu verpachtendurch
Großherxsglich gwrmfr.

Firranzkamrner.
_Biebrich am Rhein.
Kl. Garten Nähe Moritzstr. zu p.

ges. Off. P . Blies , Moritzsttaße 45.

Berlitz
Sprachschule,

Lnisenstrasse 7.

FremdspracW.Unterricht.
Verwundete erhalten bedeutend

ermässigte Preise.

ArdrlM»!»!, — M-Wlst.
alle Fächer (Sprachen, Mathematik),
beaufsichtigt von staatlich geprüften
Lehrerinnen , M-rg. oder nachm. 2
bis 2'ch Std ., von 12 Mk. monatl . an.
Off , u. N. 846 an den Taal,l .- Berlag.

Engl. Unterricht
für Anfängerin gesucht. Offert , mit
Preisang . u. N. 849 au d. Taabl .-Bfranrösisokei' Unterriah
_ Querstrasse 2, III.

AelMDrsks.Saiidels-«.Mkelli-
W« »ll

V für

A und

46 HJcWrolc 46, ^
Ecke Moritzftraße. 35

Nächste Woche : - W,
KegHi»k«n Kirfc. ^
Vormittag-, Rachmiltag-

n«d Abendkurse.
Weforrdere

Acrrrrerrcrbteikurrgerr.
Anmeldungen täglich.
Inhaber und Leiter:
Emil Straus

Turn-Unterricht
für Frauen , Mädchen , Knaben.

Gemelnschaftl . Hantel - Übungen
für die heranwachsende Jugend.

Anmeldungen erbeten

Fritz Sauer’sTurnscimle,
Adelheidstrasse 33, Part.

Volontär sucht theoretischen

Bngeb. u.  G . 847 an den Tagbl.-Berl.

St  Striwtn 1
Pracht ., dreff. Begleit- u. SamtätS-Wolfs-Hnnd

billig zu verkaufen. Portier Hessischer
-Haf.  _

MWIEWsehliWeit
Guter Mittaqstisch

m feiner Häuslichkett. Offerten u.
O. 847 an den T aabl.-Berlag_

Tüchtige Schneiderin
cmvnchlt sich im Anfertigen sämt¬
licher Damen - und Kindcr-Kleider,
auch Jackenkleider, in und außer
dem Hause zu mäßig. Preisen . Frau
(WO,. Luisenstraße 14. Gib. 3 St . lks.
Nahtlose Strümpfe

w. aut u. preiswert angefertigt . Auch
w. Strümpfe zum Anstricken äugen.Näheres Graben ... .

Thure -Brandt-
2 St.

Marj KamcHsky,
ärztl. gepr., Bahnhofstraße 12, 2.

Massage. — Heilgymnastik.
Frieda Michel, ärztl. geprüft,

Taunusstraße 19, 2.

* Seiiwid.Heilmassage*
Krankenbeh., Körperpfl. Staatl . gepr.
Mitzi Smoli, Schwalbacher Str. 10,1.

DrMsskße. Put sürdkma.
Fr. Franziska Hafner, geb. Wag»« ,
ärztl. geprüft,, Oranieusttaße 59. 3 r.

Nagelpstege.
(khilde Marhut, Rheinstr. 32» 2. Et.

Ragelpflege.
Schwalbacher Straße 14, 1 r.

Lene Fnrer.

LkWedemr
Von der Reise zurück

Herbert H. Bethel,
American dentisi,

Thelemannstrasse 7.

An- und Verkauf von
Wertpapieren

von angeseh. BarühauS zu
kulanten Beding., sowie Be-
rlchterstattung der täglich im
Freiverkehr an der Börse ge¬
handelten Werte. Offert , unt.t.D.V.6651 an Rud.Masse,rankfurt am Main . i486

Tätige Beteiligung
bis 20 000 Mk., an sich. Unt« nehm.
»esuckst. Sicherstellung des Kapitals
u. Lebens-Existenz Bedingung. Off.
u. H. 849 tttt den  Tagbl .-Berbäg.

Jnhab . einer gutgehenden
Ofstzier-Benfion

sucht zwecks Bergröß . intrllig . Hess.
Dame mit 5000 Mk. bar . Offerten
u. W. 844 an den Tagbl .-Berlag

Privat - Entbind , und Pension bei
Frau Kilb, Hebamme. Schwalbacher
Strape 61, 2. Etage. Telephon 2122.

Nrimt-CM. il. PenstM.
Fr. Schöner. Hebamme,

Bismarckriug 15, 2.

>VIk58 ^ vLkd,L .-kkd60 -k88e2l !
BUCH- UND KUNSTDRUCKEREI. I

nr rr rm ;mmt

! HERSTELLUNG VORNEHMER
| DRUCKSACHEN ALLER ART. i
| ILLUSTRIERTE KATALOGE, |
| WERKE , PREISLISTEN ETC. I
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